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Zur neuen
Brausteuer: Steuerror/ag e.

Tabaksteuer:
FonldrMalZ oder  L oft Puder soffen erh oben werden: auslKohtabäkprods 125Mk. Neue Steuern jffte Steuern

y Mk . für Tabak rippenu.Stengel © 710 Mk.  0 § 85 Mk.
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• • folgenden 250’
• • • 500  *
• - • 2000  -

* * * 2000 *
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Fahrkartensteuer:
Oer aJten Steuern

( in derT. Kt
’ ’ Zf. •
* • M.  '

•JT. *

29 Km.
**5 Km.

and 67 Km
100 Km.

Automobilbesteueret/)g:
Der Grundbetrag beträgt 10 Mg.

Kraftwagen .mit1 - ZSftzjof. 100Mk.
*• ' mehr * 150ML

\ >- bis zu  4 R/erdkrf. 2 ML
\ dm übrigen pro ~ 5 Mk.

ße/chse/bsch eftssteuer:
Die Steuer so!/betragen je nach dem Grade der Penvandsch.
ft,6,8.und 1D vom Hundert jedoch bei
50000 100OOO

& 300ÖOO j ^500cool

. Erhöhte,n Ausgaben, denen sich das Reich unterziehen
haben die Reichsregierung bekannÄich zur Einbringung

UErStenern veranlaßt , worüber wir in den vorausgegänge-
^nRnmmern ausMMch berichtet haben. Unsere heutige
.T® 5 ergänzt diese Mitteilungen . Tabak, Bier , Fracht-
Eunben , Fahrkarten, die Automobile und die Erbschaften
Sv E größeren Steuerbeträgen herangezogen werden,

ve Bvausteuer ist in der Weise geplant , daß von einem Top-
Zentner Malz oder einem halben Doppelzentner Zucker
n oen ersten 250 Doppelzentnern, 7 dH,  den folgenden 250

cf’  En folgenden 500 10 Jl, den folgenden 2000 11 Jl,  den
^genden 2000  12 Jl und von, dem Rest 12.50 Jl erhoben

1 Vv fache 1 %. fache 1 s/lt fache dasOoppe/tefc
.. der angegebenen Sätze.  A

werden sollen. Der Tabak wird so herangezogen werden, daß
sich die Steuer für Tabakrippen und Stengel von 85 auf HO
Jl,  für Tabaklaugen von 85 auf 125 Jl,  für bearbeitete Ta¬
bakblätter von 180 auf 300 Jl, für Kau- und Schnupftabak
von 180 auf 300 Jl, für fein-geschnittenenTabak von. 180 auf
500 Jl und für Zigarren , von 270 auf 600 Jl  erhöht . Für
ausländischeZigaretten steigt inte Steuer für den Doppelzent¬
ner von 270 auf 1200 Jl,  1000 Blatt Zigarettenpapier kosten
3 Jl Steuer . Die Frachturkundensteuer bis zu 25 Jl  steigt
auf das Doppelte, über 25 Jl  auf das Fünffache der alten
Steuern . Die Fahrkartensteuer geht aus unserem Tableau
hervor, ebenso die Automobil- und Reichserbschiaftssteuer.

20 . Jahrganz.

Oberst Deimling  erzählt zwei Kriegsnachrichten, um
dem Abg. Ledebour die Grausamkeit der Eingeborenen näher
zu erläutern.

Die Abgeordneten von BA)Iendorss (kons.) und Semmler
(naü .) treten für die Vorlage ein.

Wg . K o p s ch (frers. Vp.) ist für Kommisfionsberatung.
lstach weiterer Debatte , an der sich die Abgeordnetm

Schräder (freis. Der.) , Graf Arnim (Rp.), Lattmann (An»
tis.), Erzberger (Zentrum ) und Staatssekretär Richthosen be¬
teiligen, welcher noch seststellt, daß der Reichskanzler niemals
in di« Verhandlungen zwischen Trotha und Morenga einge-
grtffen habe, geht die Vorlage an die Büdgvtkoimmission.

Mittwoch 1 Uhr : Erste Lösung des Etats , Flottengesetz,
Finanzresorm und Steuervorlage (ausschließlich Bier und
Tcibak.)

veutscksr Refdisfag*
.(Sitzung vom 2. Dezember, 1 Uhr.)

^ledigt zunächst eine läNlgere Reihe von Rech-
durch Überweisung an die Rechnung,skommis-

für^ Tagesordnung steht ferner der Nachtragsetat

^Mill
SüdweFfafrika

^ ^ ^ E .ng einer Bahn von Lüderitzbucht nach
d»r b 0 n Hohenlohe - L a n g e n bürg,

Kolomalverwaltung , empfiehlt dem Harise die
3ĝe auf das wärmste.

der srT1' ^Ezberger (Zentrum ) führt aus , er freue sich
den der Chef der Kolonialverwaltuugoen9- "" '"öt  4/ci -wir dtiHumiuAiuwymiruii'g
berfhii. ,1!, Südwestafrika gezollt habe. Wegen der
ReichH- ^ Einbringung der Vorlage sei es Pflicht des
E'chkeü die Vorlage mit Mer nur möglichen Gründ-
* uzusehen. Nach der Ueberzeugung seiner politischen^ êundps°' « ' W^ euuuin! ]« »« : vwiH'itgra
Händen' a’ber cin  urilitärisches Bedürfnis aibsolut nicht vor-
l :n. ^ Sumal nachdem sich die Hottentotten unterworfen ha»
^änao- - wirtschaftlichen Aussichten schweige des
kick, g-,sHonichkeit gänzlich. Ueberhaript erscheine es frag-
d°htenU I ^ lrtschaftliche Wert von -Südwestafrika diese er-
Nhend„ "staben lohne. Redner verbreitet sich darüber ein-

»er Hinweis auf den Wassermangel. Auch von der

Aussicht des Ackerbaues fei nichts zu. halten . Grade üb ?r die
Wafserfmge und die gesamten wirtschaftlichenVerhältnisse in
Südwestafrika bewegen sich die Denkschriften seit 1890 in
starken Widersprüchen. Er verbreitet sich eingchend da .über
und hebt zum Schluß hervor, den Vorwurf , daß seine Partei,
kolomalfeindlich, sei, weise er im voraus zurück. Meine
Freuüde, so schließt Redner, stehen der Vorlage kühl bis ans
Herz hinan gegenüber. Wir werden deshalb auch wegen der
geschäftlichen Behandlung der Vorlage keinerlei Vorschläge
machen.

Oberst Deimling  schildert feine Erfahrungen in Güd-
westaifrika und bittet im Namen seiner Kameraden, die Bahn
sofort zu bewilligen.

Mg . Ledebour (Soz ) bekämpft die Vorlage entschie¬
den, vor allem unter Hinweis auf die ganz unübersehbaren
Kosten >der Bahn , grade mit Rücksicht auf die Natur des
Laudes, die Sandmasfen , die Wanderdünen . Redner kriti-
siert scharf die bekannte Trotha ' sche Proklamation , in der eine
Prämie auf die Köpfe der Eingeborenen ausgesetzt war, und
bezeichnet die Behandlung der Hereros während des Feld¬
zuges als eine Infamie , worüber er zur Ordnung gerufenwind.

Geheiinrat S e i tz versucht einige Ausführungen Ciz-
bergers richtig zu stellen, tritt den Erzbergerschen wirtschaft¬
lichen Bedenken entgegen und betont, von Unterschleifen, Ver¬
kauf von Uniformskücken und Waffen in großem Umfange
könne keine Rede sein.

Ois Repolufion in Rußland.
Da alle telegraphischen Verbindungen Rußlands unter¬

brochen sind, liegen nur wenige Nachrichten über die dor¬
tigen Ereignisse vor. Wie verlautet sind in Moskau große
Feuersbrünste ausgebrochen, welche von den streikenden Ar¬
beitern angelegt sein sollen.

Die Meldung aus Zarskoje Sselo , daß dort Massen-
verhaftungen von Soldaten staftgefuNden hätten, wird mit
folgendem Zusatz veröffentlicht: Ein Großfürst soll sich zum
Diktator haben erklären und den Zaren verh!aften lassen wol¬
len. Dabei habe er sich aus die Unterstützung der Sozialisten
niit dem Verspreechir vollständiger Reformen verlassen. Seine
Agenten seien jedoch>bei ihrer Agitation unter der Garde zu
unvorsichtig gewesen. Ein Adjutant des Zaren habe den
Plan entdeckt, worauf sofort Massenperhastungon angeordnet
wurden. 250 Mann sollen verhaftet worden fein. Irgend
eine Bestätigung dieser Nachricht liegt nicht vor. — Graf
Witte wurde nach, Zarskoje Sselo berufen, um über die Fi¬
nanzlage zu beraten.

In der Fabrik Zawirce , Baumwollspinnerei A.-G. zu
a r scha u brach aufs neue ein Streik aus , weil die For-

demng der Arbeiter , daß ch>nen -die Löhne für die Streikzeit
voll bezahlt werden sollten, nicht erfüllt wurde. Kosaken in-
ervenierten und feuerten auf die Arbeiter. Diese antwor¬

teten mit Revolverschüssen. Mehrere Arbeiter wurden geMet
und verletzt. Die Zahl der Toten läßt sich noch- nicht fest-
tellen, well die Leichen weggeschasst und heimlich beerdigt

wurden. — Me Soziial -Revoluftonäre entfalten auf dem
Lande eine Mge Tätigkeit . Sie fordern-die Bauern auf, sich
g-egm die autokratische Regierung zu erheben und die BolkS-
herrsch-ast in Polen aufzurich-ten, warnen aber eindringlich
vor den Provokativn >en -der Polizei.

Wegen des bevorstehenden Generalstreiks, dem sich auch,
die Eifenbahuangestellten anschließe-n wollen, verlassen zahl'
reiche besser gestellte Familien fluchtartig die Stadt Warjchau.
Die Paß -Bureaus sind förmlich belagert.

Bon Privatkorröspondenten aus Odessa sind durch Ku¬
riere Meldungen eingegangen , nach denen dort neue Metze¬
leien befürchtet werden, well in Kasernen die Soldaten d̂urch

Juden a-ufgefordertProflamationen zur Ermordung der
werden. Generalgouverneur General Kiaulbars erklärte in
einer Unterre-dung Mit den Vertretern der Pesse, die Truppe«
seien entrüstet über dw provozierende Haltung der Wischen^
Bevölkerung,- er könne daher eine Bürgschaft für die Aufrecht-
erhaltung der Ordnung nicht übern,ehmen. Mm bedenklich¬
sten seien die vielen müßig gehenden entlassenen Reservisten
M6 im Verein mit beschastigungslossn Arbeitern leicht zu
Unruhen veranlaßt werden könnem. Da Odessa und Peters¬
burg infolge des Telegraphen -, -Eisenbahn- und Poststretk»
vollrg ab,geschnitten ist, herrscht die größte Ratlosigkest.

Pollfifdie Cages = UeDerfidrf.
* Wiesbaden. 4. Dezember 19Ö5.

Hbgeordnefer Eugen Richter
fyat, wie bereits telegraphisch berichtet, sein Mandat für das
Abgeordnetenhaus niedergelegt , gedenkt aber,dvs Rsichstag«-
mandat noch zu beh,alten, um eventuell an wichtigen Abstim¬
mungen des Reichstages teilnehnwn zu könne« . Die Aüs-
nbung des Doppelmandates aber sei ihm, wie er stimm
Wa-ilkomrtee mitteilt , für absehbare Zeit nach seinem derzei¬
tig«' Gesundheitszustände- nicht möglich. ^

Erhöhung der hehrergehälfer.
, ®ec  Eldet , dem Landtage werde eine Vorlage
wegen Erhöhung der Lehrergehälter zugehen. Zur Durch-
flchrung des Volksschullastengesetzes seien zehn Millionen au»
«Ltaatsmitteln tn Anschlag gebracht.
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Verlchlimmerung im Ohrenleiden des Kaiiers?
Englische Blätter lassen sich aus Berlin folgende» T I

aranrm schicken' Beunruhigende Symptome elN-r Wer .
mtwickeluug des Öhren! ei  d e » rs
sich in letzter Zeit gezeigt und -dazu geführt daß em ->
Lr Londoner Spezialist von Weltruf nach Berlin berufen
worden ist, um eine Operation vorzunehmen. EM har nackl-
aer Katarrh , der von einer Erkältung herruhrte , hat
Eiterung des Mittelohres zur Folge gehabt, die rmt heftige»
Schmerzen verbunden ist und auch eine akute Neuralg^ > -*
vorne rufen hat . Der Ernst der Operation liegt darin , 43
»ie Krankheit Teile des Gehirns ergreifen und nne G^ rn-
hautentzündung nach sich-ziehen konnte." — A" Berli r fl
«NterrichdStön Stellen will man , wie die Berl . Volksztg. mrt
teilt, an die englische Meldung nicht E ĝlauben Jeden¬
falls befindet sich der Kaiser zurzeit auf der ^ a-gd rn Schlcsi. ,
der er eifrig obliegt . — Auch uns scheint, als in die engl 1 che
Dieldung eine der beliobtenTartarennachrichten unserer licken
Lettern . ^ .Zur Uhronrede
bemerkt die Nordd . Allg. Ztg . in einer Wochen-Uckerstcht,
ohne gegen eine bestimmte Macht einen Vorwurf zu erh den.
tzs sei wicht zu verstehen, aus welchen Gründen der Kaiser bei
diesem feierlichen Anlaß die Aufmerksamkeit unseres Volkes
auf ernste Möglichkeiten der Zukunft lenkte. Wir wißen ans
unserer eigenen geschichtlichen Entwickelung, daß unser Vo.k,
welches von aggressiven Tendenzen ebenso frei. nt wie dre
deutschen Staatslenker , nur in Sicherheit fernes Weges KiehM
kann wemr es stark erhalten und wachsam ist. Diese ^ r
kenntnis auszusprechen, hat die kaiserliche Kundgebung rm
Auge gehabt. — Zu den Bemühungen eines englischen Ko-
witees , eine Besserung der deutsch-englychen Beziehungen
herbeizu'führen, schreibt das offiziöse Blatt m Dcutichland
werden die Bestrebungen mit Sympathie aufgenomnnn w-
den. Nach den Erfahrungen der letzten ^ ahre mutz mdeß
«ibgewartot werden. welch>en Widerhall,sie m weiteren Kreisen
jenseits des Kanals finden werden.

Ans London, 2. Dezember, wird uns gemeldet. Bei^ m
heute Wend im „Lyccum Ladies Club" zu Ehren dem-
scheu Botschafters Grasen Wolff-Metternich öcranft lt-ten
Festessen, an dem ungefähr 200 Personen, darunter dm Loid-
mayor , teilnahmen , -brachte Lady Aberdeen, dre dm VoMtz
führte , in deutscher Sprache einen Trink , pr uch auf de.
dentschen Kaiser  aus , der rnit großerBegnstwung aus¬
genommen wurde . In seiner Erwiderung dankte ow Bot¬
schafter Lady Aberdeen für die gütigen und sympat is hni
Worte bezüglich Deickschlandsund ferner selbst und fuhrst
dann aus , Lady Aberdeens beredte Worts würden mr williges
Echo in Deutschland finden . Unglückscligerwnsehcke sich r>
den letzten Jahren ein Schatten  zwischen berde Volker ge¬
schlichen. Die heutige Zus-aim-meNkunsts-e: ern Beweis m-sur,
daß Kräfte an der Arbeit seien, den Schatten der Feinds
soligleit  zwischen den beiden Ländern , die ren wirk¬
lichen Gedanken eines ernsten Streites als verbrecherischen
Wahnwitz verabscheuten, zu vertreib-sn. Graf Mettzrnich
sagte, er und die deutsche Regierung begrüßten nick aufrich¬
tiger Befried-ig-ung jede Bewegung, -die g-u t e B e z i e h -
u n g e n zwischen beiden Völkern erstrebe, ^ ede swund-
schaftliche Kundgebung in England werde in Deuiichland
einen freudigen Widerhall finden.

Rom, 4. Dezember. (Tel .) Wie zuverlässig verlautet,
gab der hiesige englische Botschafter gegenüber bekannten ita¬
lienischen Politikern zu, daß des Exministers Deleassäs Ent-
hiillungen betreffend die Hilfe  E n g l a n d § geg-en
Dl 'ntschland auf Tatsachen beruhen. Wcmtastifch wäre nur die
angebliche Landung von 100 000 Mann an der holsteinnch-en
Küste. Tatsächlich aber erklärte sich! England bereit, seine
vollen Kräfte für Frankreich einzusetzen.

Perltändigung über das Volksrdiulgefefj.
Es ist, wie schon hervorgehoben wurde, eine ans nicht ge¬

nügender Information beruhende Darstellung , wenn m ein¬
zelnen Blätterii berichtet wird, daß erst in den letzten L-agen
Besprechrmgen zwischen den Führern der Konservaiftvon. -der
Freikonservativen und der Nationalliberalen des Abgeordne¬
tenhauses und der Regierung hauptsächlichd-em KuUusmrnl-
ster, über «den Entwurf -des Schulunterhaltungsgesctzev stai.-
gesunden haben . Diese Besprechungen haben sich m ^aller
Stille schon wochenlang abgespielt. Von ihrem Ausgang
hing es ab, ob das Gesetz cingebcacht werdm wird oder ma t.
Es 'ist nunmehr eine Verständigung zwi schen diesen Partenn
uriid der Regierung erzielt worden. Der Ges-etzc-ckwurf wird
eingckrächt werden mit der Aussicht, daß die drn genannt n
Parteien , die über die große Mehrheit verfügen , für ihn ein-
treten . T -as Zentrum h-at an den Besprechungenallerdings
nicht teilgenomünen und ist nich-t dazu etngcladen worden,
aber cs gllt nicht für ausgeschlossen, daß der eine cd r andere
konservative Führer mit maßgebenden Führern des Zen¬
trums Fühlung genommen hat . Genaues über solche Aktiw
neu, die sich- von Person zu Person abspielen, ist natürlich
schwer festz-u-stellen. Man scheint, der ,-Frkf. Ztg ." zufolge, zu
erwarten , daß das Zentrum , das mit dc-m urftpunglichen
Kompronrißantrag einverstanden war, sich auch ferner Aus¬
führung in Gestalt des jetzigen Gesetzentwurfes nicht wid-er-
setzen wird Der leitende Gedanke bei den Verhandlung .n
war immer, daß ein Konflikt üben die Schüiksra-ge ini Avge-
ordnetenhause ans jeden Fall vermieden werden müsse.

ungen vor der Wohnung des StaatSmrNlsters von Metz ch
wurden von der Polizei gleichfalls unterdrückt. Dw Ge¬
samtzahl der Demonstranten durfte 15  OöÔubwschritt n h
ben * Sämtliche Polizeimannschaften der ^ tadt waren auf-
geboten. Die Militärwachen standen unter Gewehr.

ZbAiluh des kererofeldruges.
Gouverneur von LinÄequist meldet, wie bereits m der

zweiten Sonntagsausgabe kurz telegraphisch AMÄdet, .
dem 30. November, -daß der Widerstand der Herero gänzlich
gebrochen sei. Er habe daher angeordnet , daß bis aus weist-
res die militärischen Operationen im Hererolande, Insbeson¬
dere die Aufhebung von Hererow-erften durch Patrouillen , em-
zu-stellen seien. Durch diese Maßnahme wurde fedoch die
strenge Bestrafung der Verbrecher und Rädelsführer Nicht be¬
rührt . An den Orten Om-buro und Ot-jih-einena seien Lage«
zur Sammlung der noch im Felde befindlichen Eingckorenm
unter der Aussicht von Missionaren ern-serrch-tet worden. Den

I Herero seien diese Maßnahmen Lurch eine m zahlreichen
I Exemplaren verbreitete Proklamation bekannt ge-g-cben wor-
l ^ n. - Die Zuversicht auf baldige Herbeiführung des Fr .e-

dcns im Schutzgebiete kommt ferner klar zum Ausdruck tn
einer Ansprache des Generals von Lmdequist, dre er ou sei¬
nem Einzug in der Hauptstadt der Kolonie hrelt. Der Gou¬
verneur sagte u . A. : Die Wolken beginnen sich zu te.I n, ern
naher Friede ist in Aussicht. — Hoffen wir, daß diese Erwart¬
ung keine trügerische ist!

Deiitiäi-OÜafrifca.
Der B L -A. meldet aus Dar -es-Salaam : Die Militär-

stationen Tabora , Kilimalinde und Muanze melden, daß die
Ruhe in ihren Bezirken gesichert erscheint.

1 PrinzsHinV ktoria Guganie von Battenberg.
König Alfons von Spanien soll/bekanntlich nun doch de»

Entschluß gefaßt haben, in den Stand der hnligen Ehe uber¬
zutreten . Seine Wahl soll auf die Prinzessin Viktorra Euge-
nie von Battenberg , eine Toch-ter des verstorbenen Pnnz -en
von Battenberg , gefallen sein. Prinz Heinrich- von Bottnr-
berg war als dritter S -chn des verstorbenen Prmzew Alexa-n-

allen Teilen der Erde ist noch niemals eingetreten, wie rn die¬
sem Jahre . Nichtsdestowenigerwird der Mannsetat im kom.
inenden Jahre um 1h Millionen Pfund Sterling f)ie1;;aj£)3.ef.efet
werden. *

Bus aller Weit
Morde. Ein Telrgramm meldet aus Augsburg  4 . De-

zember: Gestern mittag wurde auf dp» großen ^ erzierp.ch d
Tochter des Schmied-meisteris Rickle von emem Fabrckarbe ter
durch mehrere Messerstiche ermordet. Der Tater wurde durch
Radfahrer oiu-geholt uud verhaftet. — Ferner telegraphiert m n
Laus Berlin,  4 . Dez.. In der Nacht öum Sonntag Erd
in «nirrninfelb bei Wattenscheid der Landrat Reik von ^ invre
chern ermordet; sein Sohn lebensgefährlich verletzt. Aus Wr en,
4. Dez., wird uns telegraphiert: Die Mörder ^ r v^ wAwet n
Baronin Liicrctia von Biedermanm-Turony m Baden bei Wien
wurden er m i t t e l t. Der Mord v°m Gärtner der Baronm st

»weier Bnrfchen die er m die Villa eingelasten hati ,
7 -» ' T .° d--i Ld » verhaltet. Sie wvtlt. » » » r i ' e
Eisenkasse sprengen und berauben, was ihnen aber Nicht gelang.

Die Strafkammer in Stolp verurteilte das ISMrige Sin.
dermädchen Albertine Juhl aus Solznbruck, das um den Dien t
verlassen zuckounen, das 7 Monate alte Tochterchen der Dienst-
Herrschaft tötete, zu 6 Jahren Gefängnis.

En aroßcr Tampscr, angeblich von der Wörmann-^ inie,
lies w de? L Calais b?i dichtem Nebel auf den Strand.
Von Dover wurde Hilfe herbeigelolt.

Grnbcnkatastrophe. Man meldet uns aus P a r i s , 3. Te-
Aembcr- In der Grube von Gagnieres ereignete sich eine Cx-
ML iL -ad-r « -« wvi. t «°t« mâ ,.— Ferner meldet em Telegramm aus New York,  3-
In Saltlakc City sind 10 Arbeiter bei einer Gruben-Katastrophe
umgekowmen. ^

Während der Durchfahrt Roosevelts vom Fußballspiel zwi-
schen Land- und Seekadetten in Princeton, wurde als der
Extrazug die Geschwindigkeit verlangsamte und Philadelphias
Vorstadt passierte, ein faustgroßes schweres Nbuswck ni das
Wagensenster geschleudert, hmter dem der ^ m Präsidenten Roo°
seve't sprechend ähnliche Minister Hayes saß. Der Mlnist
wurde durch Glassplitter leicht verletzt.

ftiis der Umgegend.

Damouifrationen in Dresden.
Man meldet uns aus Dresden , 3. Dezember: Heute Vor¬

mittag wurden -hier sieben sozialdemokratische Protestver-
,'ammlungen gegen das bestehende Laubtagswahlreä -t a ge¬
halten. Nach Schluß der Versanrnilungcn begaben sich m
Teilnehmer in geschlossenen Zügen nach -der inneren Ltadt,
wurden jedoch von der Polizei in kleinere A-bieilungen auf¬
gelöst. Als die Dem-onswa-nten in der Neusta-dt die nach-cer
Altstadt führenden Brücken zu überschreten suchten, wurd 'n
sie von der Polizei mit blanker Wa-ffe daran gehindert. Da¬
bei wurden einige Personen verletzt. Vor dem kom glichM
Schloß veranstalteten etwa 1000 Personen eine Kundgebung,
wurden aber ebenfalls von Polizcimannschasten rnit bl uk-r
Waffe zurückgeworfen. Auch hierbei wurde eine Anzahl Per¬
sonen verletzt und mehrere verhaftet. Versuche zu Kundg-eb-

der von Hessen aus dessen morganatischer ©De mit dervor-
maligen Gräfin Hanke, späteren Prinzessin von Battenberg,
am 6. Oktober 1868 geboren. Dre fnnge Prmzftsin soll Ei-
b-m des Vermögens der Exkaiserin Eugenie werden, und dri-
ser Umstand -dürfte wohl den Entschluß des Kvn-rgs von -̂ pa-
nien beeinflußt hüben.

Dietes war der erste Streich
und der zweite folgt sogleich-. So kann man mit Wilhelm
Busch von -der Flottend -e-monstration melden. Denn weil dre
Pforte noch immer keine Nergung zur Nachg-« b.igkert sugt , be-
schlossen die ' Botschafter in einer Donnerstag ab-g-cha.le . -en
Konferenz zur Durchführung des zweiten Punktes der Uck-
tcndenionstration zu schreiten. Dre sonstige Lage unver¬
ändert . In Konstantinopel , Mykilene und rn der Provrnz
herrscht Ruhe. Gerüchte, denen zufolge Jtalrcn m der Fmge
der Finanzkontrolle die Vermittlerrolle zwischen den Machten
und der Pforte über'nommen habe, werden nicht ernst genom¬
men, da Italien in vollkommener Uebereinstlmmung Mit den
Mäch-ten an der Kundgebung teilnim-nck.

Oie Politik der englifdien Admiralität.
In London ist gestern, wie uns vor dort Egraphiert

wird ein Blaubuch erschienen, das wichtrge Mriteil-ungen
Über die Politik der Admiralität enthält Darm wird ausge¬
führt : Der God-ainke' ständiger Geschwader von fester Starke
wird als veraltet -angesehen. Die Verteilung der Knegsschif-
se in Friedensseiten hängt m hohem Matze von den kaleckm
stopartigen Veränderungen m den internationalen Bez eh-
nnaen ab Der Bestand der Kaualflotte ist seit Marz dieses
Jahres auf 17 Schlachtschiffe erhöht worden und ftdes der
KrErgcsckiwader auf 6 Sch-isse vo-in neuesten Typus , ^ n
den für Juni 1906 angesetzten Manövern wird Ms für d.n
Kamps bestimmte Sch-isf in See gehen und es wrd eine
ausgedehnte Erprobung des neuen,Planes zum Schutze dev
Handels stattfinden . Die Admir-alitat hofft, daß die ^ ch-ffl
fahrtskreise an der Dnrchsührun-g dieses schwierigen Plaw -s
mitwirken werden. Die ständigen Anforderungen Mrdu.
binnen kurzem den Bau von vier großen arimcrtm Lchrsfeii
jährlich notwendig machen, cs wird ab r keine schwerigtefl
bestehen für alle weiteren Dermehrung-en, dw uotn^ndg sind
-um Ausgleich ge-genü-ber den fremdlaiüd-ischen Floftenver-

Besuche englischer Schiffe in ausländischen und koloniMn
Gewässern und bemerkt dazu: Eine so imponierende Entfalt-
nng der Flagge und--der Macht der britischen Mann -e m fast

sTi Schierstem 3. Dez. Heute nachmittag fand eine Sitzung
der vereinigten evangelischen kirchlichenG emvinde  l- tfiflne
statt. 36 Werten vom Kirchenvorstande und der
meindevertretung-waren erschienen unter dem Vorsitz dos Herrn
Marrer Wenzel. Punkt 1 der Tagesordnung betraf, die Neu¬
besetzung der durch den Tod des Herrn Msters Weckoach der
24 Jahre lang der evangelischen Kirche treue Dienste leistet,
erledigten Küsterstclle. Bott 36 abgegebenen Stimmzettcln lau-
teten 21 auf den Namen des Herrn Schuhmachermeisters Wil-
Helm Lehr so daß dieser mit absoluter M-aiorrtat gewählt ist.

PMkt T der TagesoÖuung betraf die Eck H^ ifuhruugeines Vrozeßbeschlusses gegen den Staatsfiskus . Cs wuroe
hierbci^mit allen Stimmen beschlossen, gerichtliche Klage anzu-
strengen gegen den nassaulschen Zentralstudieufondsbezw. gegen
den preußischen Staatssiskus auf 1. Feststellungd>ev stskalsichen
primären Baupflicht an dem Chor der evasgelischen Kirche und
an sämtlichen ovangelischen PfarrsehauL.en °u ^ chwrstem,3 Feststellung der fiskalischen primären Zu chtißpsllcht zur evan-
gclsichen Pfarrbesc in Schierstem, insofern zu der letzteren
das Stellenauskommcnnicht ausreicht. 3- Nacherfullung der aus
Pos. 1 der Klage erwachsenen nach§ 19/ des B. &.'%■vßti-W
veriährten Rastungen. — Ferner wurde sodann noch b^ chlosten,
den Rechtsanwalt Herrn v. Eck in Wiesbaden mit der Führung
des Prozesses zu betrauen. — Gestern abend fand m dem neu-
cr-bawen Hotel-Restaurant „Drei Kronen enr festliches Cr
öffnungsessen  statt . Etwa 100, Teilnehmer von hier und
auswärts hatten sich einge-funden: die musikalische Unterhaltn g
batte die Kapelle der Unterosiizierschule Biebrich ubernouunen.
Der Besitzer des Etablissements, Herr V. Krerdel zer-gte durch
die Zusammensetzung des- Menüs, daß sein Unternehmen auf
Höhe der Zeit steht.

Niedlrwallns. 1. Dezember. Tie hichgen und die Bm
denheimer Fuhrleute haben gemeinschaftlich ein Wnzmmotor
2 für den Preis von 7500 JL  Lei der Firma Stauf m K°-
üiftlwintcr bestellt. Das Boot wird 12 m. lang und 2,50 m.
breit sodat- 40- 45 Personen bequem Platz darm finden kon
neu. ' Es erhält einen Motor von 8 Pferdekrastcn aus der Le.
kannten Motorenfvbrik von Dermler
Stuttgart . Der Verkehr zwischen hier und Bndenheim
also fernerhin schneller und aus eine, leichtere Art veE -b^
werden, was von großer Bedeutung, ist. Denken Wir nu
die kostspielige und zeitraubende Beförderung von Frachtg
per Achse Wer Ein Fuhrmann z. B. von h-rer ^
Eltville der in Ingelheim einige Halbstnck Wern zu ho '
kann sich für -eine solche Fahrt mindestens 12—14 Stunden ^
reservieren der Zoll, ' welcher an der Mainzer Brücke entnÄ
tet werdw L > l°ifft sich auf 60 4 , unter Umstandm li
da der Weg von Mäinz über Fmthen nach Jngelh-eim st-uen^
weise nicht geringe Steigungen hat, u°ch Voripann not g ^
auch2—3 Ä Unkosten verursacht ganz abgesehen von den uv
Auslagen, welche durch den großen Zeitverlust ^ ^ t4
,einfad)f.r kann sich für die Zukunft eme derartige -rour dadu
gestalten, daß sich der Fuhrmann mit im in
hiesigen Fuhrleuten gehörigen Wagensahre, welche der 4
zieht, zwischen hier und Budenheim übersetze laß ,
großen Umweg über Mäinz zu machen. Auf d s ^
die Tour um mindestens6- 8 Stunden abgekürzt. Auch für ^die Tour um minveftensv—s ci#en
Beförderung von Automobilen, Fahrrädern etc. von der *^oroerung oon Transport von. G-Jach die andere Rheinseite. sowie für den Transport von
Äd ,i« di- « »- Art d-S SSfMa .18 « t -» -« garf.
weisen. Was den Personenverkehr anbetrifft,, ftr nur erw ^
daß das Boot, welches, eine Kajüte crhast die bei ungunŝ -
Witterung Schutz gewährt, -n ca. 3 Minuten den
durchquert. Auch die Taxen der Ueberfahrt werden ^
nTtopTtteinen niedriger stellen. Mit diefem Pro,ekt in ^
düng bringend, haben sich die BndenheimerFubrlen e ents^
c_ _ ÄAn « cv^ r be Budenbeim eine Badeanstalt .

dringenv, yaven im) o>c lU  e
sen.' im nächsten Jahr bei Budenh-im « ne Badeanstalt r
richten. Mit ganz besonderer Freude werden das d>e ^ ^
Badegäste, welche seither nach Eltville wandern mußten. « ^
erquickende.?- Rbeinbad zu nehmen, begrüß n. Auch vieleL..'V V . »ittn Qipf'eitTUlUVlUA * ' u irc  n -nfTlüaler welche Niederwalluf zum Ziel —
wählen werden das in Aussicht siebende Unternehmen
kommen beißen. Nicht minder wird sich unsere Amd , ^
seither gärstich «« . ««-mieten BÄ -E fchA . „ -seither gär-stich an einen, geeiqneicn _

■* , rt - . « « “ . ÄMfrnrcTi Wie beri-uiuer, ruui> ui» uuumuw v ;
welchem Termin auch das n-cne Motorboot dem Verkehr
geben werden soll, die Anstalt fertig gfttellt sein

...
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S.  Rüdesheim, 3. Dez. Die Ausführung der im Submis-
sionAvege vergebenen Bauarbeiten am liesigen städtischen Elek¬
trizitätswerk würbe dem Maurermeister Herrn Nikolaus Wal-
leistem hier übertragen . — Eine Anzahl Arbeiter der Firma
Siemens- Schuckert ALainz ist bereits mit dem Anlegen der Lei¬
tungen in hiesigen Hotels beschäftigt. Das Werk soll bis Mai
1906 vollendet sein.

s . Lorchhausen, 3. Dezember. Nachdem eine Einigung zwi¬
schen der Eisenbahnbehörde und den Eigentümern der Rheingär¬
ten erzielt worden ist. wird man nun zum Bau der Eisen-
bahnh alte stelle  schreiten können und sollen die Arbeiten
in aller Kürze in Angriff genommen werden . Das Terrain ist
zur Anlage gerade wie geschaffen, nur muß dasselbe für das
Berggeleise erhöht und hierzu etwa 7000 cbm. Erde angefahren
werden. Die aiff der Wirbelay befindliche Blockstation wird
nun auch bald in Wegfall kommen. Mit der Errichtung der
Haltestelle wird einem langgefMten Bedürfnisse ' abgeholfen
werden.

-t . Canb, 3. Dez. Bei der gestern stattgesundenen Stich¬
wahl  wurde der Spengler Peter Seibert mit 67 gegen 3
Stimmen , die für Joh . Oppenhäuser II . abgegeben wurden,
zum Stadtverordneten auf die Dauer von 6 Jahren gewählt.

y. Nastätten , 8. Dezember. Ein schwerer Unglücksfall
ereignete sich am verflossenen Freitag hier . Der Landwirt
Jakob Steeg war Mittags gegen 1 Uhr damit beschäftigt, vom
obersten Teile der Scheune Hafergarben zum Dreschen herab
zu werfen. Plötzlich brach an einer der Garben das Strohseil
durch, wodurch St . das Uebergewicht bekam und ans beträcht¬
licher Höhe kopfüber in die Scheunen -Tenne stürzte, woselbst er
bewußtlos liegen blieb. Wie verlautet , soll durch sofort ange-
stellte ärztliche Untersuchung außer einer schweren Gehirner¬
schütterung ein Bruch der Schädelbasis festgestellt worden sein.
Ast dem Aufkommen des Unglücklichen wird gezweiselt.

Hd. Frankfurt a. M -, 2. Dezember . Als heute früh der
Eisendreher Kölsch, Vogelsberg-erstraße 36, mit einem bren¬
nenden Licht die Küche betrat , erfolgte eine Gas °Explosion.
Der Brand war bald gelöscht und richtete nur geringen Scha¬
den an . Das iy 4 Jahre alte Söhnchen des Kölsch, das im
Kinderwagen ist der Mche lag, war erstickt.  Das Gas war
durch eine defekte Stelle eines Schlauches am Kochherd ausge¬
strömt.

Kunft, fcifferatur und MksnlckaL
Königliche Sdiaulpiele.

Samstag , dm 2. Dezember 1905. Neu einstudiert : „Die
Fledermaus ", Operette von I . Strauß.

Um einem dringenden Bedürfnis abzuhelsen, geschah diese
Neueinstudierung wohl nicht. Sie galt mehr dem Gastdiri¬
genten dieser Aufführung , Herrn Freiherrn v. Falkenstein,
der sich denn auch schließlich in den ausgefahrenen Gleisen dieses
alle 14 Tage gegebenen Repertoirestücks mit Ehren behauptete.
Um uns von seinen Fähigkeiten als Operndirigent ernstlich zu
überzeugen, müßte der Gast schon einmal anderen Ausgaben ge¬
genübergestellt werden. Warum übertrug man ihm nicht gleich
anstelle der mit der „Neueinstudierung " der FlÄermaus ganz
zwecklos verbundenen Bemühungen des gesamten Opernappa-
rates lieber eine Einstudierung einer neuen  Operette über¬
haupt ? Unser Repertoire (zu Deutsch: „Wiederholung !") ver¬
trüge sehr wohl eine derartige Aufbesserung. Bei der heutigen
Aufführung bleibt zu bemerken, als Neuerung die Einführung
einiger von Strauß als Einlage für den zweiten Akt kompo¬
nierter Nationaltäuze , die vom Ballett recht effektvoll ausge¬
führt wurden. Für diese Einlage hätte sich wohl eine bessere
Stelle finden lassen als die gewählte inmitten des Finales,
dessen Fluß und Schwung durch diese Unterbrechung empfindlich
gelähmt wird.

In der Vertretung der Hauptrollen exzellirrten wieder Herr
Henke  als Eisenstein mit unversiegli 'cher Frffche und Spiel¬
freudigkeit und Frl . Hans  als Adele mit vorbildlich silberhel¬
lem Stimmklang und graziöser Gestaltungskraft , Borzüge , die
wich Frl . Hangers  Rosalinde anszeichnen . Herr Andri-
ono  als Frosch wartete mit einigen neuen Extempores auf , die
zündend cinschlngen. ' H. G . G.

Refldenz -Cheafer.

Satiffcg , 2 Dezember, zum erstenmale : „Das Pariser
Modell", Schwank in 3 Wien von Wagh. (Teilweise nach ei-
ltem cmrütI®°^ t̂ €n  dRotiv .j Regie : Gustav Schnitze,
re- $ ein geistreicher Kops. Das hat er mit seinem
MnEer -Eyklus bewiesen, der unter dem Gesamttitel „Nimbus"
wmt  viele Bühnen ging . Der Verfasser verleugnet seinen Esprit
*wch nicht in der heutigen Novität , die streckenweise einen sehr
sotten Dialog austveist und sich im zweiten Akt sogar zu einer
gelinden gesellschaftlichen Satire auffchwingt . Leider wird

?fffb̂ ische Element — des Autors stärkste Seite — nur
behandelt und gerade der Haupthandlung fehlt das

uckgrat einer starken Idee . Da gilt die Fabel lediglich den
7>erl^ estheiten eines Bräutigams , der just am Hochzeitstage
on seiner bisherigen Geliebten drangsaliert und von einer

Situation in die andere gesetzt Wird. Daß das alles
Jagd nach einem Pariser Modellhut geschieht, den der

herbeischaffen muß, um einen rabiaten Baron zu besänf-
m zu dem Vexiertitel gewesen. Der Held, ein
^rwondter von Waghs hier bereits aus dem Einakter.

Lehmann, ist ein flotter Geschäftsmann mit
entwickeltem „Sprechanismns ". Von diesem macht er

^ersten Akt einen sehr erfreulichen Gebrauch , der ihn dem
^lLeregten ^Herrn v. Schnackenberg gegenüber aus der Höhe
"^ Situation zeigt. Später guaffelt Herr Heinrich Pieffch-

in Firma Hoherland u. Co. ein bischen zu viel ohne
Uvnb  bhue Pointen . Das gleiche tun die übrigen Peffonen,

(Sief'in*1? Sache leider verflacht und verseichtet. Nur bei den
^ellfchaftZs .bnen des 2. Aktes, die leise an die „Dame von

erinnern , wird das Interesse des Pnbliftims etwas
tW klebrigen weist die Handlung keine rich-
Dn,. ^ chlossenheit auf, dafür aber leider allerlei Konfusion.
Teck '«opfsut ein bedauerlicher Mangel an Beherrschung der
Weit ; e ^ in zahlreichen Monologen äußert , jbei
des notwendige Voraussetzungen effahren . Sv kam trotz

Spiels oller Beteiligten kein richtiger Erfolg
owar war am Schluß des zweiten Aktes der Beifall

formt-- v 6eira®' daß der Autor vor dem Vorhang erscheinen
Scklick' vli* ^ vsamtaufnahme des Schwankes , wie sie sich am
d°r stierte , wird den begabten Verfasser aber Wohl

"oveychatzuug gerade dieser Arbeit bewahren . (Bei der
»tBV.e Wiederholung bereitete das Sonntagspublikum der Ko-
dory-k "er man inzwischen Streichungen und Aenderungen
M ein̂ n̂ batte , wie man uns mitteilt , eine Aufnahme, die
gW &ih) Erfolg verwechselt werden könnte. Dennoch
daß T*11' ^er Autor hat Selbstkritik genug um einzusehen,
8 «wirklicher  Erfolg auf festeren Stufen ruhen muß.)

Herr Hetebrügge  war als Pietschmann von einer fa¬
belhasten Beweglichkeit, Frl . S a n d o r i war eine liebliche
Braut , Frl . Blanden  eine resolute Geliebte , Herr Ta°
chauer  ein humoristischer Compagnon , Frl . Schenk eine
grotesk-komische Kunsffreundin , Herr Sascha ein tempera¬
mentvoller Baron und Herr S chu l tz e ftingierte mit Geschick
als Regisseur. All diese Herrschaften sind sticht schuld daran,
wenn das „Pariser Modell " bald wieder aus der Mode kommen
wird . Der Verfasser mag sich trösten : seine Begabung wurzelt
tiefer  als in solch seichtem Boden . Am Schwank ist schon
mancher gescheitert, der das Zeug des Lustspieldichters in sich
hatte . Sch.

* Wiesbaden , 4. Dezember 1905.

Oer erlfe Bdoenf.
Seit Jähsten gibt der viertletzte Sonntag vor dein Feste

das Signal zur Eröffnung des Weihnachtsgeschäfts in Wies¬
baden . Die Jugend Pflegt diesen Tag gleichseitig als eine
Art Vorfeier zum Andreasmarkt zu betrachten und die
Straßen durch. allerlei Ulk zu beleben . Früher lieft i±e man
mächtige Konfettischlachten , bis das strenge Polizeiverbot die
bunten Papierschnitzel von der Straße verbannte . Mgn hat
inzwischen wohl herausgeklügelt , daß das Verbot nur für den
Andreasmtzrkt ergangen ist und so trat die Konseüiwerferei
in den gestrigen Abendstunden wenigstens stellenweise wieder
in Aktion , nachdem man im Vorjahre ganz davon verschont

jiefrin idqi^
Begünsftgt durch das trocken-kalte Wetter entwickelte sich

gestern von 5 Uhr abends ab' ein gewaltiges Leben und Trei¬
ben in den Hauptverkehrsadern der Stadt . In Kirch- upd
Langgasse war es kaum möglich , sich einem Weg durch die
Menschenmassen zu bahnen , die in gemächlichem Bummeltem¬
po dahinfluteten und die Auslagen der Geschäfte besichtigten.
Und wie haben sich unsere Kaufleute wieder angestrengt!
Wir können getrost mit jeder Weltstadt in Bezug auf Aus¬
wahl und geschmackvolles Arrangement wetteifern . Das wur¬
de auch gestern bereits allgemein anerkannt und wenn auch
der erste Sonntag noch' kein besonders schwungvolles Geschäft
brachte, so ist doch immerhin ein recht erfreulicher Anfang ge¬
macht. Hoffentlich !hält der Fortgang des Geschäfts , wasjt der
Anfang versprochen . Freilich !, das Auslegen der Waren , auch
wenn sie noch! so effektvoll zur Schau gebracht sind , genügt
nicht : der erfahrene Geschäftsmann weiß , daß er auch durch
ständiges Inserieren  das Publikum auf seine Be¬
zugsquelle hinlenken must und daß gerade zur Weihnachtszeit
das Inserieren sich doppelt und dreifach bezahlt macht. Das
Leben und Treiben auf den Straßen erreichte zwischen 6 und
7 Uhr seinen Höhepunkt . Immer zahlreicher wurden die
Passanten und die Elektrische bahnte sich nur mühsam ihren
Weg durch die vielen Hunderte . Dazwischen durch sausten
Lustschlangen und überall knatterten Knallerbsen , mit denen
die liebe Straßenjugend auf ihre Art dem Tag einen Salut
brachte. Nach Schluß der Geschäfte verliefen sich die Müssen
und in allen öffentlichen Lokalen , wo „was los " war , gab 's
einen riesigen Andrang .. Und der Durst , den die Sonntags-
bummler entwickelten ! Un 'gezählte Hektoliter wurden ver¬
tilgt und wenn wir eine Statistik über den gestrigen Konsum
veröffentlichen wollten , würden die Antialkoholiker Wehe
schreien! Wir wollen nur hoffen , daß uns die Biersteuer
möglichst lange vom Halft , oder richtiger von der Kehle
bleibt , aus daß den Wiesbadenern ihr gesegneter Durst un-
.geschmälert erhalten bleibe ! Sch.

Kommundes aus dem Süden.
Der Verein „Süd - Wiesbaden"  hielt am Samstag

Abend in der „Bayerischen Bierhalls " seine diesjährige
Hauptversammlung ab . Die gut besuchte Versammlung
wurde von dem Vorsitzenden Herrn Hatz mann  eröff¬
net und geleitet . Aus dem erstatteten Jahresbericht ist zu er¬
sehen, daß der Verein auch im vergangenen Geschäftsjahre
wieder sehr viele den Süden betreffende wichtige Beschlüsse
gefaßt hat , die in den meisten Fällen seitens der zuständigen
Stellen Berücksichtigung fanden . — Den Kassenbericht erstat¬
tete Herr I u n g m a n n . Das ' Vereinsvermögen be¬
trägt etwa 400 Jl,  das sind 100 Jl  wen « er wie im Vorjahre.
Der Verein hatte vergangenes Jahr besonders viele Aus¬
gaben . 100 Jl  wurden für einen Monumentalbrunnen in
der Nähe des Bahnhofsplatzes , 50 Jl  für warmes Frühstück
für arme Schulkinder und 50 Jl  für verschämte Arme gestif¬
tet . Als Rechnungsprüfer wurden die Herren Güth,
Frank und Wiederspahn  gewählt . Auf Vor¬
schlag des Herrn Rechtsanwalts Güth  wählt die Versamm¬
lung den alten Vorstand per Akklamation wieder . Der Vor¬
sitzende dankt für das Vertrauen und verspricht , daß der Vor¬
stand auch im neuen Geschäftsjahr seine Pflicht tun wird.

Die Besprechung des Punktes „Verschiedenes " beginnt
mit der Erbreiterung der Nicolasstraße . Das Vorstandsmit¬
glied Herr Kimme!  hat die Sache in der liebenswürdigsten
Weffe in die Hand genommen . Er wird von der Versamm¬
lung auch mit der weiteren Vertretung der Wünsche des Ver¬
eins in d̂ieser Angelegenheit betraut . Auf verschiedene Ein¬
gaben sind jetzt vom Magistrat die Antworftn eingelaufen.
Betreffs Freilegung des Kaiser Friedrich -Rings wurde mit¬
geteilt , daß in dieser Frage bereits Verhandlungen wegen
Ankaufs von Grundstücken schweben. BeKiglich des Gewerbe¬
betriebes in dem Grundstück der ehemaligen Stadtgärtnerei
erwidert .der Riagistrat , daß die Anregung in Erwägung ge¬
zogen werde.

Strahenbalili-Kiigelqgsri kielten.
Da der Direktor der Süddeutschen Eisenbabn-Gesellschast

Herr Kl i s se r a t h zufällig anwesend war, benutzte man
diese Gelegenhest, seinem Herzen gründlich Luft zu machen.

In erster Linie drehte es sich um die Sannenhevger Linie , die
man bis 10 Uhr Abends durch die Lang - und Kirchgaffe durch-
geführt haben mochte . Herr Direktor Kiisftrath meint , daß
seine Gesellschaft seinerzeit entschieden gegen dft von der
Stadt verlangte Verkürzung der Fahrzeit bis 9 Uhr gewesen
sei. Wenn sie jetzt konsequent sei, könne man ihr das nicht
verdenken . Herr Heß verurteflt diesen Standpunkt der
Konsequenz . Weil mlcm früher einen Bock geschossen habe,"
brauche man den Fehler jetzt lischt fiir richtig zu halten . Herr
Heß wünscht bei dieser Gelegenh 'eit , daß gestattet würde , Wt
Ümsteigobilletts auch an der nächsten Station , nicht dort , wo
man ausgestftgen fft, weiter zu fahren . Herr Hartmann
rügt sehr viele „Mißstände " an dem Schmerzenskind der
Stadt . So wünscht er , daß die Linie Bahnhof —Exerzierplatz
ohne Umzusteigen durchfährt . Don anderer Seite wipd die
Errichtung einer Haltestelle an der Rüdesheimerstvaste ange¬
regt . Nach der Mamzerlandstvaste hätte man gerne Theater-
Wagen . Und so gab es noch sehr viele andere Wünsche. Herp
Direktor Klisftrath sagt , wo es angängig ist, eine Prüfung
der ' Wünsche zu . In . einigen Punkten könne die Gesellschaft'
nichts tun , weil sie Vertmg mit der Stadt habe . Nach leb¬
hafter Debatte wurden die oben mstgeteilten hauptsächlichsten'
Beschwerden zu Anträgen formuliert , mit dmen man an die
zuständigen Stellen herungeht . Diskutiert wurde u. a . noch
über Abschaffung der alten für WftsbadM wenig schönen
Slraßenbahnwagen und die Einfühmng dcs 10-Psg .-Larifts
mnerhlalb der ganzen Stadt . Herr Rechtsanwalt Güth
meint , daß sich das Publikum an .die Straßenbahn gewöhnen
niüsse. Seiner Ansicht nach dürfe es nicht Vorkommen, >daß
die Wagen halten , wenn vielleicht noch! eine Otte Frau ange-
trippelt komme. Mit Rücksicht aus die Fremden wird dieser
Standpunkt von den airderen Rednern entschftden verurteilt.
Nach ungefähr zwei Stunden hatte die Gsnevaldebatte über
Straßenbahnfragen ihr Ende erreicht . Nun kam aber auch
Herr Direktor Klisferath mit einer sehr beischeidenen Bitte,
nämlich , daß man die Sache doch gemütlich abmachen könne.
Wenn man fortwährend von Mißständen sprechê so sei dies
gerade nicht gemütlich ..

Unter anderen Wünschen ist derjenige 'den
ftuxemburgplatz

'betreffende zu nennen . Da wird vor allem 'die Beseitigung
des alten Bedürfnishäuschens , der widerstandsfähigM Bänke
und des Spaliergeländes gewünscht.

Eine ziemlich lebhafte Aussprache veranlaßte schließlich
noch die

llikolcisltratzs.
Die Debatte endete mit der Annahme des von Herrn Kim¬
me! vorgeschlagenen AntraMs , worin der Magistmt ersucht
werden soll , die Straße mit 15 Meter Fahrbahnbreite und 5
Meter Trottoirbreite antzulegen.

Um 1 Uhr war die ziemlich anregend verlainftn «> Ber»
sammlung zu En !de. B . K.

dOjahriges Sründungs -ÄubUdum des Stenograpken-
Verelas Stolze -Sdirey.

Wenn ein Verein sein 60jLhriges Stiftungsfest feiern
kann , so darf man wohl annehmen , daß er eine nicht unterge¬
ordnete Rolle im Vereinsleben der Stadt spielt . Das gilt
auch vom Stenographenverein Stolze -Schrey , welcher am
Samstag und Sonntag unter zahlreicher Beteiligung sein
50jährig .es Gründungsjubiläum feiern konnte . Eingeleitet
wurden dft Feierlichkeiten am Samstag Abend mit einer or-
'dentlichen General -Versammlung . Sonntag Vormittag be¬
sichtigten die fremd 'en Gäste in Gemeinschaft mit den hiesigen^
Schristgenossen die Stadt , das Grabdenkmal mit stenographi¬
scher Jnschirist auf dem alten Friedhof und die Gedenktafel im.
Kgl . Gymnasium . Nachmiftta !gs 3z Uhr fand im großen
Saal des Rathauses eine öffentliche Versammlung
statt , welcher neben zahlreichen Freunden der Kurzschrift auch
die Ehren .gäste Landrat v. H e r z b e r g, Polizeipräsident
v. S che n ck, Regierungsrat F l e b b e und Stadtkämmerer
Dr . Scholz beiwohnten . In feiner Begrüßungsansprache!
teilte der Vorsitzende Herr Lehrer Paul  mit , daß die An-
sänge der stenographischen Bewegring in Wiesbaden bis ins
Jahr 1848 znrückreichen . Im Jahre 1855 wurde der ĥ Äge
Jubelverein gegründet , welcher mit seinen über 150 Mitglie¬
dern der stärkste und ' erste Verein sei.

Im Aufträge des Magistrats begrüßte Herr Stadtkäm-
nwrer Dr . S cho l z den Verein . Es sei ihm eine angenehme
Pflicht und ein herzliches Bedürfnis , gewissermaßen als
Hausherr des Vereins diesen begrüßen und beglückwlfti-
schen zu können . ^ Der Magistrat habe sehr oft Gelegenheit
'gchabt , die Vorzüge der Kurzschrift kennen zu' lernen . Die
meisten Beamten der Stadt sind Stenographen und die Vor¬
teile , welche man mit der Stenographie erzielt halbe, seien sehr
gute 'gewesen. Daß auch der Verein viel und gutes erreicht
habe , beweise seine Vergangenheft . Es feierten heute Der-
eme chr zwei -, fünf - und zehnjähriges Stiftungsfest , von de-
neu man nicht sagen könne , ob sie, wie der Jubelverein ' 50
Jahre überdauern . Er selbst habe noch besondere Ursache
dem Verein seine Glückwünsche zu übermitteln . Es köMe
ungefähr 20 Jahre her sein , wo er ebenfalls zu Füßen des
Herrn Lehrer Paul als Stenographiefchüler gesessen habe.

Herr Regierungs - und Sch!ulvat Flebbe  übermittelte
me Grüße des Neg 'ierungspräfidenten , der den stenographi¬
schen Bestrebungen großes Jnt .eresft und VefftänbniS entge-
genbringe . Wenn -die Stenographie noch nicht in allen Schu.
len obligatorisch eingeführt sei, so liege das an dm schwieri¬
gen Hm 'dernisftn , welche der Einführun !g im Wege ständen.

Herr Pfarrer Schlosser  hielt eine kurze, aber sehr
kermge Festrede , wÄcher er die kulturgeschichtliche Bedeutung
aer -Stenographie zugrunde legte . Die Sten -ographi « ist
heuw zum Erfordernis für die Kaufmannschaft , denBilduna ».
stand , dre ftebente Großmacht , die Presse , m Parlamente «!,
kurz, überall dfft geworden , wo man das gesprochene Wort
und den Gedanken ftsthalten - toiff und muß.

Nach, dem sehr 'beifällig aufgenommenen Vortrag aab
Herr Lehrer P auf Kenntnis von zahlreichen emgegangenen!
Begrubrm 'gsdepeschen , n . a . von dem Präsidenten des Statisti¬
schen Bureaus in Berlin , dem Direktor -des Kgl . Gymnasi¬
ums , Herrn Ko-mmerziMMt Bartling etc. etc. — Hieraus
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wurden unter Ueberreichung prächtiger Diplome die Herren
Landesbankbuchhalter Franz  und Regieruingssekretar
S t e n g l e r zu Ehrenmitgliedern ernannt . Beide . Herren
Ikmften sichtlich gerührt für die unerwartete Ehrung.

Schließlich nahm Herr Pfarrer Schlosser  noch Gele¬
genheit , auch der Verdienste des Herrn Paul  lobend Êr¬
wähnung zu tu n.

Nun begann das Wettschreiben , an dem sich sehr viele Da¬
men und Herren beteiligten und das wieder , wie schon so oft,
zeigte , daß 'das System Stolze -Schrey hervorragend leistungs.
fähig ist.

Abends 8 Uhr trat im Katholischen Gesellenhause die
Geselligkeit in ihre Rechte und zwar in Form einer Abend-
Unterhaltung mit Ball . Musikvorträge . Rezitationen , An¬
sprachen , Theaterstücke etc. wechselten in bunter Reihenfolge
ab.

So hat denn das Fest einen harmonischen Abschluß gesun¬
den . Hoffen wir , daß der Verein noch manches Jahrzehnt
überdauert.

* Bei der heutige« Stadtverordnetclistichwahl der dritten
Klasse fielen bis 1 Uhr Mttigs , wo eine Pause bis 3 Uhr evtu
trat , auf die Kandidaten der sozialdemokratischen Parte : 264
Stimmen , davon 123 ans Greis und 134 ans Eul . Der Kan¬
didat der vereinigten Parteien Löw erhielt 416 Stimmen . Die
Beteiligung an der Wahl war eine sehr schwache.

** Zu dem Selbstmord des Hauptmanns a . D . v. Asmuth,
über den wir bereits in der Sonntagsnummer zu berichten tn
der Lage waren , erfahren wir jetzt folgendes : v. Asmuth war
kinderloser Witwer . Er war am 28. Mai 1843 zu Saarloms
geboren. Im französischen Feldzug wurde er erheblich am Kopf
verwundet . Er £cim boiw ®nrn ifonkiznxctt Mnnnyenn . D ê
Verletzungen hatten einen operativen Eingriff notwendig ge¬
macht, dem sich v. A. aber nicht unterziehen wollte. Da er be¬
fürchtete, eine geistige Umnachtung würde die schlreßliche Folge
seines Leidens smn, so zog er es vor , sich selbst zu töten.

o. Schwurgericht. Die heute angesetzte Schwnrgerichtsver-
Handlung gegen den Tcglöhner dlikolaus Kisl inger  aus
Höch  st wegen Straßenraubs mußte infolge Nichterscheinens
des Angeklagten bis ans weiteres vertagt werden. Gegen Kis-
Unger wurde Haftbefehl erlassen. Die Sitzungen dauern bis
Donnerstag . ,

** Bä .rh 'gung. Gestern vormittag liy 2 Uhr fand in der
Wohnung des verstorbenen Hosrats Dornewaß  eine L.raner-
seier statt. Derselben wohnten die Mitglieder des Kgl. Thea¬
ters mit dem Herrn Intendanten v. Mutzenbecher an der
Spitze , sowie zahlreiche Bekannte bei. Herr Pfarrer Eberlmg
hielt eine ergreifende Trauerrede . Nach der Feier im Hau e
erfolgte die Beerdigung auf dem Friedhof . Für den General-
Intendanten der Kgl. Schauspiele in Berlin legte Herr Inten»
dant v. Mutzenbecher einen Kranz am Grabe nieder , ferner
im Namen des hiesigen Theaters eine weitere Blumenspende.
Für die Loge Plato sprach Herr Svnitätsrat Dr . Verlern
warm empfundene Wcstte. Die vielen Blumen- und) Kranz¬
spenden bewiesen zur Genüge , welcher Beliebtheit sich der Ver¬
storbene erfreute . ^ r , , , • ,,

* Ein Lehrbubenwitz. Einen richtigen Lehrbnbenspoß machte
sich ein Spenglerlehrling in Mainz . Eine Milchfrau stellte wie
ein Mainzer Blatt schreibt, ihre zwei Blechkannen mit Milch,
während sie ihre Kundschaft besorgte, in einen Hausflur der
mittleren Bleiche. Der Lehrling einer in demselben Hause ve.
findlichen Spenglerci nahm nun einen Lötkolben und lötete
die zwei Kannen zu, so daß die Frau sie nicht mehr aufbrachte
und deshalb ein großes Geschrei erhob. Ter Meister ell^ her¬
bei und öffnete die Kannen wieder. Dann folgte das Nachspiel
für den vorwitzigen Lehrbub.

* Vor dem Kriegsgericht in Thorn hatte sich, wie uns von
dort gemeldet wird , der Hauptmann a . D . von Schmieter-
löw - Wiesbaden,  früher Platzmajor der Thorner Kom¬
mandantur , wegen Beleidigung und Nötigung , begangen in einem
Eisenbahnwagen-Abteil 2. Klasse gegenüber einem Mitreisenden,
einem Stationsassistenten aus Danzig , zu verantworten . T»e
unter Ausschluß der Oeffentlichkeit geführte Verhandlung endete
mit der Freisprechung  des Hanptmannes . Auch die Ur¬
teilsbegründung war nicht öffentlich.

* Naffanischcs Volkstrachtenlmch. Man schreibt uns : Die
Volkstrachten sind in unserem Lande im Absterben begriffen;
in den meisten Bezirken sind sie sogar schon gänzlich verschwun¬
den Um so willkommener wird jeder Nassauer , der an seiner
Heimat hängt , es begrüßen , daß jetzt ein Werk , im Erscheinen
begriffen ist,' aus dem effehen werden kann, wie sich unsere Vor¬
fahren gekleidet haben. Der Verein für nassanische Altertums.
Kinde und Geschichtsforschung hat schon von länger als einem
Jahrzehnt die Ueberreste der in den einzelnen Landesteilen
früher üblichen Trachten zu sammeln begonnen. Namentlich
der ehemalige Vereinsdirektor , der 1898 verstorbene Amtsge.
richtsrat Düffel hat sich um die Förderung dieser kulturge¬
schichtlich so außerordentlich wichtigen Sache die größten Ver¬
dienste erworben . Ihm ist es zu danken, daß das Landesmuseum
naffamscher Altertümer in Wiesbaden eine so stattliche Samm.
lnng nassanischer Volkstrachten besitzt, die nach seinem Tode
weiter zu vervollständigen die Museumsverwaltung eifrig be.
müht gewesen ist. Der Vereinsvorstand hat den Plan Düssells,
die ehemaligen Trachten unserer Heimat ihren Bewohnern in
Bild und Wort darzustellen , zw dem seinen gemacht. Die Aus¬
führung dieses Planes wurde ihm dadurch erleichtert daß sich
der bewährte Volkstrachtenforscher Friedr . Hottenroth , ein ge¬
borener Nassauer , für die Bearbeitung des nassauischen Trach.
tenbuches zur Verfügung stellte. Ans Grund des im Museum
vorhandenen Materials an Trachten , Bildern und schriftlichen
Aiffzeichnungen Düssells und zugleich ans Grund eigener Sach¬
kenntnis die durch Erkundigungen an Ort und Stelle bei alte
ren Leuten noch Möglichkeit zu erweitern der dazu mit Mitteln
des Vereins ausgerüstete Verfasser bestrebt war . ist jetzt ein
Werk zustande gekommen, das den wichtigen Gegenstand in «t.
schöpfender Weise behandelt und über die zahlreichen, in dm ver,
schiedmen Gegenden unseres Regierungsbezirks vormals Herr
schenden Trachten genaue und sachgemäße Auskunft gibt . Di'
Darstellung ist in einer dem allgemein interessanten Gegenstanl
entsprechenden populären Form gehalten. An der Ausstattung
des Werkes, das weit über 200 Seiten , 29 farbige Tafeln und
zahlreiche Textillustratiouen umfaßt , ist nichts gespart. Der
Preis ist mit Rücksicht auf eine möglichst großes Verbreitung
im Lande äußerst niedrig angesetzt: er beträgt hier im Lande
für ein schön in elegantem und solidem Halbsranzband gebnn-
denes Exämplar 7 Ä für olle diejenigen, welche das Werk
längstens bis zum 1. Ylpril 1906 direkt vom Verein beziehen.
Das Buch eignet sich stir einen Nassauer wie kaum ein anderes
als Weihnachtsgeschenk. Damit es aber als solches jedem recht-
zeitig zugestellt werden kann, säume man nicht, cs sofort beim
Sekretariat des Vereins für nassanische Altertumskunde und
Geschichtsforschung, Wiesbaden , Friedrichstraße 1, I ., schriftlich
ßu bestellen, i

* Todesfall . Gestern nachmittag 3M> Uhr starb im Alter
von 78 Jahren der hier als Pensionär lebende Kgl. Kastellan

Q' Königlicĥ R̂egierung . Die Sekretariats -Kanzlei- und
Unterbeamtkn sind, wie alljährlich , mit Weihnachtsgeschenkenm
Höhe bis zu 40 JC bedacht worden . . , , , T

* Zur Volkszählung. Wo die Zahlpapiere n ĉht abgeholt
sind, lasse man schleunigst Nachricht nach Zimmer 20 des Rat-

1|U * Fremdenverkehr . Die Zahl der bis zum 2. Dezember an
gemeldeten Fremden beträgt 153 053 Personen , ^ -er Zugang
der letzten Woche beziffert sich auf 940 Personen , von denen 3̂25
zu längerem und 615 zu kürzerem Aufenthalt angemeldet sind

** Walhallatheater . Gestern abend verabschiedete sich das
Bauerntheater von uns : Samstag abend ging noch eine Uranl-
führnng in Szene , natürlich wieder , wie ja nicht ander
denkbar ist, :vor ansverkanftem H°nse. Noch dazu war es mn
Stück, dessen Autor sich Mitten unter den Darstellern selbst b -
fand Herr Hans Werner . Er hat sich mit seinem Stuck, das er

Sü 'nRge Lieb" betitelt , als ganz geschickter Verfasser gezeigt.
Ein verheirateter Mann liebt eine noch rarere, ferne ®| > ■
gerin nämlich. Das Verhältnis hat Folgen gezeitigt , Schutz.
Die Verführte bekommt den Bruder des VMuhrers - Frau
Anna D engtz verdient wieder vor allem das ihr «ebuhrend
Lob. Ihre Gina war mustergültig gekennzeichnet. Auch Herr
V 0 a e l s a u g ragte durch sein natürliches Spiel besonder^
hervor . Der Autor selbst gab einen recht beistrllswurdigen To.
teugräber . Die sonstigen Darsteller fugten sich würdig m den
Bahnen der gut gelungenen Vorstellung an.

** Warnung Die 'Polizeidtrektron mahnt zum An
dreasmarkt zur Vorsicht vor Taschen - und sonstigen Gestgen-
heitsdieben , sowie Bettlern , die an den Andreasmmkttagen
stets ein beutereiches Feld haben . Unter den wach h:er Kvm-
menden befinden sich sehr viele , die nur des Dieb >tahl » we¬
gen den Markt besuchen. Sie haben übrigens dieser Tage
schon dein Anfang geinacht . Viele Hausbesitzer schließen ihre
Wohnungen an den Rummeltagen . Das dürfte oaS bffte
kein Wer sich aber von jungen männlichen Genossen mitten
drin im Trubel bewegt , der vergesse nicht, Uobeizieher und
Rock zuzuknöpfen , denn erfahrungsgemäß sind Ketten , Uhren
und Zwicker die begehrtesten Artikel dieser Leute . Und o-w
Damen ? Die lassen an diesen Tagen am besten ihre zur Auf¬
bewahrung der Geldbörsen bestimmten Handtäschchen zu
Hause . Namentlich briuge man auch in den Lokalen fernen
Ueberzieher in Sicherheit . Wer die Winke beobachtet, der
Hilst mit , den Spitzbuben ihr Geschäft nicht so erträgmsreich
zu gestalten . „ _ ,

** 9luv weil sie Miete haben wollte . In einem Hause
der Metzgergafse wohnt ein Arbeiter , der Mietebezahlen schon
längst für einen Luxus hält . Weil er bereits drei Moirate im
Rückstände ist, erlaubte sich die Wirtin , eine alte , gebrechliche
Frau , die Frau des Arbeiters in dessen Abwesenheit daran zu
erinnern , daß am 1. wieder Miete fällig war . Empört üb,r
diesewleisen Wink mit dem Zaunpfahl fiel der Arbeiter über
die arme hilflose Frau her und schlug aus sie ein . Ferner
zertrümmerte er alles , was ihm nu Weg war . Dann ging er
ruhig wieder nach seiner Wohnung . Die Drohung , daß er
einem eventl . hinzukommenden Schutzmann die Treppe hrn-
unterstürzen werde , versuchte er auch auszuführen . Er ver¬
griff sich an dem Diener des Gesetzes und kniete cme volle
Vertelstunde auf ihm herum , sodaß dieser solange wehrlos
war , bis er Hilfe durch einen Kollegen bekam. Nun erfolgte
die Verhaftung , wo sich herausstellte , daß die Polizei den ra¬
biaten Menschen schon seit 8 Tagen sucht. .

* Vom Sprudel . Nach dem „Rh . K." hat sich das Komitee
für die Gesellschaft „Sprudel " nunmehr desin' tw zusammenge-
imden und es soll dieses Jahr eine um so glanzvollere Saffon
geben, als es gerade 4mal 11 Jahre sind, daß der „Sprudel
existiert . Drei Sitzungen sind vorgesehen und zwar m der
„Walhalla ", während die Damensttzung und womöglich auch
(nach Mainzer Vorbilds eine Fremdensitzung im Kursaal , abge¬
halten werden sollen. Die Frage des Ferdinand Hey l-Deukmals,
ür das bekanntlich das Geld bereits vorhanden ist, soll im An-
chluß an diese Saison ihre Erledigung finden.

* Andreasmarkt in der Walhalla . Die Vorbereitungen,
welche die Direktion getroffen hat , den Andreasmarkt in der
Walhalla zu einem wirklichen Volksfest zu gestalten, sind nun
beendigt So weit man aus den Anzeigen und Plakaten ent-
nelMen kann, übertreffen die einzelnen Veranstaltungen die
letztjährigen um ein bedeutendes . Im Hauptrestaurant spielt
die Kapelle des 27. Regiments unter persönlicher Leitung des
Kapellmeisters Henrich . Den Hauptanziehungspunkt wird wohl
der große Kirmes -Ball bilden, der in sämtlichen oberen Rau¬
men des Etablissements obgehalten wird . Zwei Ballorchester
spielen zum Tanze auf . Die Bühne wird zu einer Weinstube
hergerichtet , während sich auf dem eleganten Promeuoir Sekt¬
buden befinden. Wie schon früher bekannt gemacht, gibt me
Direktion Passe-pariout -Karten zu 1,50 Ä  aus , die für beide
Tage und für das humoristische Konzert am Mittwoch abend zu
beliebigem Eintritt berechtigen. Außerdem werden an beiden
Festtagen Eintrittskarten p 11 ansgegeben, dre den Aufent-
halt in sämtlichen Räumen mit Ausnahme des Promeuorrbal-
kons berechtigen. Den Besuchern wird es angenehm lein, zu
hören , daß hausierenden Musikanten etc. der Zutritt in dre Lo-
kalitäten untersagt ist. _ „ . r „ ,

0 Sariete Bürgersaal . Die Direktion hat m der Zuisam-
menstellmig eines neuen Familimprogramms abermals mn-e
glückliche Wahl getroffen . Lola  P a u l s e n als fesche Soubrette
und feurige Tänzerin gefällt sehr und erhält auch reichen Bei¬
fall Als Diogenes in der Tonne stellt sich der Humorist
Heinrich Heuer  vor . Seine philosophischen Betrachtungen,
in geschickter Weise in Verssorm gebracht, finden allgemein gro-
ßen Anklang, wofür ihm zahlreicher Applaus gespendtt wird
Näber die staunenswerten Leistungen des Lyandstandskünstlers
Julius  F ü r ft mit seinem Diener August läßt sich nur
das beste sagen. Der Künstler , welcher später noch einmal in
der Forstelly - Truppe  eine Reihe schöner Uebuugen aus-
führt , verbindet Kraft mit Geschicklichkeit in gleich hohem^Mlaß,
während sein Diener August sich als Zahnkraftathlet glanzend
ausiieichuet. Das Possentrio M ö hri ng - Gau s,^  dessen
Darsteller uns von früler bekannt sind, legte gestern eine vor.
zügliche Probe seines. Könnens ob, ganz besonders Cap raus
als Damenimitator . „Der alte Banz  er " aus der ver.
flossenen Spielzeit erzielt auch diesmal durchschlagendenErfolg.
Der Besuch ist zu empfehlen. , s,

* Bund deutscher Militäranwärter , Zwelgverern Wiesba-
den Heute abend , 8V2 Uhr , findet in der Turnhalle . .Hellmund,
straße 25, nach Erledigung der Tagesordnung Bortrag des
Herrn Generalmajors I . Kloeden über die persönlichen Er¬
lebnisse des Herrn Generals mit Kaiser Wilhelm 1. statt . Gaste
sind willkommen.

* Senographisches . Der hiesige S t e n ot a ch Y g r a
p h e n - B er ,e i n „Eng Schnell" eröffnete m den letzten
4 Wochen in der Luffenstraßschule,: Zietenschule, im Hotel »Got.
denes Roß " und Restaurant „Rheingauer Hof" 4 Unterrichts,
kurse unter Leitung der Herren Regierungs ->Sekretar ^ -aeg'er,
Michaelowa und Thielmonn mit zusammen 62 Teilnehmern.
Ferner hat sich eine „Stenotachygraphische SchulervereiNigung
gegründet , so daß die stenotachygraphische Orgamsation Wiesba¬
dens die Zahl 100 überstiegen hat , abgesehen von dem werteren
Zuwachs , der dem Verein aus diesen letzten überaus gut be¬
suchten Kursen in sicherer Aussicht steht.

* Stadttheater Mainz . In der heutigen lMoutag »-jAida-
Aufführung singt Frl . Booue die Aida und Frl . Laugenberg die
Amner ' s Morgen Dienstag findet eine Wiederholung von
Shakespeares Richard III . mit Herrn Max Behrend in der
Titelrolle statt . Freitag kommt Herr von Possart als Gast
der ehemalige Intendant des Münchener Hoftheaters der als
Darsteller bekanntlich einen großen Namen besitzt. Zur Aus¬
führung kommt „Manfred " (Rezitation ) .unter , Mitwirkung , des
ganzen Schauspiel-Eusembles , des Ehors sowie des städtischen
Orchesters unter Leitung des Herrn Hofrat Steinbvch Es fin¬
det nur das einmalige Gastspiel des Herrn von Possart statl
und zwar bei gänzlich aufgehobenem Abonnement zu erhöhten
Preisen Die Abonnenten erhalten im Sperrsitz und 1 Rang
1 Ä  Ermäßigung , im Parterre und 2. Rang 50 $.  Ermäßigung,,
die Abonnementplätze bleiben bis ,Donnerstag abend reserviert.
Der Vorverkauf beginnt am Mittwoch.

flsndfe Iladiriditee imd Uefegramme.
Professor vv. Lauthold t . _

Berlin 4 Dezember . Am Sonntag Nclchstiiü'Lg 6 .4.0
Uhr verstarb  GeuMlstabsarzt - er Arm « Professor Dr.
v ou L a u t h 0 l d, Leibarzt des Kaisers.

Explosion.
3. tüutu'Cn in einent,

von Russen bewohnten UQU!me durch Explosion  mchl-
lere Personen vevivuLidet. Terich >lsb^ämie sund^'n ber emer
Untersuchung der Wohnung Explosivstoffe , eine kl-ine
Sprengbombe , eine Anzahl falscher Pässe und eine geherme
Druckerei.

Die Flottendcmonstration.
London , 4. Dezember . Die Centväl-Mws meldet aus

Athen , außer 'der Besetzung der Insel Tenedos , ', )Äch: wahr¬
scheinlich heute erfolgen wird , wird sich ein Teil d -s lnt -n >a-
tioualeu Geschwaders nach S m y r n a begoben.

Das japanische Mstiiärkrdget.
London , 4 . Dezember . Daily Telegraph nieldet, aus .

Tokio : Im japanischen Budget für das nächste, I ,hr befinden
sich Ausgaben von einer Million Pfd . Strl . für die Bckdung
von vier neuen Armeekorps , zwei Millionen Psd . Strl . für
Ncparaturzwecke der Marine , 2 200 000 Pfd . für Port Ar¬
thur . Die Gesamtausgaben für das nächste Jahr werden auf
103 Mill . Pfd . Strl . g'eschiätzt, wovon 80 Miill . durch!den Krieg
veraulaßte Mehrausgäben fin'd.

Auf Grund geraten.
London , 4. Dezember . „Daily Mail " zufolge ist der im

Kanal in der Höhe von Dover -Calais auf Grund geratene
Dampfer ein schottisches Fahrzerkg Namens „Baron Farley.

Pie Nkvolution in Rußland.
Kiew , 4. Dezember . Hier meuterten  die

Männschaften der 3. Kompagnie des 6. Ponto -n-Bataillcus
und zo>gen aus , um die anderen Truppen zum Ausstande zu
bewegen . Es schlossen sich ihnen nur die Genlietruppen an.
E,n Zug voii etwa 2000 Mann , darunter auch Zivil .sten, be¬
wegte sich durch die Straßen . 300 Kosaken wurden den Meu¬
terern entgegen geschickt. Man wollte ihnen den Weg versper¬
ren . Um jedoch ein Blistdergießan zu vermeiden , gab der
KvmmanidMit der Kosaken Befehl , die Meuterer durchzulas-
ien , denen dann die Kosaken folgten . Vor der Kaserne be3
Asowschen Regiments machten bie Meuterer Halt und for-
derten dieses Regiment aus , sich ihnen anzuschließm , was
aber nicht geschah. Der Kvsakenkommandant forderte nun
die Meuterer auf , sich' w-ieder in ihre Kasernen zurückzübege- ;
Ben, was diese jedoch' verweigerten . Einige Schüsse ,wurden
von ihnen gegsn die Kosaken abgeseuert , wodurch ein Ossi - •
zier und einige Soldaten verwundet wurden . Darauf feuer¬
ten die Kosaken und auch die Meuterer gaben einige Salven'
ob . Auf beiden Seiten gatb es 7 0 T 01 e und 300 Verwüste ,
bete. . , , -

Odessa , 4. Dezember . In Sebastopol herrscht jetzt Ruhe,
dagegen ist in der hiesigen Kaserne neue G ä h r u n g zu spü¬
ren . General Grigoriew ekklärte , demisfionieren zu wllm,
toenn die Professoren die Universität öffneten und die Solda¬
ten dort Versammlungen abhalten könnten,

Stockholm , 3. Dezember. Nach, hier eingegangenest
Meldungen aus Helsingfors nahmen die streikenden finische»»
Telsgraphenb -eamken eine Resolution an , in der Protest erho¬
ben wiid gegen den Versuch, die vom Kaiser bewilligte V,,r-
einsfreiheit zu unterdrücken . Die finischen Beamten erklär¬
ten sich mit dem russischen Post - und Telegraphenverband so¬
lidarisch und gedenken so lange im Ausstande zu verharren,
bis das Zentralburoau des Verbandes in Moskau den Aus¬
stand für beendet erklärt . _ _ -
Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich M.
Politik und Fiuillekon : Ehesredakteur Moritz Schäfer;  fM
den übrigen redaktionellen Teil : Bernhard Klotz  i fl 5»
für Inserate und Geschäftliches: Carl Röstel,  smntlial

zu Wiesbaden . _ _

Sekanntinachimg.
Mein Weihnachts -Ansverkauf hat wie alljährlich

am I . Dezember begonnen . Ich unterstelle demselben mem
gesamtes Warenlager zu ermäßigten Preisen.

Restbestände von Kleiderstoffen, WackSstoffe»,
Hemden- « iber, Tischwäsche, « ettwäsche,
dinen re., solange der Vorrat reicht, bis 20
unter bisherigen Preisen.

G H . Kugrnbiihl.
12 Marktftrahe IS, Ecke Grabenstratze t
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Slrafkammer*Sifjiing vom 4. Dezember 1905
Rouge et narr.

Wir brachten vor einiger Zeit einen Artikel mit dieser
Spitz marke unter den Gerichtsverhandlungen . Wie bekannt,
richtete sich damals ein Berufungsverfahren gegen den Bau¬
unternehmer Peter Bender  ans SchwanhÄni wegen Kelei-
dtgung des dortigen Mrgcrmeisters . DaS schöffengerichtliche
Urteil zu Höchst hatte auf 200 A Geldstrafe erkannt . Nach den
heutigen Aussagen der Zeugen konnte die Beleidigung nicht als
voll erwiesen angesehen werden, weshalb Bender freige¬
sprochen  werden mutzte.

Wetterdienst
öer Limdwirtschaftsschule zn Weilüurg a. V Lahn.

Voraussichtliche Witterung
für D ienStag,  den 5. Dezember 1905.

Nur ganz schwachwindig, vorwiegend noch trübe uud wolkig, Temperaiu
wenig verändert.

Genauerer  durch die Weitburger Wetterkarten smonatl. 80 Pfa )
weiche an der Expedition des „Wiesbadener G - neral-
A » t ei a er". Manritiusstraße8, täglich anaeichlaqen werden.

Nö!MLed-U68tt. Handels - und
Tchrcib -Lchranstalt

Wiesbaden,
38 Nhcinstraste 38 , Ecke Moritzsiraße

Untexrichts -Jnüitut
I. Ranges

für

PS » fr%!fi1r £ pp Feldstecher , in jeder Preislage,
Optische Anstalt 2041

C. Höhn <Jnh . Ci. S4 rieger ) , Lauggaffe 5 .

' -So

pöiiirn nnd getreu
Buchführung Rechnen , Handelskorrespondenz,

Wcchscllehre , Stenographie , Maschinenschreiben.

Der Unterricht wird dem
Verständnis und der Auffaffungsgabe
jedes einzelnen Schüiers cntsprecheno
erteilt. *BiMC£

Sonderunterricht in Schönschreiben
nach eigener, jahrelang bewährter Methode.

Tag - und Abendkurse.  14 <i0

Gesundheils-
f indan,

I. Qualität,
p. Dtzd. I Mk,

p V» Dtzd.
60 Pfg.

g;ateare 9
nach Professor SEsinarch,

complet mit Schlauch -, Mutter - und
Clystior -Rohr

von flSk . i . — an.
Grosse

Auswahl in
SnspgLsorifD

Ciystier-
Spritzen

von 50 Pf . an.

%

dir . Tauber , Artikel zur Krankenpflege,

weihnachlZkaffee
per PfundM. l>.h«.

I

Zu den bevorstehenden Festtagen
liefere ich, wie alljährlich, zu nebenstehendem Preise bis inklusive
Neujahr eiben ganz vorzüglichen Qualitäts - Kaffee und lade
alle Kenner und Liebhaber einer guten Tasse Kaffee zum Einkauf hoff ein.

3061

A.  H . Linnen kohl . |
Ersteu.älteste Wiesbadener Kaffeerösterei mit eiekir.Betrieb,
Tulefoii No. 1)4 . El enbogeogfasse 15 . Gegründet 1852 . q

❖ © © © © © © © © © «̂

Nachtrag. |
Wohnungen etc.
,ur 1. oi>. 15. Jan eine 3- u,

eine 2>Zimmerwohnungmit
rehür(G.asabschluß) zu verni.
schgraben 96. 2066

FH öchin, sowohl ip herrschaftl. als
auch RcstaiirakionSküchetücht.,

sucht Aushülsestelle Nöderstraße 14.
2. St . 3091

Schreiner oder
Zimmerman»

für Treppenba» ges. Näh, Dotz
heimerstr. 87, Zimmerplatz. 3289

Aedanstr . 7, Hth, 3 Tr. links,
v erhalte,, 4 Personen Sch alst,
für Andreasmarlt. 3048

Am
tbeitcr erh. Lchlam. Bulow-

straße 11,  H,h. 2. 3049
ovl. Zimmer imi u Berten

zu vermielen 3083
- lücherstr. 8, Mtlb , 1, r.

>t>4icbergasse 58, Neiwau, Laden
l'v *? mit oder ohne Wohnunq zu
vermieten. _3060
Afdelheidslr. 6, Hlh,, Zimmer,
tv »nd Küche sofort oder später

°n ruhige Leute zu oerm. Näh.
Bureau.  2464
ZAalramiir , 4, 2. r., Zimmer

. ». Mans. mit je 2 Betten
jOTart zu verm _ 3Qj7
ZKalramstr . 25, 1 gr. u 1 fl.
77  Dachwohn.. 1 Zi,,,.. 1 Kam.,
Keller, aus fof zu verm.
^ ^ai). in, Laden. _3084
Madff 'tr. 14, 2. St ., ist c,„ ein,.inöol. Zimmer mit 2 Betten
pn anst, Leu,- z„ verm. 3090

55, Tachzimiiicr und
„ Küche für gleich od, 1. Jan.

sN der,nieten 3071
^ameimr . 27, 2. 1. erh. °n„.

Arbeiter Loais. 3076
utöbl. Zimmer an Frl. zu

verm, Preis 10 Mk.
MT Geisbcrastr. 11 Ndt,
# ^ -Ziinmerwohnnug, auch ein

Saimhenhaus zum 1. Vlpril
ä miete, gesucht. 2318/332
«„ Tr en. "'-ter H. P . Li)66-- -Edoll Masse, Braun lwnieia
v « >ülbers>,- n ■> m - —r

An - und Verkäufe
/TKlchönc Tauben zu verkaufen

8039 Steinaassc 23.

3 üng Znarbeitcrjnf.Damen,ch„.ges. Luisen r 7, Skb 2. 3041
Liegen BZegzugs

2 vo .ist. Betten, Spiegel, Wasch¬
kommode, Klejderschr., Geige, Sofa,
usw, gut erh., zu ocrk.
3096 Berkramstr. 22, 1. I.
> LL eiserne Bettstellen m.r

Drahlfederbodeiiu. Matr,,
sauber u. gut erh., Platzmangels
wegen abzug. Preis 7.50 Mk,
3102 ^ iöderstr̂ 3Ü3Htĥ Ph
Û Luieroaltrne Guitarre diaig zu
'S ' verkanten. 3974

Schwalbacherstr, 45, 1. r.
Zwei neue Rollen,

25—30 Centner Tragkraft, zu
verkaufen. 30s6

Hummel , Blücherplatz 3.

Verschiedenes.

-donmct ;u verm.
3„ schön. m» l.

-n. 3087
^ ->ni Afoeiler erh. Schlafsteue
-- ^.atzaeiiiierstr, 14, S . 1, 3068
— heltainarKt.

^Kräuieitt,
Haushamha'* lie' im  Aachen und
Stelle E thans erfahren, sucht
Da,„e. ' einzelnem Herrn oderteil I . » 3080  i S

®ß reinliche Frü
" a'®.s U. Putzbesch.' 3079

—̂il'Vtenriiiq3. Klavw-r

4V J ^" e l",?®' * .̂ °dche». 15'/,
i'Ugwsse,, „>nit  guten Schul-
Woft qe 111 ein Ge-
«' Haus. ^ 7 ist auch
h|»l,. (g.f und Kuchenarbeitenbew
L7 --EL! l5cherstr 45, 1. 3075
T» 307'->aU Lad . „ putzen.

Dotzheimerstr. 30.

Acrztlich erprobt. Verhütet n, be¬
seitigt Brechdurchfall,

Diarrhoe , Darmkatarrh
Bester Ersatz für Muttermilch.
Dose» 45 u. 90 Pfg,, in Beutel
1 Psd. 85 Pfa . Zu haben in
Wiesbaden bei: Otto Eiebcrt,
Apotheker, Marktstr. 9, Irih
Bernstein , Wellritz- Drogerie,
Backe & Cskloiiy , Drogerie,
Ernst Kocks, Drogerie, Sedan-
platz 1, Otto Lilie , Drogerie,
Moritzstr. 11, F . M . Müller,
Ring Drogerie, LiSmarckring 31,
W . Machcnheinier , Adtcr-
Droaerie, Bismarckring st, Fritz
Röttgcr , Lnxeiiiburg-Drogcri- u.
W . Stoll Moritzstr. 60. 11-6
^afclnnlnrdnttcr , tagt, fr., 10

Psd.-Koll,6M. Z.ProbcüPsd.
Butter, 5 Psd. Honig 5 M.
Frau Sttiechner , Versantk̂ Tluste
1808/308_ via Scliakvwa.

erloren Buch in. BcrvandS-
markcn. Abziigebcn Ludwig.

ftrage 8, bei Völker. 3067
Herzliche Bitte!

Ein Darlehen
von 350 Mk. gegen ffnte sichere
Bürgschaft von einer Frau gesucht.

Gesl. Off unter A. S . 3 » 70
an die Exp. d. Bl . 3065

8»!)».Muni)
am 3 Dezember, morgens zwischen
11—1 Uhr verl. Gegen Belohn,
abzugcbcu Humboldtstr 8. 3093

« » ogghtMire . Drcll,
Seegras , alle Tape-
z.iererartikel

emvneblt billigst
A . Ködellieimer,

Mauergassc 10. 4492

Bekanntmachung.
Dienstag , den 5 Dezember er. , mittags 12  Nhr»

Derfieigere ich im Pfandlokal, Kirchgosse 23:
2 Buffets, 3 Betten, > Kasscnswrank, 2 Kleiderschrcinke,
2 Spiegelschränke, I Spiegel, > Flügel, l Chaiselongue,
4 Sofas , 3 Bertikows, 3 Schreibtische, 1 Theke, 1
Nähtiichchen. 1 Teppich, I Wagen, l Karren, 1 Feder-
rohe, 3 Sack Hafer, 5 Pferde, 32 Stück Kaualröhren

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung
Die Versteigerung der Kanalrühren findet bcstiinmt statt.
Wiesbaden, den 4. Dezember 1905. '

Eifert, GklichisWhlkhkr.3097

Gesaiiü bilclier
in grosser Auswahl

empfiehlt

Willi. Sulzer
(Fr . Sc '"uck)

Wiesbaden . Marktstr . lö
Telefon Gl« .

Lieferant de* Wiesbadener Beamten-Vereins.

Gegen

Monatsraten von2Mk.
an liefern wir

Grammophone
garantiert echt, mitHartgummi -Platten.

Phonographen

Musik- Werke

wärts

Photog . Apparate
nur Marken wie

Goerz, HUttig,
I Kodak etc. so¬

wie alle Uten¬
silien zu

massigsten
Preisen.

selbst¬
spielendesowie
Drehln-

strumonts
mit aus¬
wechsel¬
baren
Metall¬
noten

von 18 Mark an aufwärts.

Zithern
aller Arten,

Saiten¬
instrumente,

Violinen,
| Mandolinen,
Guitarren etc.
von 12 Mark an.

Goerz Trieder Binocles, Operngläser, Feldstecher.
Bial & Freund in Breslau II.
Illustr . Pr fisbuch  JVo. auf Verlangen gratis und frei.

—- ;...-K.- Ter-treten gesucht!

Weihnachtsgeschenk für die Familie.
Neueste Salott -Mnsikwerke,

Grammophon,
selbstspielend von 8 Mk. bis 260 Mk.

Grosie Auswahl

rm in (jfioid und Siiiiec
tu allen Preislagen , nur solide siabrikatc.

fä«  Selb , Uhrmacher,
Kleine Burgstraste 5.

Ich habe mich als Augenarzt
hier niedergelassen.

S)r. ffiaeffner,
Telefon 3659 . Frankfurtersir . 5.

Sprechstunden : 10 —12 '/, «. 3—4
3042  Sonntags 10 —11.

Ich beteilige mich an der Kaskcnpraxii,

2876

Bon großartigem Erfolg
und ohne jeglichen Nachteil sind Kräutcrkure » bei allen Krankheiten,
wenis Sie die dazu geeigneten Heilkräuter in dem Spezialgeschäft
KncipV'Hauö , nur Rlieinstr . 58 , kaufen, woselbst Sie nur frische,
heilkräftige und giftfreie Ware erhalten. Gleichzeitig empfehle den
Kräuterarzi von Dr. Paszkowsky, Preis 25 Pfg., ca. 200 Heilkräuter
und deren Wirkung. vg7g

Apfelsfiaen
Stück 4, 5 und 6 Pfg.

Btz . 40 Pfg . , 55 und 60 Pfg.
Telefon 125 J.  Schaafo , Grabenstr. 3, 169/271

Mbtlfabrili und-jaukk,
Faulbrunnenstr. 7, Hcllmundstr, 43,  von

Gebe. Ernst.
Bringen unsere in der Dampfschreinerei Vockenhausen i. T

elbstgcsertigten Möbel aller Art in ciiipfehlcndc Enniicruna. 1 1
®ute Ware . Billige Preise . Spezialität : Betten , Kleider

'chrankc , Bertikows und Polstermöbel
Zur gefl Beachtung laden ergebenst ein. 197g

Bienen -Honig
(garantirt rein)

des Bieuenzüchter -Vereins für Wiesbaden
und Umhegend.

Jedes Glas ist mit der „Vere i nspl omüe"  versehen.
Zerkau Sstellcn : Quint , Marklstraße, Bogt . H-llmundslra»-

Rathgcbrr . Moritzstr. 1, Lauter , Orani-ndrog-ri-, Oranienstratze 5»
Hofmann , Adelheidstraße50, Weder , Kaiser Friedrichrina2. Groll
Äocidestraße. Ecke Adolfsallee 479z

tirosse Annsvahl , aparte
Neuheiten in allen Patjons^
Plastron, Regats, Schleifen, grosse

Deck-Cravatten, Selbstbinder,
empf. in g. Stoffen z. bill. Preisen

9653 Gg. Schmitt, Langgasse 17,
Ein Posten zurückgesetztor fravattci » weit unter Preis.

Gravatten.:
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Für CentralheiznugenX
empfehlen wir

prima gebrochenen Kols
tob  den besten Kokereien des Buhrgebietes , wie:

„Consolidation “, „Gustav Schulz “, „Centrum “, „Harpen “,
Constantia d . Gr .“, „ Gelsenkirchen “ , „Hiberma “ und

,.LL» Stinnes ’schen Werken 4
in den Körnungen von 60/100 , 60,80,
40/60 mm zu den billigsten Preisen.

50/80 , 50/70 , 40/70 und

MeiiMaiif-Gesellseiiaft
m. b . H.

Haesptkontoi *: Bshnhofstrasse 2.
Fernsprecher : 545 , 775, 2352.

»egen Versagung Der we
? nehnngnng nt. Anlage

jverlause folgende Materanen:
245 Mr . Gleis, 70er Schienen
aus c,f. Schwellen, 7 Kippwag.,
«/. Cbm. Rollenlager 3 Dim.
Bleche, 8 Kugel-Drehschnben,
3000 Kg. tragend, alles neu,
eiwas angerostet, 700 Mm.
Spur . Gefl. Anfr . suh A . R.
775 an Haasenstein & Vogler,
Ä.-G., Köln. 1823/305

F « i»i,spe »« vksf : 545 , 775 , 2352 . . . . „„
ZersinsfeSIen : NerostrassB 17, Ellenbogengasse 17, Luisenstrasse 24 , j

Moritzstrasse 7, Bismarckring 30 . g
^Annahmestellen : Moritzstrasse 28 (FirmaW . A. Schmidt ).

Feldstrasse 18 (Firma Moritz Cramer ).
Helenenstrasse 27 (Firma UV. Thurmann jr .),
Luxemburgstrasse 8 Ecke Kaiser Friedrich -Riug 52
(Luxemburgdrogerie Britz Böttcher ). 2625

Aus ganzer

Ksmbailn-Pllient-Mslt-WnMon-
E ) f - A *A^ l A. ^ mtf

Jiiidimg
Commtn Dienstag »Nd MittWSck , °u! d°m
Markte zu Wiesbaden allerfcinste garantiert lebendfrische

zu nachstehend billigen Preisen zum Verkauf: ^
Hocdf. lebendfr Seelachs Psd . nur 18 Pf.

/»

ft tt
weitzen fetten Cabliau
hochf. lebend fr. Schellfische

„ „ Bratschellfische
Rotbarsch ff. zum Kochen u. Backen „ ,

Fische im Schnitt das Pfund 5 Psg. teurer.
LTcincninnn Uiidi *, GekArmullbk.

I . V. : ill. M » l4sn.

SO
25
18
25

/f

ßf

167?)

Jagäw8 ste_n_
] für Knaben u. Herren

Gute dauerhafte
Qualitäten.

Grosse Auswahl.
— Billige Preise —

Friedr. Exner,
Wiesbaden,

Nengasse 14.
3058

Leiden Sie
an Hautausschlag,
Flechten , offene Beine,
Brandwunden ,Entzün¬
dungen , Gesichtsröte,
Wundsein , Schweiss-
fiisse .Frostbenlen,rote
Bünde , Hämorrhoiden

etc . dann

verlangen Sie
in allen Apothakeo

Wenzel-Salbe!
Pat . ges . gesch . 42608 . .

Aerztlich empfohlen! Vielfach
mit höchsten Auszeichnungen
prämiiert . Dankschreiben gehen
täglich ein . Dos ® 1 Mark.“ Wiesbaden:
Depot Viktoria -Apoth ., Noris-

Z&bn -Apotheke.
ProsD . gratis durch die allein.

Fabrik.
Chr . Wenzel g» Co„

Mainz . Rcpt : Myrrhe 2,
Camphor 1,75, Weihrauch 1,75,
Terpentin 1,05 , Peru -Balsam
0,875 , BDiweiss 0,875 , Oliven¬
öl 10, Fett 9,6 , Wachs 7,
Rosenöl 0,01 g._ 239/125

Schutt und
Grund

kann abgeladen werden 3062
Näheres Adolfsllöde 81.

Konkurs-

Versteigerung
Im Aufträge>deZ gerichtlich bestellten Conkursverwalters

versteigere ich heute
Dienstag , den 8 . Dezember,

nachmittags 3 Uhr beginn Nd, die zur Konkursmasse des Schuh
warenhäudlers PH . Mohr gehörende Laden Einrtchtuug . >m Laden

4 L Bleichstratze 4 L
3 Sdbenreale, 2 eleg. Erkergestelle, 2 Äeg. Stauberker,
Ladsnthekem. Pult , 2flamm. Lüster2 2flamm. Reflex.

Lampen, eis. Firmenschild, Holzfirmenschild, Marquise,
2 Ladenstühle

meistbietend gegen Baarzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.
Die Gegenstände sind fast wie neu und sehr

gut erhalte ». 31ul

'ßeorg Säger.
Auktionator tt. Taxator

27 Schtvalbacherstraste 27.

Restaurationz.Teutonia, "A "'
ÄS ,Metzelsuppe,

wozu freundllchit einladet Martin Groll.

Stadt Wiesbaden , A"?
Pirnstegt Metzelsuppe.

Morgens : Wellfleisch, Schw -inepfeffcr und Bratwurst^
wozu ircundlichsi einlade, _

Dienstag Übend : ^
Metzel &jupp ©. §

Es lodet ein Karl ^ Iiimermann.

Zum Kochbrunnen. Saalaasie 32.

Äiestaurant Weißenburger Hof,
Sedanplay 9.

Heut - Dienstag : Metzclsuppe , morgens Brat¬
wurst u. Wellfleisch nut Kraut , Schweniepfefscr.
3103 Es l det srdl ein Aug . Andrft.

Gasthaus zur neuen Post,
Balmhofstrasie 11.

H . „,, Metzelsuppe,
>" »»«>ich» -» » ->

ditfontcii, “T"1''
Heute Dienstag : Metzelsuppe , morgens

* Wellfleisch, Schwe,»Pfeffer, Bratwurst , wozu
freundiichst einladet ^002' Franz Bender.

Bekanntmachung
Dienstag , den 5 Dezember er , mittags 12 Uhr,

werden im Bersteigcrungslokal, Kirchgasse 23, dahier:
1 Buffet, 1 Klavier, 3 kompl. Betten, 3 Klciderschränkc,
1 Spiegelschrank, l sVertikow, 1 Sofa, I Waschkommode,
1 Negtilateur, mehrere Koupons Herrenkleiderstoffe, 2
Kohlenbadeöfenund dergl. mehr

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 4. Dezember 1905.

Schröder,
Wörthstraße 10, l

kr. A.
3085

Die berühmte Wahrsagerin,
immer noch zu sprechen für Herren u. Damen zu jeder Zeit,
auch Sonntags. Sich., überraschendes Eintreffen jed. Angel.
Nur Walramstr. 4, 3. St ., nahe der Bleichstr. 3019

Paumt WMtztei, • r.
Heute 111

Restauraüon film JtoßljimiT-
Heute Dienstag: ^ lehelslkstst ^ ,
wozu hbflichst einladet a094Franz Volz.

Der kosten-
spielt in der menschlichen Ernährung
eine grosse Rolle:

Es ist ersichtlich, dass Biquets
Eiweiss -Cacao mit ca. 65 % höherem
Eiweissgehalt und nur 15 % höherem
Preis als der beste Cacao, den Sie bis
jetzt kaufen konnten, und Riquets
Eiweiss -Chocolademit200 % höherem
Eiweissgehalt bei gleichem Preise eine

grosse Ersparnis an Geld
und gleichzeitig

eine Quelle der Kraft für
Blut und Nerven sind.

Biquets Lecitliin -Nähr-u.Kraft -Caeao»
1 Pfundkarton 2 M. 80, V2 Pfd . 1 M. 40,

V4 Pfd . 70 Pfg.
Biquets Lecithin -Nähr- und Kraft-
Chocolade , V« Pfd.-Tafel 50 Pfg .,
•/, « Pfd.-Tafel 25 Pfg . V# Pfd.-Karton
mit 20 Täfelchen 50 Pfg ., 1 Karton mit
10 Täfelchen 30 Pfg . kauft man. in
Apotheken , Drogerien fein . Colonial¬
waren , Delikatess - und Confltüren-
geschäften . 1822/305

Etablissement

Walhalla.
Andreasmarkt 1905

Anfang 7 Uhr. An beide» Tagen : Anfang 7 Uhr.Gr. Volksfest
in den sämtlichen Räumen des Etablissements, umfassend:

Walhalla Hauptrestaurant , nebst Weinstube,
Walhalla -Kellerrestaurant u. Cafe.

ME * In diesen Räumen finden an beiden Abenden:

Botts -Konzerte
ausgembrt vom Tro npeier-Korps des Feid -Artillerie-Rcgiments Nr . 27

(Nassau Oranicn ) unter Leitung des Kapellmeisters Henrich statt.
Im Theatersaal : """ "

Grotzer
Kirmes-Kall.

Anfang 8 '/, Uhr . Anfang 8 '/, Uhr.
2  Musikkapellen.

Im Ncbenraum der Bühne ist zum ersten Male der berühmte

Floh -Zirkus
mit wirklich lebenden, dreflirten Menichenflöhen eingelrofsen.

Der seltsamste Schauakt:
Die klcinstcil Kiinstlcr der Erde.

Mittwoch , den 8 . Dezember 1005:
Zur Vorfeier:

Grosses humoristisches Moniert.
Eintritt : Person 20 Pfg . Inhaber von Passe -partout»

haben zu diesem Konzert freien Zutritt . 30vo
Bemerkung : Für die beide » Andreasmarktlagc am Donerstag,

den 7 . u. Freitag , den 8. Dezember 1905 werden Passe -partout-
Karten in unbeschrankter Anzahl ausgegedcn. Die Pafse-Partout-
Karten berechtigen zum beliebigen Eintritt in die Oesamtlokalüäten »in
Ausnahme des Balkons . Preis der Passe-Partout -Karten , für bei»«
Tage gültig 1.50 Mk. Eintrittskarten k 1 Mk. berechtigen zum «w
malige » Besuch der sämtlichen Räume sowie zum Tanz ausschüeßt"?
des Balkons . „

Passe -partont - Sartcn sind ab heute auf dem Bure»»
und an dem Hauptbussei zu haben.

Die Direktion.

Westendstraste

«roßt MchchWk.
« °" -»Ll.  w - -.

Karlshof. *t .&T
5.XS, : kk°l!es SchlMtß,

ES ladet freundlichst ein Anton Bayer.

Siek0 » ratzeItäiitimniraMÄp 5
Ä :,Schlachtfest,

wozu freundlichst einlabet ^ Alexi.
Mechelsberg

„»/-/"Uetzelsuppe.
» ">» IrmndUchsteinlabet ^ B # cker * 77

zürft Blücher,
3095

6 Blücherstraste 6.

Heute Dienstag : lVrht0thsetz

«arl Vrant.
Es ladet höflichst ein

WüritkiNderger Kos,

Garantiert reinen

Honigkuchen
jeden Tag frisch, empfiehlt

Prot - «nd Feinbäckerei
F, Zimmermann , Moritzstratze 40 . Tel.

Elektrischer Maschinenbetrieb. ^3i
NB . WiedervcrkSuse erhalten Rabatt.
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Restaurant
Dotzheimerstr . 15

An den Andreasmarktta ^ en im grossen Saal

unter Mitwirkung der Kapelle des 80. lnf.-ßgf. von liier und dem Trompetereorps des 27. F
ßgt. aus Mainz, Saalöffuung am 1. Tage 4 Uhr, am 2. läge 6 Uhr.

izär  Batr ©© mo  Big.
In, den provisorischen Lokalitäten g| ff®@sse RestailPatioBia

Eröffnung der neuen Lokalitäten Mitte Dezember,

Todes-Anzeige
Nach langem, schwerem Leiden verschied am Samstag Mittag 12*/4 Uhr meine

liebe Frau, unsere gule Mutter, Schwester, Schwägerin, Schwiegertochter und Tante

Jabobine Speicher,
geb. Müller,

im Alter von 31 Jahren,
Wiesbaden, den 4. Deze.nber 1905,

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen;
Karl Leicher.

Die Beerdigung findet Dienstag, den 5. Dezember, nachmittags3'/, llhr, vom
Trauerhause, Gneifenaustraße8, aus statt.

Gefchäfts-Uebernahme.
Einer werten Nachbarschaft, sowie Be¬

kannten, Freunden und Gönnern die ergebene
Mitteilung, daß ich die Geschäftsführung der
in meinem Hause

betriebenen

Wiesbadener

Bestattungsinstitut
Gebi * . Neugebaues 1 ,

Telefon 411 . 22 S t-walbacherstr . 22 .
Großes Lager in allen Arten von Holz - und Metall-

Särgen , sowie complette Ansstaltnngen zu reell
billigen Preisen . TranSporic mit eigenem Lcichcn-

wage «, 9707

Bank §ag ;nna«
Herzlichen Dank allen Denen, die bei dem schweren Verluste unserer geliebten Mutter

Frau Christine Wink Wwe., geb. Schneider,
so innigen Anteil nahmen, besonders für die vielen Kranzspenden.

Die trauernden Geschwister:
Wilhelm Wink , Johannette Wink,
August Wink , I. iita RI aller geb. Wink,
Anton Wink Mina Schulz , geb Wink,3082

Verloren
aus dem Wege Schwalbacherstraße
MauritiuSstr.'. Kirchgasie, Rbeinstr.,
Tavnnsbahnhof und zurück ein.
Brache Kaiser Friedrich-IOMartstücke

Abzugebcii gegen Belohnung
9970 Kchwalb-icherstr 43, 2.
^afelnarurdutlcr lägst ,r„ 9

Pfd.-Kolli netto6 Bi. Z, Probe
5 Pfd. Butler, 5 Psd,Honig5 M.
1809/305 Germ , Stvechucr,
Lcrsandd, Tluste via Oderbcrg.

Zur Staut lUifölmSäü
Schwalbacherstraße 7.

Schönes Vercinszimmer, neu
hergerichtet, mit Klavier noch einige
Abende frei._ 3057

gfiljmutprlkr Heuss
in Wicsdavon , Hermannstr, 17,
2.  I ., empfiehlt sich zur Aufstellung
von Vermögens- Verzeichnissen
Nachlaß- Inventuren , Vormund-
schafls- und soustigen Rechnungen,
Anfertigung von Theil. Pläncn,
sowie schriftlichen Arbcilen jeder
Art,_ 8814

Original-
Phreuologin.

t Sclenrua ’r. 12,1.

(Vorderhaus).
Sprechstunden:

10 Uhr morg.bis7 Uhr ab.
Nur für Damen, 7129

DanksalUlng.
Für die viele» Beweise herzlicher Teilnahme an dem

unerietzlichen, schweren Verluste meines nun in Gott ruhenden
Gatten, unseres guten Vaters, Großvaters, Schwiegervaters,

-Bruders, Schwagers und Onkels

Kttol'f IlfpfMcr,
sprechen wir Allen, welche ihm die letzte Ehre erwiesen,
unseren herzlichsten Dank aus.

Wiesbaden , deil4. Dezember 1905. 3070

Die trauernden Hinterbliebenen:
Johannette Weppner u. Kinder.

RejlMkiiM
„Zur Linde
wieder selbst übernommen habe

Es wird mein Bestreben fein, meinen werten
Gästen mit nur vorzüglichen Speise », sowie
einem prima Lagerbier , ff. LVeinen usw.
aufzuwarten.

Gleichzeitig erlaube ich mir, zu dem am
Mittwoch staltfindenden

Waschen Sie noch nach alter.
Methode 1165

mit Hand und Waschbrett?

ILsisseai Sie es,
denn unsere HaushaltungsWaschmaschine „Dampf¬
wascher“ wäscht in Vs Tage so viel wie eine
Waschfrau in 2 Tagen und gebraucht nur wenig
Seife. Sie kann auf jeden Küchenherd gestellt

«nd von einem Kinde gedreht werden . — Vertreter gesucht.
Wäschemangeln . Wringmaschinen.
Würfel & Neuhaus, Bochum in Westfalen.

Schlachtfest
ergebenst einzuladen.

Mit vorzüglicher Hochachtung
I . V. :

Dotzheimerftrafje 22.3098

Walhalla-laaptr estaur anV
Täglich

Grosses Konzert
der verstärkten Theaterkapelle unter Leitung des Knr-

kapellmeistersA . Wolf von Schlangenbad. 206
Entree frei Entree frei.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Abonnements-Konzerte

ausgeführt von dem
städtischen Jinr - O rohester

Dienstag-, den 5. Dezember 1905.
Nachm . 4 Uhr:

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn HEiitö, IRMER
1. Ouvertüre zu „Die Fürstin von Granada “ F. Lobe.

G. Bizet»Meissner,
Ch. Gounod.
F. Bendei.
J . Brüll.
E Waldteufel.
J . Massenet.
F. Voigt.

2, Fantasie aus „Carmen“
3 Soldatenchor aus „Faust “ .
4. Hans im Glück , Märchenbild
5. Ouvertüre zu „Das goldene Kreuz “ .
H. Valse militaire.
7. Gavotte aus „Manon “ . . . .
8. Arminius -Marsch.

Abends 8 Ulir:
unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI.

I . Ouvertüre zu . Die Nachbarn “ . . . A . Horn.
2. Vorspiel zu „Boabdd * . . . . M. Moszkowski,
3 . Ungarische Suite . H. Hofmann.
4. L rgo in Fis ' dur aus dem Streichquartett,

op . 76, 5.
5 . Ouvertüre zu „Tannhäuser“
6 Waldmärchen , Valse lento . E .MeyeI -He !mund.
7. Uusaronritt . F . Sprudler,

KöniglicheK JfMfpifle,

J . Haydn.
II Wagner.

m Dienstag , den 5 . Dezember 1905.
16. Vorstellung. 270. Vorstellung. Abonn ment C.

Martha.
Oper in 4 Akten (theils nach eitlem Plane des St . Georges) von

W. Friedrich. Musik von Flotow.
Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolz,

Reale: Dr . Braumüller.
Lady Harriet Dnicham, Ehrenfräuleinder Königin Frl, Hanger.
Nanry, ihre Vertraute , . . . Frau Schrödcr-Kaminsky.
Lord Tristan Mitlefort, ihr Vetter . . . Herr Eugelmann
Lhoncl . Herr Fredcrsch.
Plniuket, ein reicher Pächter . . . . Herr Schweater.
Der Richter von Richmond . . . . Herr Schmidt.

Frl , Michaelis.
Frau BaumaNli.
Frau Ebert.
Herr Berg.

^ Lerr Schuh.
Pächter u. Pächterinnen. Knechte„. Mägde. Jage^ lst Jägerinnen im

®-'folge der Königin. Diener. Trabanten. Volk.
Secne: theiis aus dem Schlosse der Lady, theils zu Nichmondu. dessen

Umgegend. Zeil : Negierung der Königin Anna.
Ansang 7V- Uhr. — Gewöhnliche Preise.

Ende 9.30 Uhr.

RSLLÄSriL - 'I 'KSLlS !' .
Direktion: Dr . phil . H. Rauch

8 -nisprech-Anichlnß 49. Fernsvrech-Anschluß 49.
Dienstag , den 5 . Dezember 1905.

AboiincineiitS.VorüeUung. AboiinciiientS.Billcts gültigl
Die Brüder van St . Bernhard.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Anton Ohorn.

ih olli), \
Polly, '  drei Mägde
Betty, )

Drei Diener der Lady (

Der Prior
Der Subprior,
P . Fridolin,
P . Servaz,
P . Simon.
P . Pleinrad,
Fr . Erbard, I
Fr. Paulus , } Kleriker,
Fr. Sales , s
Fr . Bruno, Noviz,
Döbler, Drechsler
Marie, seine Frau
Grelhe, ihre Tochter
Franz Richter, Tischler
Brinkmann, Klosterförster

Mönche dc-
Cisterzienser-

Klosters
St . Bernhard.

August Weber,
A' thnr Rhode.
Georg Rücker.
Mar Ludwig.
Rciiihold Hager
Rudolf Bartak.
Gerhard Sascha.
Heinz Helebrügge.
Friedrich Dcgeuer.
Richard Ludwig.
Theo Ohrt.
Clara Krause.
Else Noorman.
Hans Wiihelmy
Gustav Gchultze.

Mönche.
Die Handlung spielt in der Gegenwart und zwar mit Ausnahme des
2. Aufzuges, dessen Schauplatz die Wohnung Döbler's ist, im Kloster

St . Bernhard.
KassenLfiiiung6 '|^ lUir, Anfang der Vorstellung7 Uhr, Ende 9' /. Uh r.

Alte Emailletöpfe
werden mit Böden versehen und neu ciuaillirt
Mcygergassc “.

Wjksbiidkilkr iniflilliniiei1i 5JJCI?s:irai,ffe
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Schulranzen
Grösste Auswahl Billigste Preise

von 4S Ffg . an bl » zu  den feinsten,
Lederranzen von Mk. 2. 50  an.

Massive l &fndlederranzen ganz ungefüttert „Unzerrelssbar 66.
Sensationelle Neuheit: Schulranzen als Rucksack zu verwenden. Alleinverkauf für Wiesbaden!

- Reparaturen , Handarbeit - -

Alle Arten Spielwaren , Puppen , Puppenwagen , Sportwagen und Leiterwagen.

“XT " A.  LeMert , rT
Bitte genau auf Firma und Hausnummer zu achten. 3054

i ’ * ■’..' ■' •• '

PF Wähler!
Die Hauptwahlen für die Stadtverordnetenversammlung haben in der dritten Klasse noch kein endgültiges Ergebnis gehabt, da noch zwei Kandidaten in der Stichwahl

zu wählen sind. w sozialdemokratischen Partei ist es gelungen, 3 Kandidaten in die Stichwahl zu bringen. Da nur ein bürgerlicher Kandidat, unser bewährter bisheriger Stadt¬
verordneter

Jkc MreineciMfk Low
mit in die Stichwabl gelangt, ist die Wahl eines Sozialdcmokrnten sicher. Es gilt aber die Wahl eines weiteren zu verhindern , und Herr « Low brr Stadt¬
verordnetenversammlung »zu erhalten.

Herr Löw hat sich in der Gemeindeverwaltung bereits bestens bewährt. In der ganzen Bürgerschaft Wiesbadens ohne Rücksicht der Parteistellnng erfreut er sich eines weit«
gehenden Bertra..ens. Gelingt es den Sozialdemokraten, ihn aus der Stadiv :rwaltung zu verdrängen und durch einen der Bürgerschaft fern stehenden Anhänger ihrer Partei zu er-
ersetzen, so würde sie dies mit Recht als einen großen Erfolg ansehcn können. Der Triumph hierüber würde um so größer sein, als die sozialdemokratische Partei in diesem Jahre
bei den Gemeindewahlen in vielen Städten schwere Mißerfolge zu verzeichnen hatte. Fiir uns andererseits must eS Ehrensache sein , nicht zurückzuftehen hinter
jenen Städte » und zu zeigen , dah auch die bürgerlichen Parteien Wiesbadens dem Andrängen der Sozialdemokratie gewachsen find.

Alle Wähler, welche diesen Standpunkt teilen, bitten wir daher dringend, bei der Wahl zu erscheinen und ihre Stimmen abzugeben und ^ warE^^ ^ b^u^ ebenEfür

Herr« Hmuermnßrr Wilhelm Löw.
Der Vorstand des Wahlvereins der freistnnigen Volkspartei:

Dr. Alber « , Justizrat. Dr Hergas . Justizrat. Herma« « Krötz, Stadtrat. Georg Kücher, Rentner. Georg Firbig , Lehrera. D. A. « Lth. Rechtsanwalt.
Eduard Aansohu , Schrcinermeistcr. Heinrich Kn tman« , Stadtverordneter. Simon Hetz, Stadtverordneter. Wilhelm Kimmel , Stadtverordneter. A. Wollath , Stadt¬

verordneter. Gdnard Simon , 'Rentner. Ctzr . Thon , Stadtrat . Moritz Wagner . Buchhalter. Heinrich Wolff . Hofmusikalicnhändler.

Der Vorstand des Wahlvereins der Liberalen(Freist Vereinigung) für Nassau:
von Eck, Rechtsanwalt. Ir . Krrlei «. Wilhelm Cro «. Joseph R A. Supfeld Wilhelm Uruendorff . Varl Spitz . Gustav Schupp.

Der Vorstand der Konservativen Vereinigung:
I . A. : Wilhelmk . Oberstleutnant.

Der Vorstand des Centrumswahlvereins:
I . A.: Kaaff , Rechtsanwalt.

Der Vorstand des Nationalliberalen Wahlvereins:
I . A. : Fritz Sirbert , Rechtsanwalt.

^ Bitte versuchen Sie gefl. 0

F Nähr -WlaLe-Kaffee ! ^W a „. . . .. ... ® v
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Nähr -Malzkaffet ist lehr ergiebig». belSmmIich.
„ „ findet allerorts größte Anerkennung.
„ „ ist in den einschlägigen Geschäften

zu haben
In Wiesbaden bei: I . C. Keiper. Kirchliche,

C. F . W. Schwanke Nachs,, Inh . W. Müller,
Schwalbacherstr. 43, Ferd. Alexi Drogerie MichelS-
berg, Neinh. Gürtel, Drogerie, Michelsberg Ecke
Schwalbacherstr,, Phil. Lieser, Schwalbacherstr. Ecke
Luisenstr, Phil. Lieser, Oranicnstr, 53, Ecke
Götdestraße.
Nähr Malzkaffce kostet1 Pfund-Packct 30 Pr.

.. „ .. .. „ 16 Pf.
Allein «Ena roS - Vertrieb  be >Herren

L. A A. Huppert , Wiesbaden,
Doyheimerstraste 8

Groß.Schuhverkaus.
Bekannt für gut und billig. 2704

Ellenvogeugassc 6 , Schuhlager.

Ĝ.OttO RllS,llli tmii eher.

#  Inhaber desC.Theod.Wagner'schen
Uhrengeschäftes.

Alte, bestempfvhlcne Firma, gegründet 1863,
Miihlgassc V, nahe derR. Wilhelmsheilanstalt
bringt auf bevorstehende Weihnachten ihr reich¬
haltiges Lager in allen Arten Ilhre » in em¬
pfehlende Erinnerung. 3043

Versteigerung.
Am Samstag , den S Dezember 1905 , mittags

12 .15 « hr, soll im Kanalbauhof, Schwalbacherstraße v,
ein Posten alter Gummischläuche, Hanfseile und Kanal'
stiefcl, die für unsere Zwecke nicht mehr verwendbar sinO,

öffentlich meistbietend versteigert werden.
Die Bedingungen werden vor der Versteigerung an O,r

und Stelle bekannt gegeben. 30<
_ Städtisches Kanalbauamt.

BekMMimchun § .
Volkszählung am 1. Dezember 1905. 's

Sollte Jemand bei !der Zählung übergangen , oder solll^
Zählpapiere wicht wieder abgeholt worden sein , so wird
gefällige Nachricht respektive Abgabe der Zählpapiere in ^
Rathaus Zimmer No . 20 gebeten.

Wiesbadon, 4. Dezember 1905. •
Tie Zählungskommission. MM , Stadtvat.



20. Fnhr «»«»

(aus am tlie her Quelle)
Vom 4. Dezember 1905

Kuranstalt Dr Abend,
Parkstrasse 30.

Rehde Gymn-Prof Dr phil
Siegen

Hotel Adler
Badhaus zur Krone.

Langgasse 42 und 44
Nuzinger Kfm Ziegelhausen

Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

[yyjede Kfm Hannover

Hotel und Badliaus
Continental.

Langgasse 30.
Säuberlich Fr Hohenstein

Dahlheim,  Taunusstrasse 15,
Eissel Kfm m iFr Düsseldorf

Deutsches Haus,
Hochstätte 22.

JJramer m Fr Limburg
Jäckel Fr Essen

Einborn
Marktstrasse 32 *

Schüler Kfm Tambach
Heintz Kfm Detmold
Levy Kfm Berlin
Piering Kent Eich
Hosen bäum Kfm Mannheim

>- Eiseubahn - Hotel,
Rheinstrasse 17.

Bemann Kfm Zeitz
cSilgmann Kfm Dierdorf

ZCngli sehe  r Hol,
Kranzplatz . 11.

Hechenberg Chemiker m Ir
Diez

Eigen Mettmann

Erbprinz  Mauritiusplatz 1
Pfisterer Er Heidelberg
Wernheim Kfm Berlin
(Fürth Kfm Homburg

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Carseh Kfm Frankfurt
Eigenmann Kfm Pforzheim
Manz Kfm Dresden
Eunk Hotelbes m Fr Karlsbad
%abowsky Kfm Köln

Kaiser Friedrich,
Nerostrasse 35-37.

' Agroskin Ing Kiew
Grüner Wald,

Marktstrasse,
Platz Kfm m Fr Karlsruhe
Krumm Kfm m Kr Remscheid
Eidt Rent Montabaur
Nees Kfm Karlsruhe
Briedlaender Kfm Berlin
Leiter Kfm Frankfurt
Rapapport Kfm Berlin
Engel Oberarzt Dr Hagenburg
Petzogowski Kfm Berlin
Kolbinger Kfm München
Zandy Kfm Berlin
Pfennig Kfm München

' Gyse Kfm Berlin
Keidel Frl Berlin

'Heide Kfm Berlin
Silbermann Kfm Berlin _
Kröger Kfm Bielefeld

Happel,  Schillerplatz 4.^
Kessler Kfm Erankfurt
Braun Kfm Darmstadt

Hotel Hohenzollern,
Paulinenstrasse 10.

Dietler Fabrikant Freiburg
Schmidt Architekt Freiburg

Hotel Imperial,
Sonnenbergerstrasse IS

Berg Fr Landrat St Goars¬
hausen

iS* —— ,
Gasthaus zum Koch-

b r u n n e n.
Hofmann Kfm Frankfurt

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Siedel Oberleut Riesa a E
Sachsenhaus Rent Danzig
Renz Direktor Köln
Marcuse Fr Berlin

Pension Mon - Eepos,
Frankfurterstr . 6

Israelson Kfm Baku
Schmidt Frl Freiburg i Br
Villa Ruppreeht

Sonnenbergerstrasse 17.
Urbach Rent m Fr Köln
Benzler Fr Dr med Hambor

Priv .-Hotel Silvana,
Kapellenstrasse 4.

Fabbert Frl Aschaffenburg
Pension Simson
Elisabethenstrasse 7

Koch 2 Frl Alzey
Taunusstrasse 12.

Salomon Frl Bamberg

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9-

Lembke Fr Rent m Focht Ham¬
burg

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5. .

Metz Bad Kissingen
{Jaul Hausen b Kissingen

Zur neuen Post,
Bahnhof Strasse 11.

Göbel Gutsbes Gesching-Bicn-
städt

Promen ade -Hotsl,
W' ilhelmstrasse 24

Nürnberg Kfm Frankfurt

Quisisarsa,  Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5, 6, 7.

Schöiler Fr Rent Aachen

■Reicnspost,
Nicolasstrasse IS-

Müller Kfm m Fr Vallendar
Göhren Trier

Rheln - Hotcl,
Rheinstrasse 16

Baumann Köln

Hotel Rose
Kranzplatz 7 8 n. 9.

yon Massow Offizier Berlin
Simon Frankfurt
Wrede Prinzessin Paris
Ihre Durchl Fürstin Gagarine m

Gouv u Dienerschaften Russ¬
land

Gagarine Prinz Russland
Schmid London
List Direktor m Fr Moskau

Hotel Royal.
Sonnenbergerstrasse 29.

de Bary Frl Frankfurt
Reiss Frl Frankfurt

Savoy -Hotel,
Bärenstrasse 13.

Arpels Frl Strassburg

Schweinsberg,
Rheinbalmstrasse 5.

Draeger Ing Düsseldorf
Merkel Generaldirektor Kob¬

lenz
Wadewitz Kfm Köln
Albert Ing Köln

Tannhäuscr.
Bahnhofstrasi'e S.

Emrich Kfm Mannheim
Odtre Kfm Lauck
Landmann Kfm Mannheim
Schüle Kfm Frankfurt
Zills Kfm Schwarza
Lückmeyer Kfm Herford
Frey Kfm Ulm
Reinold Kfm Köln
Wächter Unternehmer m Fr

Ottweiler
Klinzler Kfm Erbach i O

Xiun ue - Hotel,
Rlieinstrasse !9.

Baier Direktor Möckmühl
Valliöre Frl Schausielerin

Libau
Frendel Kfm Berlin
Weisse Rent Berlin
Sancbier Dr med m Fr Köln
Woropkz Frl Wien
Overdyck Major m Fr Strass¬

burg

TTn i o n. Neugasse 7.
Heidfeld Kfm Köln-Deutz
Pintschuk Kfm Leipzig

V i k t o r i a - 11o t e 1 u n u
t, n p n „ s . V' i’.iielmstrasse 1.

Welczek Graf Berlin

Kurhaus zu Wiesbaden.
Mittwoch , den 6 . Dezember 1905 , abends 8 Uhr:
Main m ©rm wsi 1ä-  Abend

ausgeführt von der
Vereinigung für Blasinstrumente

des Kurorchesters ,
der Herren :Franz Danneberg (Flöte),Karl Schwartze,
(Oboe*, Emil Franze (Klarinette ), Faul Kralt (Horn),
Karl Wemheuer (Fagott) unter Mitwirkung des Hon

Walther Fischer (Klavier).
PROGRAMM:

1. Suite für Fiöte Oboe, Klarinette , Horn fobr#>
und Fagott , op. 07 . • • • . *

2. Fantasie -Sonate für Flöte u. K' avier,
17 .Max Meyer»01bersleben.

3. Quintett für Klavier , Flöte , Klarinette , , . . -
Horn und Fagott , op. 55 . . . - f . Rubinstem.Sämtliche Werke zum ersten Male.

Numerierter Platz : 1 Mark.
Im übrigen berechtigen zum Eintritt : Jahres -Fremdeukarten

und Saisonkarten , Abonnementskarten für Hiesige oder läge -
karten zu 1 Mark. _

Sämtliche Karten sind beim Eintritt vorzuzeigen.
Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt,
Die Galerien werden nur erforderlichen Falles geottnet.
Bei Beginn der Soiree werden die Eingangstüren geschlossen

und hur iu den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geo nStädtische Kur-Verwaltung.

Cyklus von 12 Konzerten unter Mitwirkung
hervorragender Künstler.

Freitag , den 8 . Dezember 1905 , abends V/ , Uhr:VI * Moniert.
Leitung : Herr Kapellmeister UgoAfferni.

Solist - Herr Pablo de Sarasate (Violine).
OrcUstert Verstärktes Kur -Orchester.

BekrmmmsHung
Mittwoch, de» 6 . Dezember rsos . nachm.

z Nbr , werden aus richterliche Verfügung die den Eheleuten
Bäcker Jacob Kratz und Elisabethe, geb. Störkel in Brebrich
am Rhein gehörigen Grundstücke und zwar:

a)  Stockbuch No. 4348, Lagerbuch No. 149, ein zweistöckiges
Wohnhaus mit Küchenbau, Hintcrban, belegen in der
Oberqasie in Biebrich, taxiert zu 19000 Mark,

b) 'Stockbuch No. 2196, Lagerbuch No. 150, ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus mit Seitenbau, SchweincstaU, Holz¬
schuppen und Waschküche, belegen in der Obergalse nt
Biebrich, taxiert zu 20000 Mark, auf dem Gememde-
zimmer zu Biebrich am Rhein öffentlich zwangsweise
versteigert.

Wiesbaden, den 27. Oktober 1905.
1540 _ Königliches Amtsgericht 12. _

Joli . Bralims
C. Saint=Saens.

J. Sibeliu9.
de Saiasate.
de Sarasate.

PROGRAMM:
1 Akademische Fost .Ouverture • •
2. Konzert Nr. 3 für Violine mit Orchester

Herr Pablo de Sarasate.
Z. Zum ersten Mal : Symphonie in D-dur No -
^ Vorträge für Violine mit Orchester.

a) Nocturne , Serenade . . • •
b) Chansons russes.

Herr Pallo de Sarasate.

Eintrittspreise:  1 . numerierter Platz 5Mk ., 2
numerierter Platz 4 Mk., Mittelgalerie numerierter Platz 6 Mk.
Galerie rechts und links numerierter Platz - Mk.

Karten -Verkauf täglich bis 3 Uhr nachmittags am Kassen-
bäuschen an der Sonnenbergerstrasse , von d.a ab an der lag
kasse im Hauptportal.

Städtische Kur -Verwaltung.

nichtamtlicher Cheü
Bekanntmachung,

Der diesjährige Wcihnachtsmarkt wird von
Dienstag, den 12. bis Sonntag, den 24. Dezember ein¬
schließlich auf dem Faulbrunncnplatze. der ChrNlba »» -
markt von Freitag, den 15. bis Samstag, den - 3. Ae
zcmbcr einschließlich aus dem Der.i'schen Gelände m der
Querstraße und aus dem Luxcmbnrgplatze abg.halten.

Wiesbaden, den 28. November l90o.
Der Polizei-Präsident:

2865 v. Schenck . ^

ICronprioz,  Taunusstr . 46.
Fellmann Kfm. Kiew
Spaer Kfm m Fam Niegin

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

Iiclitenstein Kf m Fr Berlin
Leutner Kfm München
Brüggen Baron Teheran
Köppern Ruhreck
Block KfmBerlin
Löwenwarter Köln l

Hotel Nassau (Nassauer
Hof ), Kalser -Friodrichplata 3.

SehuurmsRent m Fr Utrecht
Schmidt-Schröder Heilbronn
Weinsten Fabrikbes Moskau
Wisthoff Rnet m Fam Freiburg
Bodenstedtt Leut Berlin

National.  Taunusstrasse 21.
Ellidt Rent London
Mkgnatii Br med m Fr Smyrna
Voigt Kfm Eisenach
Heyne Rittmeister m Fr Düs¬

seldorf

Neins.  Bahnhofstrasse 7.
Haefeiein Kfm Neustadt
Betzenberger Pferdehändler

Braunfels

In Privathäusern:
B a h n h o f s t r a s s e 2

Funk Leut Südwest-Afrika
Elisabetbenstraese 6

Kellner Fr Dr Honnef
V1 ohl ’s Privathotel,

Geisbergstr . 5
Lipawsky Kfm in Fr Ekateri-

noslaw .
Lipawsky Fr m Tocht Elcateri-

noslaw
Lipawsky Fr Dr m Kinder Pe¬

tersburg
Frankfurterstr,  12.

Kampmann Fr Eisenach
Rogala Apotheker Ramin .

Pension  G r a n d p a 5r,
Emserstrasse 13.

Speyer Ing London
Villa Helene

Versteigerung.
Donnerstag » den 7 - Dezember 1905 , vor

mittaas II Uhr beginnend, wird bei der unterfertigc
Steile, Hcrrngartenstraße7 ballier, das im Distrikt »Ueber-
vieb̂ , 1. Gewann, Hierselbst bclcgeue Grundstück, Kartcnblat
29. Parzelle = 14 a, 03 qm groß, öffentlich ver¬
steigert. ^

Wiesbaden, den 30. November 1905.
0935  Königliches Domanru - Rentam»

Versteigerung^
Dreitag , den 8 . Dezember ISvS , vormittags

II Uhr beginnend, werden bei der unterfertigten Ltette,
Hcrrngartenstraße7 dohier, folgende im Distrikte ,,Unter
Üeberhobcn, an der Lothringer Stratzĉ hier,elb,t beltgcnen
Domänen-Grundstücke öffentlich versteigert, und zwar:

Kartenblatt 16, Parzelle - 5- mit 15 qm

Große
RMeit -VerfteWiiN

Fräulein OlgaSchlasfh 0 rrst  läßt wegen Weg¬
zug und Verkauf ihrer Villa P ar k st r a ß e 19 rahwr
durch den Unterzeichneten dortselbst folgende Möbel

am Dienstag , den 5 . Dezember er.,
Vormittags 8 30 «nv nachmittags 2 30  Uhr anmngen
öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung versteigern.

19 Parkstraße 19.
1 Eine feine schwarze Salon -Einrichtung, bestehend aus 1

Pianino (Mund ) , 1 Sopha , 2 Fauteuils u. 6 Stühlen , 1
Verticow, 1 Tisch, 1 großen Pfellerspregel, 2 hochfeinen
Säulen mit Statuen (Psyche und Hebe in Bronze) , 2 fei¬
nen Klappfauteuils , 1 Klavierstuhl, 1 Jertungsstander , 1
6-armigen Lüster, 2 Fenstervorhängen, 2 Portieren , l
großen Smyrna -Teppich (6,40X4 Mir .) etc

2. Eichenes elegantes Speisezimmer, bestehend aus 1 « usser,
1 Ausziehtisch, 1 Servante , 1 Divan , 12 Stühlen mit Le¬
derbezug, 6 Rohrstühlen, 1 Lüster, 2 Portieren Fenirer-
vorh äugen, 1 Teppich, sowie Wändebezug m Go'belln etc.

3 Damen-Salon , bestehend aus 1 Sopha , 2 großen und 4
' kleinen Sffseln, 1 Tisch, 1 Damen-Schreibtisch, 1 Blumen-

tisch (Bronze), 1 Nipptisch, 1 Spiegel (cuivre polt) , 1
Smyrna -Teppich (4,40X2,80 Mir .) , l Portwre , Erker-
und Fensterdekorationen, Etagdre, 1 Säule mrt Gruppe
(Amor und Nymphe) , 1 sünsarmigen Lüster, 1 Ampet,
3 Figuren (cuivre Polt), 2 Kupstrstichen etc.

4 Schlafzimmer-Eiurichtung : 2 elegante franz . Bettstcllcn
' mit Sprungrahmen und Roßhaarmatratzen, 1 Waschtmlet-

te 2 Nachttische, 1 Garderobeschrank, 2 Handtuchhalter, i
Stühle , 2 Puff , 1 Spiegel , 1 Toilettentisch, 1 Oelge-
mälde, Bett- und Fmstervochang, 1 Portrdre , Bettvor¬
lagen etc. ^ ~ rr r l

5 Diverse Mobilien : 1 Kameltaschen-Divcm, 2 Sessel, 1 so»
pha, 2 Sessel, 1 Schlaffopha , 2 zweithür. und 1 emthur.
Kletderschrank, 2 Nutzb.-Derticows, Spiel -, Näh-, Nipp-,
runde , ovale und viereckige fcifäe , Herren- und Damen-

Schreibtische, Staffelei , 1 Nuhba .-Bücherschrank, Kleider¬
stöcke, Rohrstnhle und div. Sessel, Flurtotlette , Rollichî f
wand, Vogelkäfig, Koffer, Dienerschastsbett, 1 Waschkoiw
mode, 1 Nachttisch, Portiöron , Vorhänge, 1 Uhr ^mit 2
KandÄabern , 1 Daselauffatz, 1 Punschbowle, Vaien,
Kaiserbüsten, 1 Papierkorb (cuivre poli), 2 kleine eickene
Schränkchen, Visitenkartenschale, Blumenvasen, NwP-
sachen, Figuren , Gläser , Wandteller, 1 Kaffee- u. Theeser-
vice (Alfenide) , Jardinidve , Balkonmobel, Gartenmobei
(Bänke, Tische, Stühle und Sessel) , Küchen- uNd Bügel¬
tisch Wein-, Eis - u. Fliegenschrank, Treppenletter , 2 Obst-
u i  Doppelleiter , Reale, Treppenläufer mit Meffmg-
stangen, sowie 1 transportabler Herd mit Heißwasser-
Anlage und Vieles mehr.
Besichtigung am Tage der Auktion.

JUlaiai Bender,
Auktionator und Taxator.

Biircau : Moritz 'trahe 12. 0̂-9

i Sonnenbercerstr . 9T Tnnf rr»1

16

6
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Wiesbaden, den 30. November 1905.
29B0 Königliches T omäucn-Nentamt-

Sonnerrlserg.
Bekanntmachung.

Betr. landwirtschastlichc Unsallversichcrung.
Diejenigen landwirtschaftlichen Dctncböunternehmer,

welche die kostenfreie Ucbcrlassnng eines Abdrucks der Iln-
sallvcrhütungövorschriftcn für landwirtschaftliche Mauhmcn
wünschen, wollen dies bis spätestens5. Dezember 190o bet
mir anmclden.

Sonnenberg, den 21. November 100t).<Ty-

€arl Müller ,Optiker,
13 Kirchgasse . WIESBADEM . Kirchgass » J3 . 0

Armee -Pincenez . - • i 2 y' M-
Ufickel -Pmcenez und Brillen !

« ” " i So ” « .oo
Donbl4 - „ '' '' - " 10 .00Gold - „ ,, «_ -i ■_ - *

>ev Bürgermeister:

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung(eins., doppeln u. amen°°̂ h

Correipondcnz. Kaufmänn. Nechueu(Peoz.-. Zinsen- u Couro-Eon ,
Rechnen), Wechsellehrc, Hontortunbe, Sleuographie, Maschinen,Me'
Gründliche Ausblidung. Rascher und sicherer Erfolg. TagcS-

^ ^^NB̂ Rttirünrichtung von Gcschäfiöbüchern, unter Bcrüdsich"n>u^
der Sieuer.Sclbücinschüou-.ig. werden diScrci anrgesühri. » ^
»eine . Welcher , STiufman.l, laugj Fadpehr. a.gn5|l -ehi-a-■

«iti cuvlav la . Parterre und 1. St . . »m

Akademische Znsch»eide-S » «le
°°"<Zstc ^ ülkcfw m' Ww ." s2 !'N ° "an' ^ la'y- ,„ d

»Nd Dame... und, Ku.d-rgard Ber „er W.e . Eng,.
■ klÄrttNdu

ffioP. «■
imti. Zainen» »in ~;*v.

Pariser Schnitte. Leicht san>. Pl-thode. Borzugl., prall 11»«" .
Ausbildung Schneiderinnenu. Direktr. Schnt.-Amn. tagt.
„tnefcfjtt. und e.ilgerichtel. Taillen,i>u,I incl. aUtter-Aupr. m g7g6
Rockschn. "5 Pf dir 1 Mk. ^toffö

Büsten- Verkauf : Ladb. schon von M. 3. a 1



B. Dezember 1008» Sll. SaKrgint».

c6^ Wiesbadener Wohnungs-nnzeiger
Wiesbadener General -Hnzeigers

linier dieier Rubrin werden ünterate bis zu 4 Zeilen bei 3-maI
«ödhenflidiem Erfcheinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
SssSS EssS? KSR PgS «CsSR CiSR &£S?feSc fcs£57 Efi® GsSJ CSR EsSi üsS ?ESrä»

. . Einzelne Permiethungs-^nierate 5 Pfennige pro Zeile.

linier Wohnungs- Anzeiger erscheint3-maI wöchentlich in einer
Huilage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem Intereiienten in unserer Expedition gratis oerabfolgt, ebs»
Biliiglie und erfolgreichste Gelegenheit zur Permiethung von Sefchärts«
hokaliiäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. rässttmmtzau

LLcke Wellritz- u. Hellmundsir. 45,
Etage, Wohn. o. 3 groß.

Zim. m. allem Komfort ausgestait,
per sof. od. spät, zu verm. Näh.
bei Hatzbach , Hellmundstr. 43.

1656

LHi arlstr. 42, 1., schöne Wohnung,
V» Beietage, 4 Zimmer, 1 Man¬
sarde, 1 Keller, f Küche, per f.
Apri! zu verm. Näb. das. 2601

^ .ellmundstr. 58, Neubau, Ecke
Emserstr., 5-Zim.-Wohnung,

Part., mit Ball., Leucht- U. Heiz¬
gas zu vermieten. Näh. Einier-
straße 22, Part . 1571

Neubau, fiuo schöne3-Zimmer»
Wohuuugen sofort billig zu verm.

Näheres daselbst oder 493
Avlerstr. 61 bei Karl Auer.

LSMlsti. 28, Mtlb., 3 Z., Malls.-
«t»- Wohnung im Aoschluß, mit
STeUec auf gleich zu verm. Näh.
Bdh., Part . 6573

ist per sofort oder später nur noch die II . Etage zu verm.
Die hochhcrrschaftlichr Wohnung besteht aus 9 großen
Salons und Zimmern, großer prachtvoller Diele, Badezimmer.
Toiletten- u. Tloselräumcn, großer Heller Küche, Speisekammer,
mehreren Mansarden, Kellern ic„  Alles in hochelegantester
Ausstattung . Elektrische» Personen-Auszug im reich mit
Marmor ausgcst. Hauvtaufgang, Lieferantentreppe, Niederdruck-
damps- u. Gaskamin-Heizung. Elektr. Licht und Gas in all.
Räumen. Kalt» und Warm-Wasser-Anlage. Die Etage kann
auf 12 —14 Räume vergrößert werden. Garage für Auto -;
mobile . — Eingcdaute Rohrlcitmigen für Vaccmrm-
Retnigung re.

Nähere Auskunft, wie Einstchtnohme der Pläne bei
Bureau

2  Zimmer,

S arlstr. 44. 3-Zunmerwobnung
*' ui. Zubeh. sof. o. sp. zu verm.
Nah. parterre. 68

Albrechtstrahe 41,
eine Mans.-Woynung v. 2 Zim.,
Kücheu. Zubeh. an kl. ruh. und
reinl. Familie auf sofort für
250 M. jährl. zu vm. Näh. das.
Bdb. 2. St . 9163
HH»art.-Wohn. (Stb.), u Zunmer
1p  Küche u. Keller, p. 1. Okt,
zu verm. Preis 360 Mk. Näh.
Albrcchtstraße 44, Vdh., 1 . oder
Bureau Hth. 8779Hotel Metropole

ALleichstr. 2, im Vorder- u. Mtlb.,,
-̂ >2 2- und 3-Zimmerwohnung
sof. oder 1. April 1906 zu verm.

Näh. 1. Stock. 2283
^Ulleichstr. 23, Hth., 2 Maus.,

Küche und Keller an eine
kl. Familie zu verm.  _ 8031

Fricdrichstratze iS. ♦ Telefon 708
Kostenfreie Beschaffung von Mieth- und Kaufobjekten aller Art.

Fronlspch Wohn.- ^ im.
und 2 Zim. u. Küche, per sof.

zu verin. Näh. verl. Btüchrr-
slraße 25 320
tẑ ülowstr. 9, Mild., 3. Sl ., 2
'■4 -' Zim , Küche u. Keller per
1. Okt, zu vm. Preis 2§2 Mk
Dieselben Räume im 1. St ., Preis
350 zu verm. Näh. bei Schuchmann
das, od Bärenstr. 4, Laden. 8254
^ "»otzdeimerftr. 72. sch. 2- und 3-

Zimmerwohn. im Mtlb. per
Oktober zu vermiethen. Näherer
Vorderd. Part . 8074

Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich!. Zubeh., 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Bauburcau da¬
selbst. 8905L Zimmer und Küche

zum l. Januar.
Offerten unter M . M . 3036

an die  Txv. d BI. 3038

^turchgaffe 47 ist im 1. und 2
Wohuungsstock je eine Wohn,

bestehend aus 6Zimniern, 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer,
2 Maus. u. 2 Kellern zu verm.
Näh. Part , im Komploir von L.
D. Jung. _ 3298
(Achllchterllr. 1,  1 . Etage und
'*=' Hochvart., je 6 Zimmer, Bad
reichliches Zubehör, aus sofort od.
später zu vermieten. Näh Kirch-
aasse 38. 2. _2205
^ ^ chefscisir. ä,  ist eineh-rrschasll.

Parterre - Wohnung von 6
Zimmern, Küche, Badez., 2 Man¬
sarden und allem der Neuzeit ent»
sprechenden Zubehör, per 1. April
1906 zu vermieten. Näberc? Kaiser
Friedrich-Ring 74. 3., Herberstr. 10
und 13,  1 . Etage. 2232

otzheimerstr. 88, Mtlb., 2 Znn.,
1 Kab., Küche sogl. zu vm,

, Bdh., 1. St . 8249ßaifer Friedrich-Riug 61, Ncu-
ö *' bau, herrschaftliche Wohnung
von 9—10 Zimniern, mit allein
Komfort der Neuzeit ausoestatlei,
l . u. 2. Etage, per 1. Januar od.
sdäter zu vermieten Näh. daielbst
oder Rüdesheimerstraße 11, Bau-
burean. 2969

z,H»eubau Dotzhetmerstraße 103
-̂ 4 (Gültler), gegenüber Güter¬
bahnhof, sch. 2-Zim.-Wohnungcn,
cvent. mit Werkstätten od. Lager¬
räume zu verm._ -3345
tjIMtubau Wiesbadener Brotfabrik,

Dr-tzheimersir. 126, schöne 2»
Zimmermohii. zu verm. 1923
k̂ rairksnrtcrstrake 26 , tu
\y  Biebrich , ist kl. 2-Zimuier-
Ivohnuiig mit Kammer, Küche,
Entree, Speisekammer, Kloset ,c.
zu verm. Näh. in Wiesbaden.
Rüdesheimerslr. 15, Part.  1007

Walser Friedrich-Ring 6f , stleub.,
Ol herrschaftliche Wohnung von
9—10 Zimmern, mit allem Kom¬
fort der Neuzeit ausgest., Zentrai-
°^ ung, 1, u. 2. Et., per 1. Ja »,
oder später zu vermieten Näh.
dastibst oder Nüdesheimerstr. 11,
Baubiireau, 1800

schöne Ntansarden, auch geteilt,
&  zu vermieten 1665

5.irantenftc. 54. Betsaal der
Baptisten-GemciNde, ca. 120

"to. gr., per 1. April od. sp.
'w. zu vm. N B. P 2400
lunusfiraße, 1. uno 2. Stoch
zusammen 10 Zimmer, 2
rn u. reich!. Zubeh., pass,
»rzt oder best. Pension, per
zu verm. Näh. b. Elgenht.

ck̂ ncisenaustr. 6, Neubau, nur
Bdh.. sch. 2-Zi>n.<Wohnuiig

zu verm. Näh. das. oder Luisen-
straße 12, beiI *h . Meier . 3888

5 35i ms  isi er.

^^ eSäu3£ä dalver ist die Woh»
ining Adelheidstraßc 79, 2,

5 Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu vermiethen. Anzuscben Vorm.
11 —12. Nachm, 5—7 Uhr 4871

2.  St . sofort billig zu verm
Gneisenaustr. 23. 1. r. 68h
H^ elenenstr. 17, 2 Zim. u. Küche
(2? (Dachwohn .), im Slb., an

ruh. Mieiher zu vermieten.
Näh. Bdh., 1. St . 8763

Wllh. Schwenck. Karlstr. -31/4514 b-Ziilimer-
2. oder 3.

4195
>,Ĥ iSmarckring 25.
^ Wohn. m. Zub.
Et., sof. zu verm.

& Zimmer.
ochstätte2, Neubau, 1- und

2»Zimmer-Wohnungen per
e:m. 9007^anggasse 10, 2.. sch. 8-Zimmer' Bismarck-

Nmg30,L,
sehr schöne 2726

5-Zimmer-
Wohunng

mit Nachlaß zu vermiet.
Start 1200 Pli jetzt

600 Mark.
.ojmoj

Neubau, 1- und 2-Zinimer-Woh»
nungen per 1. Dez. od. 1. Jan.
zu vermiethen. 9007

7 Z inimer, ^reundl . 2- u. 3-Z,m..Wobn.
Ti mit Zubeh. sof. zu vm. Näh.
Waldstr.. Ecke Jägerstr., P.  4605LUilcichstr. 2, »n Vorderhaus, 5

bis 6 große Zimmer sofort
zu vermieten.

Nähere? 1 Stock._ 2287

■- “»Htnnr 19, 2. 7 Zim,
« 'î e, Bad, gr. Balkon,
nouszug. Garten zu verm.

r tz-t. ^27

llhuftr. 2b. 2 Frontspltzzimmer
zu vermictcii.

Näh. Müh,gaffe 15, p.u. 14, Garreiih.^ »»ambuchtat1
-̂2 / 2 schöne Parterrewohnungen,
ganz neu hergerichtet, je 5 Zimmer,
SpUsekammer, Bad, Balkon,Warm-
wassereinricht., 2 Kammern sof. ob.
später zu -verm. Näb. bei 485

rAch . Maiisardwohnung aus gl,
W od. 1. Juli zu verm. Karl.L^ ellmundstrage5, schöne3» u.

4-Zimmerwohn, ans 1. Okt.
zu oermielen. Näh., 1., I. 46 31
<kL1evricherstr. 6, eine Wohnuiig?
«I 3 Zimmer, Küche, Bad, Ericr
und Balkon mit Zuveh., sowie2
Souterrainräumc, als W.rkstätte,
Bureau oder Lagerraum per sos.
oder später zu verm. Näh. Part,
r. od. Faulbrunnensttaße 5, bei
Franz Weingartner. 1069

^udwigstr . 12, schöne Zwci- unb
Drei-Zimnierwohnung zu ver.

mielen._ 2895L. Pdilippi, Dambackital 12. 1
chelsberg 21, 1.., Wohnung,

1 Küche, Manf.
mnba-hthal 12. Grb., Pan
5 Zim ., Bad, Speisekam.

Balkon soso« zu verm. Näh. bei
C. Fkiiippi,

4171 Dambachthal 12, 1.

2 «•r‘ '" r fd). Wohn
' • St -, 7 Zim m. 9 gr.

in U,. tei1̂ - Zubeh., zu vm.
ö" »rfr. Kreidelstr. 5. 4696

»tl 3-Zimmermobn. sehr preisw.
sof. zu ^verm. Näb. Laden oder
Nauenthalerstraße 14, Part . 1763

^ p. sofort od. später zu verm.
zu Dotzheim, Rheinstr. 49. 1718

Vermietküngeli

kT̂ ahustr. 20, 1., schöne5-Zm>.-
Wohn. in. Zubeh. auf gleich

oder 1. April zu verm. 1598
tzAahnsiraße6, 1. St ., 5 Zimmer.

Badekabinet, mit allem Zubeh.
Per 1. Okt, cr. eventh auch früher,
zu verm. Näh. Langsasse 16, bei
Pfeifer & Co. 4025

48, 5 Zim., Küche,
w <*- Ba kon, 2 Keller. 2 Maus.,
neu hergcrichter, sofort oder später
zu verm. Näh. Bdh., Part . Be¬
sichtigung jederzeit. 117

vollständig neu hcrgerichlete
™  b -Zmimer-Wohnunqen (1. u.
3. Etage) mit allem Komfort, Gas,
elektr. Licht, Bad und sonst. Zu¬
behör per 1. Jan . preiswert zu
verm. Näh. Oranienstraße 40,
Mtlb. Part . 1827
slĤ heingauerstr. i0, u. Ecke Eit-
** * villerstr. sind herrschaftliche
5-Zinmerw., der Neuzeit enrspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
Lill, Aldrechtstr. 22. 5909

Seerobenstrasse 30,
1. Etage, herrsch. 5-Zini.-Wohn. m.
reich. Zubeh. sofort od. später zu vm.
Anzus. v,11—4 Ubr. N. Part . 604
herrsch . Wohnung mit GaS unüelektr. Licht im 2. Stock am
Kaiser Friedrichring- bestehend ans
5 Zimmern nebst Küche. Bade-
und Fremden- Zimmer und
üblichem Zubehör, wegen Weg¬
zugs von hier sofort zu vermieten.
1450 Mk. Scheffelstr. 1. 2. zw.
11 und 1 Uhr. 2994

)[ 4 Zimmer , | ;j

rzlücherstr. 20, 1., 4 Zim., Küche,
C? Maus. , 2 Keil per sos. oder
später zu vermieten. Näh. 2. od.
3. Stock. 63
z,DLi:icherstr. r7, 'Ncuvau, sind
V Wohn, von je 4 Zim. nedst
Zubeh., der Renz, entspr, einger,
p. sos. o. sp. Näheres dortselbst
Part ., r. 8672

-̂ »ambachral. 17, Parterre,
4 Zimmer, Balkon und

Zubehör, p:r 1. Fcbr. oder
März Wegzuges halber zu
verm., mit Nachlaßs. das erste
Jahr . Näb. dorls. 1739

^otzheimcrstraße 26, Mittelbau
riJ  vier Zimmer per sofort zu
vernii te». 2514

Parterre-
Wohnung,

4—5 Zimmer, sofort zu bm. Näh.
Emserstraße 22. Part 611

Billen-Kolonie Eigenheim. 1
Ctg., 4 ZiuiM--Wohn. in. Diele
gr. Balkon, Badez. u. Zubeh.
z. 1.Avril z- vm. Näh. Eigen-
hcimstr. 1, 1. 2385

^schöne Wohnung- von 4 Zim.,
Balkon. Mails., ist Wegzuges

halber zum 1. Okt. zu verm. Näh,
Hermannstr. 23. 2. r. 8492

Herderftr . 13
4-Zimmerwohnung im ersten Stock,
der Neuzeit entsp., mit freier Aus¬
sicht und Sommerseite, auf 1.April
zu vermieten. 125
k̂ ahnstratzc 24 . 3. St . rechts
X) -1 Zimmer nebst Zubcüür
an ruhige Fam!lie z. vermieten.
Preis 600 Mk Näheres2. Sr . l

5246
-Zimmerwohnung, neu berge-
richtet, au- gleich oder später

zu verm Näheres Karlstraße 8,
Part. l. 858 f

tzjehrstruße 16, eine gr. u. kleine
^ ll-Zimmerwohn. per sof. oder
später zu verm. Nah. Lehrstr, 14,
1. St . l. 6264

Jette.bctfilt'. 7, Ecke lljorkstraße
Ich. 3 Zim.-Wohnungeu mit

reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dorr
im Laden. 64-25

Vtengaffe 1 % ,
Seitenbau, ist eine schöne3-Zim.-
Wohn. im Glasabschl. per 1. Okt.
zu verm. Näh. im Laden. . 4717

Flatterstrasse 23b
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,
Loggia per 1. Jan . 1906. 600—
700 Mk. Freie gesunde Lage, dicht
am Walde, nabe Endstation der
elektr. Bahn „U. d- Eichen.

Näh. daselbst. 2570

tHihilippsbergstr. 49, 51 und
53, Höhenlage, schöne 3-

Zimmer-WLhnunzen mit Bad
und 2 Balkons sof. zu verm.
Näh. bei A . Öberheim,
Lahnstr. 4, oderC . «Schätzler,
Philippsbergstr. 53. 4024,

tlllehistraßetz, 3 Zunmertvohnung
» * Gartenhaus, 1. u. 2. Stock,
per iof. zu verm. Neu hergc-
richlet . Preis v. 435 bis 550 M.

Näb. B . Kraft . 1687
^Kllehlstr. 23, Hinterh. Part ., 3

Zimmer mit ob. ohne Werk¬
statt zu vermieten. 1729

Näb. Borderh. 1. St.
'»I ^ öinerberg 16 Dachwohnung, 3

Zim.pi. Küche im Bdh auf gl.
oder spät, zu verm. Näh. im 2. St.
bei Dehn, oder Nerostraßc Nr. 3,
Zigarreniaden. 1543
-Atchiersteinerstr. 50 (Gemarkung
'sr Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Kücheu
Keller per sos. zu verm. Näh.
Neuaane 3 . Part . 1800
^charnhorstslr . 1i , Nähe Dotz-
v heimerstr., Neub- Ziuimcr-
mann , 3-Zimmer-Wohn., d. Neuz.
entspr., zu verm 1626
« ^ charuhorslstraße 18, 2.  St ., sch.W 3-Zimmerwohn. mit allem
Zubehör aus gleich oder späler zu
vermieten. 8856
Äliialdstr . 90, 3-Zim.-Wohn. m.

Küche zu verm Näh. das.
Nachm, von 5—7 ikhr, oder bei
P . Le-.ch, Dvtzheimerstr. 118. 7139
-schölte 2- und 3-Zimiiiirwobn

mit Zubehör i. Neubau Wer-
derstraße4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Slb
Part 1605

Westendstrasse 3.
SchöncZ Zimmer -Wo krittlig,
gänzlich neu hergerichler, billig per
sofort zu verm. 820
Architekt8. Meurer, Luisenstr. 31.
dKcstendstratj - 26, 3-Zimmer-

Wohnung in. Zubehör auf
1. Jan zu verm. 1990
siltzorkttr. 29. 1. i„ schr ger.

3-Zim.«Wohn. in. Balkon u.
reich». Zubeh. für 550 Mk. auf
I . Jan - 1906 zu verm. 2738
HIorksir. 33. sch. 3-^ i,ii.-Wohn.

mit Balkon auf gleich oder
spater zu verm. 1642

I . Reinbard. ?)orkstr. 33, P.
schöne 3-Ziin.-Wohnung mit
v reich!. Zubehör auf 1. April
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhanden. Bierstadt, Blumen-
straße7. 507

^Lck Kleiststr. sind Wohnungen
von 4 Zimmern, 1 Küche,

Badezim., 2 Mails, und allen der
Neuzeit entspr. Zubeb., auf 1. Ja »,
oder später zu verm. Näh. Herder¬
straße 10, 1. Etage uud Kaiser
Friedrich-Ning 74, 3. 2234
L^ anggasse3 ist die ürilre Etage,
'V bestehend aus 4 Zimmern, 2
Kabinetten und allem Zubeh. zu
verni. Preis 500 Mk. Näh. bei
F . Lekmaun . Juwelier. 2084
^IIIoritzilraße 37, 3., 4-Zmim.-

Wohnung m. Zubeh, zu
verm. Näh. bei K ees im Lade».
^HS>oritzstr. 29 ift eine schöne

geräumige 4-Zim.-Wohn.,
2. (Stage, mit reichst Zubeb. zu
verm. W . Stiiiiiisiel , Kaiser-
Friedrich-Ring 67. 2453
^Lchöne 4-Zimmer-Wodn, (von

jetzt bis Jan . zum ermäßigten
Preise) zu verm. Näheres Piühl-
gaffe 15, im Laden. 9484
isHIiattertlr. 23b, 4 Zim., Küche,
^ Balkon, Bad, Nt. 700- 800,
per 1. Jan . 1908. Näh. daselbst-
Dicht am Wald» gelegen, nahe
Endstation der elektr. Bahn „Uutcr
d. Eichen"- 2571
/̂ charnhorststraße 20,

2. Etage, je 4 Zimmer mi
Bad, per 1. Oktober billig z. vm
Näh. Laden. 5128
t̂ chwalbachersir. 30, Gartenieitc,

schöne4-Zimmer-Wohnüngen
zu vermieten. 4927
^ ĉhönc 4-Zmmierwohnung auf

1. April ,zu vermieten.
2852 Wellritzstr. 28., 1.

Norkstratze 4,
schöne 4-Zimmer-Wohnung inkl.
Zubeh., 600 Mk. p. p. 1. Okr.
zu verm. Näh. 1. St . l. 8415
«Lorrstr . 14, 4 Zimmer, Küche,
'EI Badekammer, Mansarde und
2 Keller zu verm.

Ij 3 Ziminrr . f;

F^ iarenthalcrstr. 4, sch. 3-Zim.-
>2 ^ Wohnung m. Bad, Kohlen¬
aufzug- vorn u. hinten Balkon,
Alles der Neuzeit entspr. einger,,
zu verm. Näd, im Laden. 8144
^>",cke ^>otzheimer« h.  Kicdricher-
^ straße 2 sind 3* lt. 4-Zimmer-
Wohnungen per ' sofort zu verm.
stiäb. das. 1. El. links. 1153
^ »otzheiineritraße 94, 1. Lkock
&  sch. 3-Zimmer-Wohnung aus
1. Okt. zu vcrm. 9235
Hseotziiciiiicrstr. 46, im Hinterhaus,
U 3 Zimmer nebst Zubehör fof.
ober später zu vermieien, 2193

Näb. Borderh., Part.
^ ^»llvlUerstr. 8, mebr. 3-Zimmer-

Wohnungen nebst allem Zub.
zu verm. Näh. das. ob. Moritz-
firäße 9. Mrlo.. P . 4261

Gartenaulrrge
Eltvillerstraße 21, schöne3-Zi,amer-
Wobnung mir allem Komfort(Gas.
Bad, elektr Licht), I. Etage, auf
gleich oder später zu verm.

Näheres daselbst. 1613
rt&inc Maniardewohn., 8 Räume,
V? an ruhige Leute per 1. Nov.
zu vermieten.
715 Emseriiraße 40.
jS*.»mferftraBe 75, 3—4-Zimmer-

Wohn., Frontsp., auf gleich
zu verm

--.--



8. Dezember 1905.
FLl -villerstr. 16, sch. 2-Ziininer-
" Wohn . (Hih.). sowie l ' Zim..
Wohn . (Mtlb.) aus 1. Jan . vm.
Näh. Vdh., Hochp. r._ 6004

oritzstraße 25, zwei Zimmer
und Küche zu vermieten.

1169

Nr. 284. WleSvadener « eueral-Nnzelzer. V.

m

«15on ?ftr. 70, L>ld., 2 Zimmer
W * und Küche zu vermiethen.
Nab. Vdh. 1._ 3973
« » » üllcrstr. 10 ist die a .anjatöi ».
wft - auf gl. ob. spät, an ruhige
Leutc billig zu verm. Zu erfrag.
Röderstr. 34, 1.. v. 9 —3 Uhr. 9784
L» > eitrlde<kslr. 8 sind 1-, 2- und

3 «Zilumerwohuungcu , Werk¬
statt. Bierkellcr, aus 1. Januar zu
vermieten. K. Sarg,
2135 Schierste inerstr. 16, B. P .

Iteugasse Ls,
1. Etage , 2 Zimmer für Bureau
Zwecke aus gleich zu verm.

Näh . bei Kricdr . Marburg
Neugasse 1. Weiuha udlung . 203(
»A Zimmer gegen Hausaroeit an
&  ruhige Leute abzugeben. 'Näh.
Platlersttaße 12. _9330

2 Walisiirdenziiliultt
an rühige Leute abzugeben. Näh
Platterstraße 12._8614

2  große Zimmer
per 1. Ökt. zu verm . 8
_ Platterstraße 46, Part.
*> ktcme Wohnungen aus sofort

kv. i . Oli . zu verm. 659'
Platterstraße 46.

>) ictenring 14 . Mittelbau,
sch. 2-Zimmcr -Wohn. zu

verm. Näheres Biiuburcau,
Zictcnring 12. 2645

CJjsolfiiCiiH , Wiesvadenerslr . 41,
nahe Bahnhof , sch. 2--Zim -

Wobnuugcn nebst Zubehör per
1. Okr. und I . Nov. bill. z. verm.
Nab . tas . Part , lks. 1459

1 Zimmer.

J'ölerftr. 67, Vdh., 1 Zimmer,
. I Küche u. Zubeh., neu hergcr.,

an ruh. Mieter aus 1. Jan . 19062221
A

^rontsvitzzimmcr billig zu ver-
Ulicthcn Rheingauerstraße 14,

fironip , links. 9734
ömerverg t5 , Srb ., kl. Wollil.,

«ri - 1 Zimmer . Küche n. Zubeh.
.aus glc.ich zu verm. Näh . daselbst
Part ., Laden, oder leim Eigent.
2569 Platterstr . 112.

edanstr. i , 1 Z 'uimcr in. Küche
' ' 9005

Zimmer
2730

1 *< - o
W 1 zu vermiethen._
rAticmgafse 6, Dach. 1
w und Küche zu verm.

^lemgassc 28,zu verm.
Dachwohnung

2661

w

Part ., Laden, oder beim Eigent.
«568_ Plalterst " "
^Lhüippsbergstr . 36. sch. 2-Zim

Wohn, in freier , lustig' "
an saubere, ruh . Leute zu
Näh , das, im Baubureau.
§^lAaue»thalcrstraße 5, St
v »- schöne Wohnung , 2 ;

;u vermiethen._
Ranenthalerstr . 12,

üiietbe».

R für
einstellen, zu verm.

dv
Ziinmer - Wo

Zubehör aus sofort
vermieten. _

M Okt. zu verm.

S° zu vermiethen.

S' u. Küche, zu verm.
^Lieingasse 32, Pari
W Haus, 1 Wohnu
Zimmern , Küche u. s
1. Januar zu verm.

Wohnung zu verm.
rZ» chachtstraße 14, Dachirohnuug.

2 Ziinuicr , billig zu ver^
mieten.
/Z» chactu,lr. 29 , 2 Zun.
'S?  per 1. Jan ., sowie 1
U vermieten. _

(Z^ chwaivacherstraize 67, eine Dach-
Wohnung tu verm.  1658

IwklsiMlnerlWljil
im Mitielb. zu verm.
2549 Schiersteinerstr. 9

Wllttrloojlratzk3

pr.ciswerth zu vermiethen.
Näh . daselbst.

' schöne

Part.

Westendstr . 3,

zu vm. Näh. Architekt
Luiscnstr. 31.

auf 1. Jan . zu verm.
Frankenstr . 19 P, _
k» ^tcllr,tzstr. 45 , -rtv .,

li. Küche zu verm.
Mansatdenzim ., 1 einz. ’

& (Hth .), 1 großer Keller,
Flasche,ibierkeller geeignet
zu vernü. Wcüritzstr. 45.
•B  Aiansarden mit Küche z.

Näheres Wörthstraße 11.
Laden.

«jl | ocfur. 14, Srb ., 2 Zi .
und Keller zu verin.

Ldh ., 1, St ., links.
dHorlstr . 12. Zwei sch!
‘Zj  anderg . hcizb. Maus.

Näheres das, p. l.

Aorkstr.
gr. 3- und 2 >Zim .»Wohn. billig
zu vm. Näl>. da '. ! Et . 1. 1824

hHS lvrechlftr. 9, t Zuii . M. Küche Zd
^4 a„ s soi. od sp an ruh. Leute ^
zu verm. Näh. Vdh P . 2037 ^
ßjIS dlcrur . 40. Dachw., Zimmer . ver

I -̂ 4 Küche u. Keller, aus sos. od . »
! spat, zu vm. Näb . Part . - 6836 E

>Liu Zimmer , Küche und Keller No
s 4L * zu verm. Adlcrstr. 63. 767 P.
I >Ltmow >lr, 4 , 1. t , Atansard:
s 'V z,i vermieten. 29 ?&■
I 01Ja nfari)e tnit Herd an solide zu

-»Vß - grau zu verm. Ul
Näh Biebricherstr. 4», 2., nur 88

bis Mittags . 2287 ^
I fJJSoijbeimetllr . 6, Hth., 1 Dach*

wohnung sowie eine heizbare ru
Mansarde an eine ruh . anständige ve
Person zu verm. 2810

I ( ^ >otzheuuer!lr . 17. 3. FroiUspltz>.', ^
1 Zimiuer , Kammer u . Küche bl

I per 1. Jan . zu verm. 965 gf
I Ä ^ otzheimeritraße 16, Wohnung ^

H von 1 Zimiuer , Küche». Keller
zu verm. Näh. Adelhcidstr 9. 5542 r
^xxotzheimerstr . 68, Mtlb, , 1 Zim ., 4

] Kab., Küche sogl. zu vm. ^
Näb . Ldh ., 1 Sr . 8250 \
(-tjvocbeimerfir . 105 , Hlh., >evr I 0

| esj sch. Z . u . Küchez. vm. 9868 .
I (^ > otzveimersti. 105, sch. Wohn ., I
I 1 Zimmer u. S’iidje zu ver- st

inietben. 7977 L

I ^ > reiweideust. 3, P . l., Froiusp .-
wohnung , 1 od. 2 Zimmer , ^

sofort an kl. Beamten od ruhige z
I Leute zu verm. 2574 -

VB'jeubau , Ellvillerstr . 1, fd)bue |
v » Dachwohnung , 1 Zimmer u. R

I Küche zu vm. Näh. P . r . 236 I A
I C^ elDuvaBe 15 ist ein heizbares I {

O Zimnlcr aus gleich od. später *
I zu verm. Näb . Hih., P . 59g I c
I 8> cldstr. 27 , 1 Ztmpier , Küche

ry und Keller aus gleich oder ^
I später zu verm. . 1530

frankenstr . V, cm Zimmer , fl. £
1 W Stübchen und Küche (2Zdh.) I ^

ans 1 Jan . zu verm. 3013 ^
- ck» -rankemtr, 13, Hth., 1. St .,

1 ly 1 Zim ., Küche u. Keller aus *
i I Avril zu vm. Näh . Vdh., P . 6258 !

. jrlettil !; l! rahe 45
' 1 Zimmer und Küche aus 1. Dez
, I oder später zu vermieten.
* I Näh . Bäckerei. 1764
' I 1 Zimmer mit Küche soiorl zu I
, I vermieten. 2990 1

I Gneisenaustr . 9, Part r.
0 LLneisenau ir. 20, 1., augergew.
e 4ZF hübsches Zim. in fchän. frei,
i. Lage mit h-rrl . Fernsicht, pr . sos.
9 zu verui. 2629
- ^ ^ » oelhesir. 24, Mansardzim . u'
8 I 4AI Küche an einzeine Frau zu
„ 1 veniiiet ii. 2o02
“ Äattmgflc r . i Zim.. Küche u.

I 9g  Keller zu verm. 'Näheres be,
I D. Geiß. Adlerstr. 60. 2154

(CVleuenftr. ly , Hth., l. Zumuer
I 9g  zu OUT. Näh. Ldh. P . 80-19 I

le Äetinamnir . 21. i Zimmer und
7 I * * Küche auf gleich od . 1 . Dez.
‘ an ruhige Leine zu vermiet.

Näh . daselbstb.i Wiegand, 1 Tr.
ße Daselbst auch l Zimmer im Ab-
f I schluß z» verm. 1311
» » pahnstr. 16. Gth .. 1 Zimmer
^ und Küche, Gas u. Balkon, I

I per sofort zu verm. 'Näh. Vdh,
1 l Part . 1609
l3 « d). gr. Zimmer , eveut. auch I
rt I vV Wohn- u. Schlaizim. mit 1 I

od. 2 Bellen zu vermiethen
^ | 4899 Kirchqasse 36, 2 1. |
l" ^ ^ udwigilraße J, ein schönes 1
er  I rv - Zimmer und Küche zu ver- I
' » mieten. 1924
— I Zimmer ». Küche aus 1. Dez. I

^ zu verm. Liidwigstraße 6, bei I
98 A. Weimer. 1264
" - I oritzstraße 38, Dachwobnung, I
>ls »v tz i Zimmer und Küche zu
oi- I verniieteu. 2691 I

I î clle heizd Atansarde an einz, I
I Tv Person zu vcri».

nn \ 2257 Moritzstr. 43 . 2.
1 i  Ä 'tic Wohnung , Zimmer, Küche I

che I 4L und Keller, zu verm. 6463 I
I Nerostraße 6.

— « Jeugaffc 8. Dachwoh»., 1 Zim
n- I u. Küche, neu hcrgerichtet, au
m, | ruh . Leute zu verm. 1744 I
— I äHLlaiterstr . 84, l .Zimiuer und I

I Küdie zu verm. 2559 s

^teingasse 31, Ldh . ~  ist ein
w Zimmer und Küche per 1,
Januar zu verm._ 2418

lerne Dachwohnung sofort zu
ö »- verm. Näh. Schulgasse 3/5,

bladen. 2988
18. 1 Zimmer

Oktober zu
5977

Jalöftr . 90, l -Zim .-Wohn m.
Küche zu verm. Näh . dal.

li. v. 5—7 Uhr, oder bei

»aldstr. 90, direkt a. d. Kaserne,
. Zimmer- Wohnung m. Küche
m. Näh. das. Nachm. 5—7
»er Dotzheimerstr. 118.

P . Lercb.

Leute aus 1. Dezember zu
etcn. 2303

^ellritzstr. 47, 2, ff, Zim . mit
Letten an rcinl , Arbeiter

l verm. 3032

«Reinliche Arbeiter erhalten sch.
»-1 »- Schlasstellc. 2516

Bcrtramstr . 11, Mtlb . P.

, | a « öbiirteä Zimmer zu♦k ' ®- mieten B .smaickring
ver¬

mieten B .rmarckring 8,
Part , rechts. _ 205:

ISnt mövl . Zimmer
für 16 M . moiiatl. zu verm.

Bisniarckring 31, 3. 1.

/Tiroije heizb. Mans . an einzelne
45 ? Perl , mit ob. ohne Möbel

Näheres Herder-
6722

tztẑ ismarctruig 38, Hth. 2. r .,
>4j  möbl . Zimmer mit 2 Betten
kos, billig zu verm.  1974

leiäistr, 13, 1. r., hübsch möbl.
Zimmer s. 1 od. 2 Personen,

cvcntl. m. Pension zu verm. 2684
. möbl. Zun . »ut od. ohne
Pens , an einen ruh . Hrn . zu

soff vni. Blcichstr. 18, Lad. 3844
E ":

^leichstr . 26, 2., r ., ein gut
^ möbl. Zim. an bess, Herrn
zu vermiethen. 5070
4 £ »inf. möbl. Zim . m. 2 Betten

an rein!. Arb . zu verm.
2998 Bleichstr. 41 , Slb . 3. r.
i,K» ii>cher'lr. 9, 2. >.. movl, Zim.

au Herrn oder Fräul . billig
zu vermiete». _ j347
6Ä möbl. Zimmer mit vd. vbnc
f® Pension zu vermieten 1545

Blücherstr. 13, Part . I,
^ » ülowstr. 12, Part . t.. reinliche
O Schlasstellc (Mansarde ) mit
2 Betten bill. zu verm. 2416

ßAlücherftr. 16, 2. r „ freundlich
möbliertes Zimmer billig zu

vermiet N. 2941
V8l ))böi. Zimmer frei mit u ohne
Wt - Pension . Gr . Burgstr . 9.

8063

Nä heres Vorderhaus . Part
i» sch. gr. Ziinmer billig zu verm.

2814 Lestendstr . 32, H. P . l

äorkilr. 19. 1 Ziiuiner u. Küche
(Frouisv .) per 1. Oktober zu

Näh , gaben._ 8455
.wiche Mansarde u. Küche so¬
fort oder später zu vermiethen.

i Mark. Näheres General-
. 8901

iiiiliicrmannstr. 5, 1 Zimmer
u. Küche (Hth.) aus 15. Dez.

} Leere Zimmer etc.

^zw rlciier erb. Logis Dotzheimer-
"* • straste 30 bei Köhler. 47 29

Person gcg. Treppenputzen un

Bertrauistraßc 11, P.
h. leere Maul . m aus den
Aug. an eiiiz. P -rs. (Pr.
zu verm. Bleichstraße 8,

4477
Uli leeres Ziiiiuier zu verm.

Hermannstr . 23, 2. St ., Ecke
uarckring. 178

^vyheimerstr. 88 , lllltlb. Part . ,
großes Helles Zimmer mit

Näh. I. St. 1677

WamMusjjrlltze 8

toonstr . 11, ein leeres, heizb.
Zimiiier per 1. Jan . billig

erm. 2951
^»tioonstraße 11  cm leeres, aeizb

Zimmer  zu v*r »i 2951
'Ui leerer Raum , a.s Lager :c,

sofort zu vermiclen. Näheres
ierbera 20 . 2.  704

_ Nöiiierberg 39, 2. rechts.
^sttellrihslr . 10, helzvare leere
*̂ -*9 Man », zu vermieten. Näh.

-̂ auderes Logis mit und ohne
W Kost zu haben 2511

Dotzheinierstraße 30.
ohheimerstr. 60 , heizb. Maus.

au all' inst. unabhäng . Frau
gegen Hausarbeit zu vermiethen.
Näh. Part . 3852

u vermietbeu
straße 16, 2. l._

Herderstr . Ui
Part ., links eleg. möbl. Zimmer
monatl mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise. _4 ^9
ck̂ ahnstr. 20, 2., bess. Schlaf

stelle mit oder ohne Kost bill.
z» verniieteu. 1939

/Akchwalbacherstr. 30, 2. r. ('
w feite), möbl. Zimmer;
Wunsch Pension.

r. (Allee-
aus

9711

^Aiemga, -e SV . 2 Zimmer
r * und Küche auf gleich oder
später zu vermiethen. > 9500
L^ uiseuiir. 5 , Glh. 3. Sl . , srdl.
^  möbl . Zim . ui. Kost an reint.
Arb, ob. G- 'ch«sisfrI . z. vm . 344
Ljuiscuuraße 17, Stö . , 1. rechts.
^  möbl . sreundi. Zimmer sofort
zu vermiethen.  2965

P arktstc,12(Schloßvlatz)3St.b.Schüscr erh. nur anit . Arb.
ich, LogiS m. o. oh ne Kost.  56.
ä ^ roßes sreundl. möbl. Zimmer

m. sep. Eilig , zu vermieten
Marktstr . 23. 2.  _ 249-2

Liauritius-
4512& Platz 3. Part.

^H"L » auruiussiraße 8, 3 , niövl.
♦V »- Zimmer zu vermieten.
_2677_

Zwei möbl . Zimmer
zu vermiethen 7060

Pkichclberg 26. 1. St.
-» nst. Man » finvci saub. Schlas-

stelle -Neitelbeckstr. 10, 2. Hth,,
Part ., r_ 40 <3
HÄtcltclveckiiräße 5, Souterrain-
Jv  räume für alle Zwecke, große
ii. klein- Werkstatt, Alles m. Gas
ii „d Wasser, fof. bill zu vm. 9663

iZiiiderwaldstr. 11, p. möbl.
Ziiuiucr zu verm. 9514

A-»> rai>i-ii„r. 22, 2. links, möbl.

eA,chön möbl. Zimmer ü 18 il'f.
sofort zu verm. Auch Ziuiiucr

mit 2 Betten sür 36 Pik. au zlvei
Herren od. Damen zu verm.
2489 Totzbeümrnr . 71.
HNZ-einl. Arbeiter erhält Kost und

Logis Dotzheinierstraße 98,
Vdh., 2. I. 1891

(Fr chön möbl. Zimiuer zu per-mieten.
1719 Drudcustr . 7, 3. r.

I  odcr2 reinl. Arb. erP billigLogis. Näh. Drudeuiiraße 8,
Mtlb ., 2 . St ., l._ 675-.
^Hllvillerstr . 14, Ldh., Parb l,

ein möbliertes Zimiuer zu
vermieten. 1887

ktjiam . tto onie „Eigenveim",
Fvrststr. 3, 1., dichl a. Walde,

Hochs, möbl. Zimmer mit od. obne
Peiision zu verm. 494

Leuie erhalten Schlafstelle
"» 4 Euiserstr. 25 , P._ 1092
ckLmserstr. 2 >, 3 , mövl. Zimmer
'lA , öiuig zu verm._1987
Ä^ ,me jaul), mool. Ma,i,arde zuvermieten.

Ziinmer mit ed. vtzqe P »s.
billig zu verm. 8731

iameimr. 25,” 1. St .', schon
iiiöbll Zimmer sofort oder

zu 1. Juni verm.  167G

Erbacherilr . 7,
1783

1.

Part ., Eckwden. 854

|orfftr . 29, 1., einige leere
Maus , zum Möbelcinstellen
ähnlichen ZweckiN sofort bill.
»rni. 2739

lauemhalerilr . 9, Mausaroe :,.
4 zimiuer mit Küche, alles »eu

hergcrichtet, an sol„ saubere Frau
ohne Kinder zu verm. 3493

| ,?löbii rtezimmer .J;

i Schlaszimme

Zimmer mit guter Pension
ermieken. 184b

junger Mann Kost
2040

Adlcrstr. 19 , 3. 9589

zu
-LogiS
1780

ölerftr 41 , 3., sch möbl. Zim.
^4 - mit 1 od. 2 Betten zu vm.

. bis 2 Uhr oder Abcnd-
j Uhr. 9991

dlcrstr. 52 , l . r ., erh. sam>.
^44 JIrbeiler g. Schlosst. 2648

Id .erstr. 60 , Part ., erhalten
4 reinl . Arbeiter gute u. billige
1 und Loais. 2547

(»st. saubere Arbeiter könnensofort Schlafstelle erballen.
L' I. ilipp I £ raft , 5703

Adlerstraßc 63, Hth. Part.
«Dcrtraiiistraße 9, 3. Stock rechts'
U möbliertes Zimmer zu ver-
niiktrn 13-13

«̂ » raukemir. 1, 1. r,, erh. 2 Arb
sch. gr. Zim ., nach d. Straße

gAegen, m. 2 Betten , pro Woche
4 M . m Kaffee. 1070
erjrranfeufir . 19, Ldh P . erhalt,

Arbciler Logis pro Woche
1.80 Marl 1747

- Einfach uiöot. Zimmer an einen
soliden jungen Mann zu v: r

iiiiethcn. Frankcniir . 24,3r . 242

4*^ TaUieniir. 55, .ruh ., 1. Si.
- ' recht», möbl. Zimmer zu

Bci miettn.  _ 1937
Ss ust. Leuie können Kost und
*>-4 Logis erh. Nauxisthalerstr^ 6,
3. St ., r._
^tzZiiehisti. 5 , Ldh .. i . 4st. t.,

sch. mlibl. Zim . sür 16 Mk.
mon atl . zu verm. 2820

rbeitcr erd. sch. LogiS Riehl-
straße 7, Hth., P . >. 1611

'in mövl. Zim -, kv. m. zwei
^ Belten zu verpi. 335

Riehlsw, 8, Hth., 8- l-
roße ich. möbl. Maus . a. »os.

in vermieten 2981
, Aieblnr . 10 , 1. t,

»u jaubere jmige Leute erhalten
&  Schlosst . (Woche 2 M .) p. fof.
Rieblstr 10. 1. l. 2982

N,tef

lin Laden_ —37
"in anst. Arbci .er ta »N Logis

erhalten 002
Römerberg 36, Hth ., 3 l.

/Z^ Zöii möbl. Zimmer zu verm.
v Näh. Schmalbachcrstraße 34,
Cigarren -Svezial -Gcschäir. 5099

mövl. Mansarden mit od. ohne
&  Kost aus Monat oder Woche
zu eermicten. iSSO

Schwalbacherstr. 49 , Part.
^Ltywälbacherstr . 49 , Ldh.
W 1. St . 3 schön möblierte
Zimmer mit guter Pension aus
sofort oder später zu verm.

Daselbst im Hinterhaus 1. St.
großes Zimmer und Küche per sos.
oder später zu verm.

Näderes Parterre. _ 1891
igsjölu . Zimmer zu vermieten

Schwalbacherstr. 55, P . 954
iabeuer erhätt Kost ».

Logis. Nah. Schwalbacher-
stra ßc »9, 2. r._ 4613

'ul möbl, Zim . ui. 1 oder 2
» Belt , zu vin. Riehlstr. 17, 2.,

Nähe Adelheid-, Schiersteinerstr.
und vliiig. 3 .>62

röeiier cru Schlosst, Schar,i-
borststraße 2, Pari ., r ., bei

Kn orr, _ 800
-ĝ chulgass- 4, 1 Mansarde und

1 möbl. Zimmer sofort, auch
später zu verm._ 2718
fSä' dtulberq 6, 2 Sr . hoch, rl . Ar».
^ Kost u. LogiS._4629
^ »n inövlierlcs Zimmer zuvermieten. 2813
_ Achulberg 15, Gtb. P . 1.

teingaffe 16 erh. reinl . Arbeit.
Logis._ 4498

'»KtzLchiraitiilr. 9, 2. rechts, möbl.
Zimuicr mit 2 Leiten sei.

bi llig zu rcrm._ 2701

2 heizb- Mans. |
mit 1 oder 2 Betten zu verm.

Walramstraße 13, Part . l.
D as, erh. Arbiter Kost u. Logis/
iw- ’vemiDl. ungcu Parterre-

Zimmer mit ober ohne
Pension sofort zu vermieleii 2755

Walramstraße 13. Part , liuls.
tzAtz> atramcrstr. 29, 1. r., schön

,i,bl. Zim. a. anst. H. z. v. 9788
Wohn. v. 2 Zim.
sofort billig zu

152

A
E
G

^Lchiaiste ^e an pemttAe | U| e
>9 zu verm. Uäh . Nödersir.

E

^ ^,md,tr . 32,
u. Kü t.c

vermieten.__
^hL °'0,tzstr. 3, feto . Part ., erg.

reinl . Arb. Schlosst. 1594
ichÂ öbl Zimmer mit 2 Bellen
m¥ %' zu vermieten
3044_ Wcllritzstraße 29, 2.
ki>%« cUrii}itt. 51, 3 U, fein lüöbl.
^ «9 Zimmer an bess. Herrn zu
ver mieten._ 7079

,in uiöoi. Zim . zu vm. West-
endstraße 3, Vdh P . 2073

<KHestenostr. 15, eins. möbl. Zim.
an ja. Man zu verm. Näb.

Htd., 2 Tr . r._ 1828
möviieries Zimmer villig zu

veruiieten.
2832_ Westcndsir. 26, P.
HAbrrliir . 4,  Part ., elegant möbl.
’*y  Zimmer sür 25 Pik. z vm
ev. mit Pension. 2693

Ein mövl. Zun . zu verm. Roon
straße 20, j . El. 6661

ifpfeli;
möbl fl im. Mit u. o. Pens . 7077

IÄ ,nT- möbl Zimmer zu ver-
iiiiclhen 6940

Fricbrichstr. 12, Ldh , 3.
FLiiis möbl. Zimmer zu verm

Jriedrichstr . 12, Vdh. 3 126

tp  Arv . finoen Lchlaist. Friedrich
straße 44, H., 4. Sl . 4541

^ ^rueisenauslr . 16, Hlb., 1. St.
4W rechts, schön möbl. Zimmer
zu verm. 2681

n ^ eneiscnaustr . 27, Ecke Lülownr ..
4N Laden mit Wohnung per
1. Januar oder später zu verm.
Näueres Röderstr. 33. 1.  12

Atchön . gr. mövl. Zu », in. cns.
4»^ an Herrn od . zwei Damen
sos. billig zu verm.
1790_ HcllimlNdstr. 41 , 2,
Äcttumnöiir . 56. Lordcrh ., 1. I.
«A erhalten anständige Arbeiter
schönes Sogi«. 2952
/Lin beizv. Dachzim a. gl. zil vi».
4L Hochstraße 6._ 3726
rffimf . möbl. Zimmer zu verm
4L Hermaiimlr. 13, 3. l. 2155
L2»cr»iaii»str. 21, 3 , 1 schön

möbl. Zimmer b. zu vm. Das.
k. 2 anst. »Mädchen schön. Zimmer
billig erhalten._ 2290
I odcr2 vesscre Arbeiter erh.sch. Schlosst. Hermannstr . 23.
2 Er. . Ecke Bismarckrina . 865

| £,m misst Frl . erh. sch. Zimmer4L (gimütl. Heim) Hermann-
straße 26, Hlb., 2. St . r . 448
rTLch. möbl. Zu », üst oder ohne

Pens , sofort billig zu verm.
1727 Herderstraße 3, 1. St.
î - ein möbl. Zimmer zu verm.

Herderstr. 15. 3., 1. Auznsi

Mövl . Zimmer
zu vermieten 1080
_ Scdanstr 5. Hth . 1^_L_
-Ireerovenslr . 7, Hth., 3. Sl . r.

eins. sch. möbl. Zimmer bill
zu vc in._ -474
VII > ö *»licvic Mansarde billig
»rvl zu vermieten.
1917 Seerobeustr 16 . Gib , r l .l.
^» •a 'robeiittr . 16, 1. r ., gut mobl.
W Fiontspitz - Zimmer m. Pension
f. 50 M . nitt. zu verm. 2310
dllLcscheid. Fräulein findet gme
•V Schlafstelle nebst FrüVst, geg.
etwas Hansarb . 3!äh. Sedanstr . l,
1. St . links . 4050

i,H» orliirage 9, l . St,  l ., erhalten
reinl Leine gm Log. 4U60

^»ftoniir . 49, möul. Minimer und
T?  Mansarde zu verm. Näb.
Laden. 8454

HKtzorkstr. 23, 3. Sl ., eins. möbl.
**y  Ziuimer mit od. ohne Pcni.
zu verm._ 17 ”Z

horkstraße 31, Part . l . fdiotiel
_ möbl. heizb. Zimmers . 16 Mk.
monatl. ru vcrm_ 2o0j
kije «, Aroeiler erh sch. wvbl-

Zimmer nt. Kost Zimmer*
»lanustraße 5, 2. St . r . 973a
Hns nit . Arb. erh. Kost ». Logis-

ü io Di. Ziiiiinermaiiustr. 5,
St . rechts.

, dimmeruiannstr . 9. Ecke Bertram
^3 straße, schön möbl. Zimmer
zu vermieten- , ,

Skäh 3 , St . r._MI

y^ | öbl. nngen . Zimmer in ^ er

-Asedanstr . ä,  2 . r ., möbl. Zim.
v mit 1 oder 2 Betten sofort
zu vermiete».

OUI, ^
Nähe des Kochbrunnens z-

vermieten. Zu erfragen >» der
Epped- d. Bl.

1245

2329

junger Nlanii kann Kost und
\y  Logis erhalten 8096

Seda nstr. 7, Hih , 2. St .l„
^chachlstraße 4(( 1. St , ein sch.

sreundl . möbl. Zimmer an
bess. Herrn od. Dame zu ver-
mieten . 5386

rbeitcr erh. Logis n»l oder
ohne Kost Kl. Sckwalbachcr-

straße 5, 3._ 1293
$U .eini. Ärd. erh. LogiS Kleine
tr i - Schwalbacherstr. 5, 3. St . 172

1 sreundl.möbl. Ziiilmer, 1dto.mil 2 Beilen (sep. Eing.) soff
zu vermiethen 9467

Schwalbacherstr. 6. 3.

rZ» chwalvacherilr. 7, 3 . St . rechts,
möbliertes Zimmer sehr bill.

z» vermieten._ 2843

können junge Leitte Kost u.
LonS d. Wochef. 11 M . babcn. 1670
^tchwatbacheritraße ü7 , 1. rechts,
'S  schön möbl. Zim . mit guter

UV « ano . fol. GeschäktssräultM
4L findet gme Pens, a s gle'A
oder sp. (Familien -Anschl.)
in der Exped. b, B >. 29U*i
P^ rcundl ch möblierte« Zw"""»y mit Morgenkaffee zu vcr.m
Wöchentl. 4.50 M . Zielenring
Hlh-, P-

WerUstätten etc

^ülowstr . 12, Torsabrt
mieten.

baumvcrkaus billig

ItSXlud)crftr 23 ist eine gr-

3Ö Werkstatt- zu v« m. A.
daselbst im Laden ober Nik° -
straße 31, Part , l. —-—pj7
,2t,di6ne Werinatt mü ö™ t

Zlinmer .Wohnung P«
zu vermiethen, auch sür _
biergeschästgeeignet. . oj
37 Bliickcr ' lt^ .
S^ otzheimerstr. 88, 2 Werksta" ^

mit gr. Lagerplätzen °-
alleS al» Lagerräume
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EllviUerstraßc I.

Ü
Part , rechts,

iu vermiethen. 8979

1 schöner.̂aschenöierkcüer mitWohnung per 1. Ott. zu vin.
Näh. Eltvillerstr. 18, Vorderhaus,
Part, links 6699

Vätkerei
zu vm. Näh. Eleonorcnstr. 5,

1 Tr . _ 9242
/LLneisenaustraße6, Neubau, im
Yä* Souterrain belle Lagerräume
zu vermieten. Näheres daselbst od'
Luisensiraße 12. PH. Meier. 85tt8

Gnei enaustr. 6, 'Neubau, im
Skouterrain, Helle Lagerräume

zu vcrm. Näh. das. oder Luiseil-
straße 12. Pb M-i-r. 3568
/Aueiscnauuraße 9, schöne Auto

Lager- und ^ ellerräume zu
vermiethen. 9512
I  verichlieszoarer Lagerraum aus1. Oktober zu verm. Eeis-
bergsir. 9.

E ne große Helle Wcrkltatt inf
1. April 1906 zu vm. 2926

Heleuensiraßc 18.

Kr. Kartoffelkeller
ebenso sch. Weinkeller od. für ähnl.
Zw. Wenendstr. 3 z. v. 819
N. Arch.L. Menecr , Luiscusir.31.

wroqe

iögetrüiimr ji.  Keiler
letztere ca. 215Q Mir. groß. Gas«
und elektr. Licht, Kraftaufzug vor¬
banden, evenil. m. Bureau äumeu
u. Stallung für 2—3 Pferde auf
jofort zu vermieten.

Näheres Moritzstr. 28,
8918 Comptoir.

»ichelsbcrg 28, Stallungen
für i —3 Pferde, Heu¬

speicher, Wagcuplätze, mit od. ohne
Wolmuug zu vermieten. 257
HFteöcrmaU>,lr. 1i. Heller Lager

raum (Werkstätic) 90 qm,
auch mit Laden rc. sehr billig zu
vermieten. Näheres
K0 Bleichkir. 29. I. l'

ö0 qm, per soi.
SIY -IS »- ! . , verm. Stäb.
biikolasüraüe 23, Part. 6631
^Eager plap , ovcre Piatterslrage
^ zu vermieihen 1946

Näh. Platterstraße1
uerfewstr. 7, großer Raum
ncbit Comptoir auf sof. zu

vermieten. 6852
Cg-tiorir., Hof. u. Steiler, ev. mit
^ Wohnung zu verm. N'oon-
hrQBe 6. 7795
ŝ ^ üdesheimerstr. 23 (Neubau)

großer Wein- u. Lagerkcllcr,
a. 90 Quadratmeter, sofort zu
vermiethcu. 2415.

Lagerräume
auch für Mödellngcr oder ruhige

Werkstätte
und I Zimmer und Küche
und HofteUrr zu verm.
3398 Schiersteiuerüraße 18.

anDotzhcimcr-
^ - - . -v' nraße, Nähe
Bahnhof, 25!6

Werkstätten mit
La^erräumeu

in 3 Etagen, ganz oder gelh..
lür jcd. Betrieb gecigu. (Gas-
cinführuug), in äußerst de
äUcmcr Verbind, zu einander
p' r sof. od. spät, zu vm. 'Näh.
un Bau oder Bauburcau.
wob.nur, 14.

HeUe LLerr statt
M verm. Wairamsiraße 17

(Schiihadcn). «050
VrlLiner Heller Laden (Mille di

Stadt), für Schuhsohierei ge-
Jn ., m für 3oo 2)5 sof. mit od.
»Ne Wohn, zu verm. 2591

Lu evfr. im Wen..A„-

A|ort  t . «9, l , Lagerraum,
5 ' , 60 ^ -M ., mit anftoBeu*

,2® « eUerraum, auch als Werkst.
.Betrieb, sofort (300 M.)

Ls. ver mieten. 2740

., ä&mfBrafiE7
Quadratmeter.

, , °"W' Bureau, gcrällm.
faÄ Wohnung, per

| "^ rt  verm.  5551

7 ,1! cn aroizcr
fenilet« ,?,? omit 8 gr°3°" Schau-
Geschüf. u^ . Lagerraum. für jedes
mictbcnP ar? b' Pet !°f ort  ZU ver-
Fri dxjl iah daselbst od. Kaiser
^2L « 'u» 74, 3. 39k
^Nab ^Rl ZU vm.

v 7>? ^' Uße 23, ein Laden m
r»'..k.̂ Udehor zu vcrm. Nähdchlbst,„7 ^ zu verm. Näh
^ >8e Z."n Laden oder Nikolas.
7̂ -—LLart . l. iqgaz»‘utiTr - „ 1
Ö Ooh h’o-"Ndcn mit Wohnung
!°i°r, bi,yf„ omimtcn u. Küche per
38 Ul9 zu vermiethen.

Blücherstratzc2 ».

Hotel

w. -
Wilhckmstr. 26, Marktplatz 5,

fit verMiethen:
Wilhelrnstraße 26, gr. Laden

mit 2 Fensternu. Soussol
auf I. Januar , ev. später.

Marktplatz5, großer Laden in.
Ladcnzimmer und Keller per
sofort oder später, f. Bureau

geeignet. 9959
Näh. Marktplatz ö, 8. El. .

Ĉ rtmfciiftr. 9, ein Laden mit
15 Zimmer für 350 Mk. auf
1. Jan . zu verm. Derselbe cign.
sich auch iür Tapzierer._3014gaben mit Wohnung, auch als

Burcauräume geeignet, mi
großem Keller auf gleich oder
später zu verm. (Preis M. 500)
Erbacherstraße4. 9277

sch. großer Laden m. Wohnung
sofort billig zu verm. 689

Gneisenanstr. 28. 1. r.
schöner Laden, Hcrdcrstraßc 12,
^ m. gr. Schaufenster u. Wohn
Per sofort zu vermiejben. 5788zu penuiftfa

für jeb'Ä$i (*beh , lür jtK? Geschäft ge
^ eignet, mir Ncbcnraumcu, ev.
auch Wohnung und Werkstatt mit
Lagerraum, zusammen oder einzeln,
sofort zu Perm. 2615

Näh. Herderstr. 25.

Schöner Laden
nebst Wohnung zu vermieten.
2102 JahffÜk. 46. Part.
^ (taden . Mauritiusstr. 1. nahe
^  Ki .chgasse, mit Zubehör per
sofort zu vermieten. Näh. Leder-
Handlung daselbst. 1971
fflhPH !ür jedes Geschäft ge-
HUolli , eignet, mit Wohnung
zu vcrm. Näh. b. Ferd. Fischer,
Ncrostraße ß._ 2652

Laden zu verm.
4638 Ncrostraße 6.
^HYlallerstr. 42, Lad. mit Wohn.,
^ für Schnellsoblcrei passend,
zu verm., ev. auch Haus zu verk.
Daselbst einz. Zim u. 2 Zim. u.
1 Zimmer und Küche zu ver¬
mieten. 2689

^» YicdirwÄbstr. 10 ist ein Laden
mit kleiner Wodnung. sehr

passend für Friseure, per sofort zu
vermieten. Näheres Herderstr. 10,
1. Er., und 2233

Kaiser Friedrich-Ring 74, 3.

Schwalpacherstr . 3,
großer Laden, pass, für Möbel»
Musikalienhandlung :c.» per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . 2948

Dotzheim,
Bicbricherstr., ist ein sch. Laden in.
Wohnung. 3 Zim. il. Küche, nebst
Zubeh.. s. jed. Geschäft pass., b. zu
vcrm. Nüb, . tzzzz

Ranrbach . 2819
In meinem ncucrbauten Hause,

Ecke Wicsbadencr- u. Talstraßc,
Ausgang nach dem Walde, ist ein
Loden, für jedes Geschäft geeignet,
mit 2 Zim., Küche u. Zubehör,
Werkst, und Stallung , auch ist das.
eine3-Zim.-Wohu. m Küche, Balk.,
Wasser elektr. Licht, Speisekam.,
Kloset im Abschluß, Keller n. s. w.
sof. zu vcrm. Näb. das. oder bei
Willi - Zerbc . Maurermeister.
ALiu Laden, sowie2- u. 3-Zim.-
^2 - Wohnungen und Dachwohn,
auf 1. Okt. zu vcrm. Näh. Jäger-
slraße 12, Biebrich, Waldstr. 7979

Schon s

Loufpferd,
für Geschäfts- und Privaisuhrwerk
geeignet, zu verkaufen

Näb. Hockistätic 8 . 1777
Ein- und zmeispüniiige seine

Pferde-
Geschirre

billig zu verkaufen
1778 Dock,statte 8.

4  Boiler
u. 1 gut erh. Herd billig zu verk.
«660 Moritzstr. 9. Hth. P.

'Pelzgarnttur
(Barelt, Boa, Muff) und Damen-
Gummimantcl billig zu verkaufen.
2809 Sonncnberg.

Wiesbadenerstr. 64, P.
^anaricuweidchen (St . Seifert)

zu verk. Köhler , Albrccht-
straße 40. 2._ 27 78
N abmasch., Hand- u-Fußv., z. v.

2782 Oranienstr, 45, P. l.

Ei« 8 liI)rigtS pfn>,
trächtig, für Landwirtschaft sehr
geeignet, billig abzugeben.
2993_ Frankcnstr. 17.

Eine neue
Eandnähmaschine

wegen Sierbefalls billig zu verkauf.
2771 g)orfftr 7, 1.  r.
L̂ crre,ireltsIie,cl,Damcncapc,Kn.-

Auz. woll.Gard , 2F,str.,b.z.v.
2802_ Arndlstv. 8, P . r.

Musik - Sprech»
Apparat billig zu ver¬

kaufen. 2795
G . Scib Kl. Burgstr, 5.

Abbruch.
Mctzgergasse 28 und 30 sind
Türen u. Fenster, Bau- u. Brenn
holz, Dachziegel u. dcrgl. mehr
billig abzugeben. 2962

Peter Lerch.
Ein

ScharlferlMrahliien,
Türen und 2 Rollladen, kompl., zu
verkaufen. Bureau Dreiweiden
siraße 3 2978

Wloline,”
vorzügl. altes Instrument, sowie
fast ucucs 2983

Cornet k piston
zu verkaufen

ZU6!
Winterüberzieher,

fast neu, zu verkauien. 2959
Näh. Totzheuuerstr. 17, 2.

ELui kompl. Puppenlüche mit
^  Herd tili, zu verk. 2963

Römerbcrg5. Hlh, 3. St . I.
In der Wlllielmstr. steht eine

elegante komplcite 2939

Ladeneimielrtimg
svollbillig zuin Verkauf. Näheres
llstaunliusstr. 1 in, Zigarreuladen.I gut crha.teuer Küchcitherd

zu kaufen gesucht. 2991
_ Gneisenanstr. 9, Part , r.

Passendes Böeihnachisgcscheuk!
Photogr . Apparat,

9X12 iDr . Krügeners Klapp-Ca¬
mera), ist für 20 M. zu verk.

Off ii. P . 5*5. 8816 an die
Exped. d. Bl._ 2946

DMu-MterWetol,
langes Fgaoii, gut cro., Preisw.
zu verkauieu 3010

Kaiser Friedrich Ring 43, 1 l.

Sirickmaschiaen
sind das beste Erwerbsmittel. Auch
auf Teilzahlung. Jllustr. Pracht-
Kalalog geg. 30 Pfg. Briefmarken.
1663 P . Kirsch . Döbcln

FLlutes Äiad für nur 25 Di-, zu
verk. Albrcchistraße 23, Hth.,

2. Eloge.__ 30Q3
grauer u. 1 schwarz. Uniform»

-»• mantel, sowie1 Jnfanterierock
bist, zu verk. ; das. sind auch3 Gas¬
lüster(1-,. 2- u. 3-arm.) zu haben
Schiersteinerstr. 17, Laden. 2747
i | »n- u. Verlauf von Tauben,
''*»• Vögeln u. sonstigem Geflügel <
Walramstr. 22, Hih. 1. 266̂ j

Eine Haushaltungs-
Nähmaschine

zu verkaufen. 2360
Zimmermannstr. 6, H., 2. I.

»L gut erh. Ueberzieher, 1 sch.
™ Rock und Weue, bill. zu verk.
Näh. Scervbcnstr. 2, 1 St . 2905
^kehr gm erhalt. Paletot u. sch.
><̂ Jackett und Weste, mitll. Gr.,
zu verkaufen.
2889 Hcleneiistr. 28, Vdh. 2.
^ >iwnu zu annchmb. Preise

abzugeben 2902
Stcingassc 12, Werkst.

^ebensmittel -Koniumgeich.,worin
**  ein Reingewinnv. 3 - 4000
Mark erzielt wird, ist Krankheits¬
halber sofort zu verkaufen.

Offerten u. I . H. 8908 an
die Exped. d. Bl.  2911
Oiamelt.-Sosas, 42, 45, 48, 50
v » M., Ottomane 15 M., einz.
Sessel 20 M , nehme gebr. Sofas
zurück. Teilzahlung gestattet.
2479 Eleonorenstr. 3.

Thcater -Coulissen
(ZineS Einrichtung), für Land¬
vereine, bill. zu verk. Nambach,
Saalbau zum Taunus . 1624

Weinfässer,
frisch geleert, in allen Größen zu
haben Albrechtstr. 32. 97681-und2-schl. Bettft,, gesteppt.

Slrohsack ii. 3teil. Matr. 20 M,
dito hochh. m. Spr. u. Matr. 35 M.,
Sofa 20 M., kl. u. gl. Küchenschr.
m. Glasaufs. 15 M., Kinderbcttst.
5 M , Deckbetten8 M. u. Kissen
2 M., Teppiche5 M., z vk. 2860

IS Hochstätte 19.
Aolj , fein gespalten, per Sack
9g  80 Pfg. Best. p. 2>Pfg.-Karte,
Liidwigstraße6. bei A. Weimer.
Telefon 26 l4. 2631
f £ i»e ĵichharmonika, f neu,

und ein jung. z. Eichhörnchen
bill. z. v. beiI . Boos. Schicrstein,
2821 Adolfstraß- 8.

H feuersichere Neldkasscie, 1 Flur-
-2k- lampe m. Arm, Sin. Gallerieu
für Fenster. 2 Blechkoffer, 1 Pcn-
düle-Uhr billig abzugeben 8233

Sedanplatz 6, Htb, 2, r.
Ein last neuer 2285
geschl . Kaftenwagc » ,

geeignet für Kolonialgesch., ' Bäcker,
Metzger, billigst zu verk.

Anzus. Schwalhacherstr. 53, 1.
Eine säst neue 4082

Polstertnre
(2.15 w hoch, 95 cm breit) billig
zu verk. Aorkstr. 7, 1. r.

Gut erhaltene 2851
Ladeneinrichtung,

Tisch, Regal und kleiner' Erker
billig zu verkaufe,l.

Zu erlraacn in der Exved.

Mpserdiger
ELektw-Motor
mit Transmission und 15 lfd. Mir.
Wellen, 50 mm Durchm., sof. zu
verkaufen. Näh. Bleichstr. 2, bei
YV. Hanson sen . 8193

üT GeidlihrÄHe
mit Tresor zu verkaufen 4914

Fricorichstraße 13.
^YH Yuschc.deik 45 2N., Weißzeug-
«V' l  schrank 18 M., Küchenschr.
13 M., zu verkaufen 1115

Rauenthalkrstr. 6, Part.
Yl!- euec Taschen Drvan 45,
Ul  Chaiselongue 19, mit sch.
Decke 26 Mk. zu verk. 1116

Raueittbalerstr. 6. P
Ei » Bett

bill. zu verk. Schwalbacherstr. 25,
bei Lewald. 1224
Ä Dampsmaschilie('/, Psecdekr.)
-E- 1 Grammophon, 1 gr' Vogel»
ecke.blll. zu vers. 2842
Dotzheimerstr. 98, Vdh., 2, l.

Spiegel -,
Weißzeug- und Kieiderschränke,
hochhäuptlge Betten, Waschkom¬
moden, Nachttische. Sophas, einz.
Sessel, Gallerieschränkche», Spiegel,
Tische, Stühle, Ottomane, Eß¬
zimmer und Schneidertlsch, Deck¬
betten, Kiffen !C. billig zu ver¬
kaufen. 1929

Schwalbacherstr. 30, Alleeseite,
linkes Hinterhaus, Eiug.großes Tor.

Geljr. Federrolle
zu verkaufen 2448

Weilüraße 10.
LownialYvrirou-

LinrielitunKtz » ,
laÄÄtzNtllvLtzN,
;Lad6H8dmiuJ £6,

neue und gebrauchte, sehr billig
zu verkaufen 8005

Marktstraße 12, bei Sriäth.
Anerkannt nur beste Arbeit.

ck̂ -auschwag. als Haibverd., Break,
*** Gig u. Geichüstswagenz. vk.
3006 Oranienstr 84. Golomdek

ayerische Kartoffeln sindd.vestcn
u. giebt dieselben billigst ab

Wilhelm Schmidt, Erbacherstr. 7,
Part . Best, per Postkarte. 2380

der best. Zeche»,
«IvOlvIl Holz u, Briketts,
Abschlag. 2605

Hirschgraben 18a.
An und Verkauf

von Tauben, Vögeln u sonstigem
Geflügel 21,82

Wa'ramstr. 82, Hth 1.

ilBlSfulltmrtlt,
wie die Uevcrnabme der Kundsch'
zu verkaufen. Näh. in der Exp.
d. BI. 3261

Großer Posten
gut. Ueberzieher

2 und 5 Mk. 2859
19 Hochftätte 19.

Xaukgeiuckê
- *— ■— ~ — -

f^ eliniiwerk
etc . kauft und reparirt 9744

?. Schneider, S*
Michelsberg 26, gegenüb. d. Stjnag.
>WW>WW>W

-v̂uûyunu QC«
sucht. Näheres in der Exped.

d. Bl._ 9746
ahlc stcis die höchst. Preise für
all. Eisen. Blei, fugfr. Zink,

sowie alle Art. v Metall. 2355
A. Wenzel, Dotzheimerstr. 105.

800 - 300 Liter
I » . Vollmilch

bei regelmäßiger Abnahme gesucht
^ficrteu u. W 8840 att

die Ex». > Bl._2855

Flaschen
werden angekanft. 2600

Flaschen- und Faßhandlung,
Schwalbackerstr. 39._

cm nur gut erh.

Pinno.
Off. unter I . W . 3013 an

die Exveü, d. Bl. 1318
AlLur erhaltene Sptelsache»

sind billig zu verk. 3040
Neugasse 11, Kle id ergeschäft.

^Lrenuholz , ä Ctr. 1.00 M., An-
zündeholz. ä Ctr. 1.70 M..

zu 6. Elüchcrstr. 17, 3. l. 3037

Entlaufen.
Aus dem Wege »ach Biebrich

ein hellgrauer mittelgroßer

Wolfsspitz
entlaufen.

Gegen Belohnung abzuliefern
Biebrich» Wiesbadener Allee 67.

Gespnl
Nest. Storchen.

2911 Schwaibaäierstraße 27.
Schöne

Rosenhödistämme
in vorzügl. Sorten, soivie Wurzel
halöveredlnug empfiehlt billigst

Isingei 1, Gärtner,
2400 Bleichstr. 41, H. 2.

KLeiderbüsten
von No. 38 —52 in Stoff u. Lack
mit und ohne Ständer, auch nach
Maß, sowie verstellbare Büsten
billigst 2195
Akadem. Zuschncide-Schuke

Luiscnplatz 1a, 2. El._

Tapezierer
sticht Priliiltklmdschtist
und übernimmt die Ausführung
von Möbeln und Schaufeuster-
dekorationen unter Zusicherung
prompter Bedienuug. Näheres
1964  Mauritiusstr . 8, Hof. B.
>«NLauprojckl .-, Ko icnan-

schlüge, Rechnungö-
priifttngeu , evenil. auch Ban-
lejtuug . aller schnellu. billigst.
Adr. u. Rr. B . A. 1008 an die
Exped. d. Bl. 1008

F rau Harz , Kartendeutcrin,
2849 Schachtstr 24, 3.

Sprechg. 10 1. 5—10 Uhr.

Gelegkiltikitskllllf.

Kilkm-Daletois
sür Herbst und Winter, teilweise
auf Seide gearbeitet, in modernen
Farben, werden zu fabelhaft billig.
Preisen verkauft. Nur 2405

Haitetmse 22, 1.
Kein Laden. Telephon 891.

Kür Brautieule.
Gut gearbeitete 3Iöbe1»

meist Handarbeit, wegen Er-
sparuisr der lioheu Laden,
miethc sehr billig zu ver
kaufen: Bollst. Betten 60—150
M.. Bettst. 12—50 M.. Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M., Sviegcl
schränk- 80—90 M., V-rtikows
polirl) 34—60 M., Kominoden
20—34 M., Küchenschr. 28—38 M.
Sprungr. 18—25 M., Matr . in
Seegras, Walle, Afrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12 - 30 M,
Sopbas, Divans, Ottomanen 20
bis 75M-, Waschkommoden 21 bis
60 M.. Sopha- und Auszugtische
15—25 M., Küchen- u. Ziinmer-
lische6—10 M„ Stühle 3—8 M.
Sopha- und Plcilerfpicgel5 —50M,
u. s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkst. Franken-
straffe 19. Transport frei.
Anch AuSwärtS per Anto-
mobil. Auf Wunsch Zah-
lungS-Erl 'ichterung. 4860
AnMndeholrp. Ctr. 2.10
Drennhotz „ „ 1.20
Dündetholzp. Ddl 0.15

frei HauS. 357
H- Bccht, Frankenstr. 7.

20 . J a- r, « ß.

i

zubedeutendherabgesetztenPreisen!I*m SChi I*V,Marlttslrsasss©25.
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Bügeln
bei billigster Berechnung att.

üBcqner, ^-etbiTt. 10, 2.

Herren und
Knabenkleider

Kaiser HmommL
Nheii »stras ?e 31-

In 7  Tagen Ziehung!

Vierden gut sitzend angefertiqt, fo’
wie Reparaturen, Umänderungen,
Reinigen und Ausbügeln schnell u.
billig. Best, auchP. Karte. 2065

I . Goethe , Schneidermeister,
Bleichstraße7, L_

tßiuc Partie
guter Zigairm

«erden zu Mk. 2.80 u. Mk. 3.80
Per 100 St verkaiili bei 1342J. C. Roth,

Wiibelmstraße 54, Hotel Nock,
^afelknhbutter , lO Psv. KoiU
A  M . 6.50, Scheibenhonig ÜJi
4.20. Zur Probe ö Pfd. Butter
u. 5 Psd. HonigM. 5.30. Stern
lieb, Tluste 120, via Breslau1816/305

Kkilkt-, Kail- «»!>
DoWlpmipcti
1292 Weüritzftrafte 11.

Berühmte

Phrenologin
697

unterhalb des Luisenplatzc»
Jede Woche

zwei neue Reisen.
Ausgestellt vom 3.- 9. Dezember.

Serie I:
Amerika Kalifornien.

Der Mond.
Serie II:

Zweite interessante Reise in
Chile über die Kordilleren

und den Uspallata -Paft
Täglich geöffnet von morgens 10

bis abends 19 Uhr.
Eine Reise 30 beide Reisen 45 Pfg,

Schüler 15 u. 25 Pfg,
Avonuem -nt . >283

»Dglle »Anstreicher , Tüncherund Lackirerarbeite» w.
gut »usge ührt 7166

Bleichstraste13

wohnt
Nlbrechtstraße 21, Hth. 1.

Nur für Damen!
Für Schuhmacher!

r Schafte» aller Art, in feinster
Ausführung, liefertn. Maß 1839
Job . Blomer. Lchwoibocherstr.„11.
ÄtbLäschê j. Waichenu. Bügeln

wird noch äugen. B>ll,ge
Preise. 2631

Schachlstr. 8, Ddh., 1. St.

Meine beeden

Kegelbahnen
sind noch einige Tage frei. 1619

Karl Link,
„Klostermüble".

Wascherei Dicicel

Klavierstimmer Lenz
2683 Schachlstr. 6, 1.

Reparaturen gut und billig.
BercinszimPer

frei. 2722
„Zum Barbarossa ".

Ecke Rheiugauer- u. Eltvillerstr.
H . Britti ig.

Ia . badische
M3FiLUM-b0liaM,
100 Psd. 2.90 Mk.. liefert »i«

Kartoffel-EroßhandlnNg
Chr . Linapv, Dotzbeimerstr. 72.

Telefon 8129. 2958
Schneider cmvstehlt sich

E
und außer dem Hause 2978

Steingasse 25. Bvh Dach.
in Kind wir» in gute Pfleg-

genommcn.
2947 Röderstr. 3. Hlb. 3.

Mfe
gegen Blutstockung. Nückrorto er¬
beten. Frau Kotowski Berlin,
1670 Lvausseestr. 117.

ateiitep . .
K Patentbnrcau

Louis Rolle,
Wiesbaden , Rhein strafte ÄS.
Tel 2913. — Mitgl. d.Berb deutsch.
Patentbureaus. - Sinz.Spezialbur.
am Platze. —Kosten!.Ausk. >n allen
Patcntsach. d. In - E. Ausl. Lief, d-r
Patentschriften all.Staat:». 3001

Obere Frankfurterstr. hinter dem
Jofcph.Hospital

nimmt Wäsche zuni Waschen und
Bügeln an. Eigene große Bleiche
und Trockenhalle, nur prim» Be¬
handlung der Wäsche. Daselbst
wird Wäschez Bleichenu.Trocknen
anjn i, Ad hol auf  Wunsch_ 521

bäumen auf
6 Jadre zu verpachten. L. Dcbus.
Roonstraße8. 233
«,Pt» ä-che zum Bügeln io. anqen.

Eleonorenstr. 6, P . r. 2752

Grosse Treibjagd!
(Wi dabschlag!)

Durch Ersparung der hob Laden
miric billigste Preise.

Schwerste batzr Halenbratcn3 —
„ „ Hasenrücken1.80,
„ „ Hascnlcnle 1.50,
„ feinster Rehbraten 6.—,

sow. sonst.Geflügelu. Wild sehr bill.
M .LTr °L

Blüdierplatz 5,
Hth. Pari . Best p. Karte werden
prompt des. Fortivahrend Hasen»
und Rehrogoitt. 2870

Warum BÄÄ«
feil hT&. fi*t . wtnnahW;onkurrenzlosiK

Ziehung v. H —16. Hw.br . der
TILSITER LOtTERIEl
£1000 Gewinne Uber Gesamt* . ;185000»

Hauptgewinne W.30000«
20000 .

Lof- St. 1Q M- Porto
Pra-Ksl » ' liste SOTfgVS LoserreiSf einschl .Porto u.Liste5

M. überall zu haben . Ver¬
sand durch General -DebitFerd.Schäfer.DüsseldorF
In Wiesbaden zu haben
bei : Carl Cassel, Kirchgasse
40 u . Markts« . 10,, J Stas-
sen, Kircbgasse 51 u. Well-
ritzstr . 5, Theodor Rudolph,
Adolfstr . 1. 1692

Tafelbutter M. 8.25, f. Honig
»Le M. 5.- lu Butter 12 Honig,
1U. 7.—, je 10 Pfd. Brecher,
Tluste 89 via Schlesien. 13la/205

Umzüge
per Möbelwagen und Federrollen
besorgt unter Garantie 1607Fh . Kinn,

Rbeinstr. 42, Stb P.

Herr , 28 Jahre alt, Landwirt,
wünscht die Bckamttschafl eines
katholischen, gut erzogen. Fränlcino»
ain liebsten vom Lande, zwecks bald.

Heirat.
Nur ernstgemeinte Off. m. Bild

beliebe man unter L. B 108
hauvtpostlag. Wiesbaden zu senden.
Diskretion Ehrensache. 3034

C j» .i , ButiergebackeneS Pr. Pfd. 80 Pfg., Mk 1.20
Ar '8 ) ^ ? e » E. Kaiser-Matronen pr. Stck. 5 Pfg., Antsgebackenes
Mk 1 Matronen Mk. 1,60. Schokoladen. Bisqutls bei Pfund. Abnahme
In eros -'Dttift. Spezialität : Fastenbretzel und Honigkuch-n. -94-,

B Brot - und Feinbäckerei mit elektrischem Betriebjpm Zümuieriiiann , MvllM. 40.
Telefon 2154.

Ernstgemeint!

Umzüge
und Möbeltransporte besorgt
prompt und billig per Möbeiwazn
und Rollen
Heinrich Bernhardt,

Blüchcrftr. 20. Part . 974

Porteuumlaics,
KWsnvretier,

unzerbrechliche 2i

Puppcuköpfe,
Arme und Beine

2131

Zwei junge hübsche, übcrmütgei
Kätzchen suche» pafsenden Kateran-
schlnß zum Andreasniarkt.

Offerte bitte: Postlagernd B,S-
marckring unter: Schmeichele
katzchcN. 2942

^ ^ irwe . Mitte 30er̂ 2 versogtcr. Kindcr. gr., schl. Erscheinung
150,000 M. Barvcrm u. Besitzerin
e. eleg. Villa, wünscht bald Ehe in,
solid, charakterv. gesund. Herrn, w.
auch ohne Berm, in entspr. Alter.
Nicht anonyme Briese an „Fides",
Berlin 18. _ 273/119

Pensionen. 1

wegen Ausgabe der Artikel

20- 251 Rabatt.

Ecke der Lang,, u.  Schütze ndossir.

üHiitrtöutentljalt
flSiff Penshe , Gartenstr 20.
ISieu behaglich eingerichteteZimmer.
Rnhigc, leine Lage. Bad, elektr
Licht. Telefon 8653. 1- 6°

Wintcrprcise.
Nebine Wäsche in und außer dem

Hause zum 788

Wll Hnuulpllir-

Wrl stink ftau lieb
hat und vorivärl- ko innen will,
tele Buch „lieber die Ehe", wo zu
viel „Kindersegen". l ‘/2 M . Nach¬
nahme. Sielia-Verlag Dr. 29,
Hamburg. 1650

Emsersir 13 u. 15. Teles. 3613.
Familien-Pension 1. Ranges.

Eleg . Zimmer,
großer Garien. Bader, vorz. Küch-

Jcde Diättorm. 6800
Wemükhlichcs Heim

in feiner Fami.icn-Pension. gu:e
möbl. Zimmer, vorzügliche Küche

Mäßige Preise.
RheiübahNnraßc2, 1. 9519

zum Bügeln wir»
'vs ? angenoin:r.c:i ZictcnriNg 1,
Htb.. 1. St ., bei Buff. 121Ö

LjebeuSversicher -. Abschlüsse
efc-in je». Höhe, evtl, mit Boc-
schuß-Tar !ehnc verm. Mit. coul

HOFLIEFERANTEN‘COBiLENZ.
Ist zu haben in Wie «bad «n

in den Motels.
runts u. Delikiilessenhand-
lunpen . 585

~j. Blaswr» ii. Bügel«
>». vngeii. (gebleicht).
Aos« t:»»i SO. Part,

Bedingungen liiuö.
Barmen (Rücko).

Gero er,
5715

Berühmte
Sartendeutarin,

sicheres Eintreffen jeder Angki-gen.
heit. 120

Frau Kerger W « e . ,
Wett lliiütilrssie 7 f Ä»
Z Ecke Borkstrafte ) .

Billiger

Slhuh-
Pcrkauf

Cognac

In _allen Preislagen.

Hervorragende deutsche Marke.
E3f“ Preise auf den Etiketten.

Scherer <? Co. Langen . (Frtnkf.« u .)

dur « Ss Plakat « U+nutU[
Man verlange ausdrücklich

Scherer ’3 Cognac
weil minderwertige Nachahmungen
des höheren Nutzens wegen vielfach

angeboten werden . 989

§s3T Weihnachtspreise!
Feinstes Konfektmchl . p-r Md. 18  Pfg .. bei d Ptd. 17 P ĝ.
LPcizenmchl 00 , per Psd. 16 Psg., bei o M . 1.' Plg.

, « p-r Psd. 14 Psg., bei o Psd. !3 Psm
„Bitcllo ".Mnrearin -. bester Bultetersatz, lei 5 i|?fb 7o
„Solo "-Margariue , per Psd. 75 Psg., bei o Pt ». <0
iie sehr beliebte„KUchentreude" feinster Pflanzenbmtcrp Cd. 50 Psg.he, Pfd. 48 Ptg.
Prima „Dari «. Mandeln . der Psd. 78 «»» SO Pfg.
T « Oetkers Pack , und PuddiNfibulv -r . St . 8 Ptg., 9 St -2 Pfg.
Florian ' s Back - und Puddingpulver , St . 7 Psg.. 3 st . 20 Plg.
Petroleum , per Liter 14 Psg.
Nvsinen . Korinthen , Snitaninc » und sonstige Backarttkc.n zum

' billigsten Taaespreise.
Kaffee ! Kaffee ! Kaffee!

per Pfd. 80, 90. 100, 120, 140, 160 Psg/
Bei jedem Pfund Kaffee von 1.20 Mk. an 1 Psund »est. Zucker gratis.

Bet 40 retournierten Kaffeebeuteln pro Psd. .40 Mk erhält der
Käufer eine gutgehende Hör.

Putz , Wasch - und Scheueravltkelu!
Prima weifte Kernseife , per Ps». 23 Pfg , bei 5 Pf». 22 Pfg.

Prima Sktrmierseise . per Pfd. 16 Psg., bei 5 Pfd. 15 Psg.
Soda , 3 Pfd io Pfg.. Scheuertücher . St . 1b 20, 2.u und 30Pfg

Suppen - und Memuseuudeln!
Nur feinste LLare, per Psd. 23. 23. 30 „nd 35 Pfg.

L-rtnae, 10 St . 55 Pfg. Rollmöpse, 10 St . 55 Pfg. Gelee und
Ptarinclade, per Pfd. 18. 20, 25, 30, 35 Psg.

Marktstr. 22, 1.
Kein Laden. Telephon 894.

Verkaufszeit von 2404
8 Uhr morg. bis 6 Uhr abend- .

Schulranzen und -Taschen,
v * Hand- ». Reiseloffer. Ho cn»
tcäger, Port moana-i« usw. lausen
Sie am besten und billigste» in der
Sattlerei F I . Lammrrl,
2289 nur Diel'ger affe 33.

■•im

?sm

Grosse Treibjagd!
Wildabschlag1

Schwerste bahr. Hasenbraten 3.—
„ „ Hascnrücken1.80
, „ Hasenkeule 1.50
„ feinste stichbraten 6.—

sow« sonstige« Geflügel und Wild
ehr billig _ 2669
Emil Petri,

Herostrasse 28,
Telefon 2671.

Bestellungen per Karte werden
prompt besorgt.
Fortwährend Hasen u. Rebragont.

lvuscinuterrlcht
wird glüiidticb ereefli. 2734

Hermannstk. 7, Stb . 1.

Erstes
frankfurter Konsumhaus.

Bcrkaufsstellrn: Wellritzstr. 30, Moritzstr. 16, Oranicnstr. 45,
Dreiweidenstr. 4, Rerostr. 8/10. 2182

&

Der
cest
tü -it Qrbeifsmarkf ts£ H

tüSii
des

iwlttdadrn« General Äugiger
gclanat stets

um  4 Uhr Ikdimftfags
kostenlos zur Ausgabe.

Außerdem wird der Arbeitsmarkt jeden Nach¬
mittag um 3 Uhr an Unserer Expeditio »,
Mauritinsstraße 8, angeschlagen.
Hlcrkag der „Mierbsö-n-r chrnerak-Änzelger"

Tüchtige

Jnseraten-Setzer
ofort gefncht

Pirshahenrr Geamil-WM,

FQinc arme iew Fra » s. Bölch.
im Stricken. Riib. bei Frau

Wellban,er, Häfnerg 17. »850

Mtmliche Personen.
Verein

für unentgeltlichen
Arbeitsnachweis
am Rathhaus . Tel. 574.

Ausschließliche Veröffentlichung
städtischer Stellen.

Abtheilung für Männer
Arbeit linden:

Buchbinder
Holz Dreher
Friseur
Sch oster für Bau
Maschincn-Schloffer.
Schmied für Husbeschlag
Säntttder a. Woche
Blönel-Schreiner
Schuhmacher
Stuhlmacher
Zimniermann
Herrschastsdiettcr
Kutscher

Arveit Meiren:
Holz-Dreher
Küfer
Maler — Anstreicher
Mechaniker
Heizer
Tapezierer
Burraudtruer
Herrschasts-Diener
-Hcrrschaststutjcher
Fuhrknca.t
tkraukenwärter
Masseur

^Hausmädchen gesucht Marlt-
^  straffe 11, 3. 2471
^Hmjenplcitz la , Hth,. 2. St ., k.
^ ordentliche Mädchen Schläfst,
erhalten.

chlafst.
2980s

FHin reinl. starkes Mädchen
sofort gesucht. 3055

Helliiinndstr. 46, Part.

Gesucht
eine Waschfrau für i-de Woche
zwei bis drei Tage.
,910 Hotel ScktweitlSbcrg.
/Z»uche bei reeller Vermittlung:

Erzieherin, ' Ktiidcrfräutein
Köchinnen all. Art, über 30 HauS-,
Allein-. Kinder-, Land. u. Küchen¬
mädchenb. 30 M. Lohn, Servicr-
srl , Kaffee- ». Beiköchinnen,Reftau-
rantsiöchin, 70 M,, stets offene
Stellen f. 1. Häuser Wiesbadens
Frau Karl, Stelleniiachweis, Schul¬
gasse 7 (Wiesbaden). Bernhard
Karl, StcUenvermitller, 8045

(jilinllltdhs lisim,
Herderflr . 81 , Patt , t,

KteUennachweis.
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
1 Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgcwiesen. Sofort oder
später gesucht: Stutzen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, Haus- u.
Älleinmädcheii.

Abtheilung I,

/̂ Stiche oe, reeller Vermittlung:
Kellner, Köche, Aedes, Küchen¬

chefs, Diener, Hausbltrschen,Kupfer.
Putzer, TcllerspülerU. s. w. Bern¬
hard Kar!, Stellenvermittl. Schul-
gasse7, 1 . Et. Tel. 2085. 8044

Tücht. HolcnschNeidcr sofort ges.
Porknr. 22. 3., Jahresst. 656

IF sortier

1340

Arbeitsnachweis
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Stellen-Vermittelung

Telephon 8377.
Geöffnet bis 7 Uhr Llbend?.

für große« Fabrik-Etablissement in
Mainz gesnd)t. Prima Zeugnisse
erforderlich. >671

Offerten unter 6». K. 4671
an die Exped. d. Bl.

Einfacher, fleißiger 3038Mann
für unsere Ausstellung lofort ges.
in dauernde Stelle. Schrclner be¬
vorzugt. Beste Zengntssc nötig.
Kost und Logis ereilt. i»> Hause.

BiLtvr 'sckic KunKanst>t

3-20 Mk. '“t '■_ _ _ jed. Stand, verd.
Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
Häusl. Tbättgkeit, Vertretnng rc.
Näheres Erwerböcentralc in
Krankknrt a. M.

Weibliche Personen.
Ein Mädchen

sucht noch Kunden tin Ausbessern
von Wäsche und Kleidern außer
dem Hause. 268g

Näh. Ricdstr. 2b.

für Dienstboten und
Arbeiterinnen,

sucht ständig:
A. Köchiiilien(für Privat),

Allein-, Haus-, Kinder» ustst
kllchenniädchen.

L. Waich. , Plitz- «. Mot atsfrauiu
Näherinnen, Büglerinnen unJ
Lllusmäoch-ii u Taglölmerinnilt

Gut enipsohleii! Mädchen croatten
sofort Stellen.

Abtheilung II.
A.für höhere Berufsarten:

Kinde.fräulein- u. «Wärterinnen
Stützen. HausHälrerinue», Fj
Bonnen, Jungfern,
Gesellschafterinnen,
Erzieaermnen, Eouivtoristinnen
Leriuuferinncn, Lehrmädchen,
Sprachlehrermnen.

R. für sämmtliches Hotel¬
personal , sowie für

Pensionen , auch auswärts.
Hotel- u Nesiauralionsküchinnen
Zimmermädchen, Waschmädchen.
Bkichlitßerinilenu. Haushälter¬
innen, Köm», Büffel- u. Seroir-
fräuiein«

6. Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mi Wirkung der 2 ärztl. VerciNk.

Tte Adrcffen der frei gemeldeten
ärztl» empfohlenen Pflegerinnen
sind in i tcr Zeit cor- ;u erfahren

Gewerbe - .

Akademie Friedberg|
bei Frankfurt a . M.
Polytechnisches Institut

für Maschinen -, Elektro - u . Bau-
Ingenieure , sowie für Architekten I
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Amtlicher Cheil

Lekaontmachuug.
Freitag , den 1» . Dezember d. Js ., mittags

12 Uhr, sollen 5 vom Zietenring der Eckernförder- und
Waterloostraße eingeschlossene, der Stadtgcmeinde Wiesbaden
gehörige Bauplätze:

Nr. 1, ca. 626 qm groß, belegen am Zietenring,
Nr. 2, ca. 522 qm groß, Eckbauplatz Zietenring und

Waterloostraße,
Nr. 3, ca. 341 qm groß, belegen an der Waterloo¬

straße,
Nr. 4, ca. 672 qm groß, Eckbauplatz Eckernförder-

und Waterloostraße,
Nr. 5, ca. 817 qm groß, belegen an der Eckernsörder-

straße,
im Rathanse hier, auf Zinimcr Nr. 42, öffentlich meist¬
bietend zum zweiten Male versteigert werden.

Die Bedingungen, sowie der Plan liegen auf Zimmer
Nr. 44 offen.

Wiesbaden, den 29. November 1905.
2760 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Freitag , den 15. Dezember d. Js ., mittags

12 Uhr, soll ein städtischer Banplatz an der Riederbcrg-
straße hier von ca. 8 ar 95 qm im Rathause hier, auf
Zimmer No. 42, öffentlich meistbietend versteigert werden.

Ein Plan und die Bedingungen liegen auf Zimmer
No. 44 zur Einsicht offen.

Wiesbaden, den 29. November 1905.
2759 Der Magistrat.

Bekanntmachung.

Der Mehrerlös von den bis 15. September 1905 ein¬
schließlich bei dem stäüt. Leihhause hier versallencn und am
23./24. Oktober er. versteigerten Pfänder:

No. 30894 31324 35044 35119 30281 36357 36364 36472 36473
36474 36475 36476 36477 36478 36479 36480 36,81 36482 36916
37339 38360 38362 66482 56781 57377 57468 58358 58503 58784
58795 59045 59201 59210 59516 59709 59799 59954 60119 60437
60438 60439 60440 60588 61243 61611 62376 62635 63045 63781
64249 64593 64663 65042 74676 74677 75120 75111 75174 75344
75862 75762 76619 76700 76705 77190 77850 77977 78 .64 79398
79399 79400 56091 74975 79606 79612 79640 79643 79650 79663
79668 79677 79689 79702 79703 79706 79715 79737 79738 79751
79774 79810 79868 79883 79891 79922 79925 79986 79930 79935
79938 79951 79969 79988 79991 80000 80032 80034 80041 80044

; 80045 80048 80056 80064 80075 80097 80121 80142 80167 80 .73
80187 80188 80194 80-01 80211 80223 80228 80251 80255 80265
80275 80351 80352 80353 80354 80355 80356 80357 *0358 80359
80360 80361 80362 80363 80364 80365 80366 80367 80368 80377
80382 80383 80399 80420 80432 80433 80441 80467 60484 8 518
80526 80551 80605 80609 80612 80613 80014 80617 80652 80623
80659 80660 80741 80752 80759 80774 80784 80811 80840 80841
80842 80858 80861 80872 80883 80892 80893 80890 80905 80909
80911 80918 80920 80921 80933 80953 80954 80968 80970 80974
80976 80977 80988 80989 81020 81034 3 049 81054 81060 81082
81090 81102 81123 81135 81179 81185 81190 81199 81-. 20 81222
81235 81237 81246 81247 81: 48 81277 81284 81310 81341 81343
8'347 81374 81387 81397 81416 81444 81446 81457 81407 81474
81475 81478 81501 81531 8,575 81591 81592 81593 81610 81637
81653 81656 81676 81677 81686 81703 81761 81775 81784 81805
81806 81839 81840 81841 81857 81861 81897 81912 81915 81960
81971 82014 82016 82032 82033 82034 82074 82098 82108 82124
82133 82166 82285 82288 82306 82313 82322 82328 82361 82375
82389 82415 82420 82426 82434 82443 82466 82472 82478 82504
82565 82579 82609 82616 82627 82657 82663 82676 82700 82716
82735 82771 82802 82806 82858 82870 82*81 82947 82961 82962
8-981 82989 82991 83009 83011 83013 83037 83042 83044 8j047
83107 83128 83131 83176 83188 83192 83193 83194 83215 83221
83251 83262 83263 83277 83304 83318 83319 83320 83323 83350
83383 83421 83424 83428 83441 83466 83468 83519 83545 83565
83566 83582 83594 83622 83626 83630 83641 83660 83713 83725
83727 83734 83735 83753 83836 83839 83859 83876 83898 83899
83900 83913 83924 83925 83927 83934 83956 83957 83972 83984
84037 81059 84083 84084 84100 84114 84168 84172 84182 81187
84201 84208 84228 84235 84251 84303 84318 84332 84367 84421
o»43l 84460 84461 84484 84496 84532 81419
wmn gegen Aushändigung der Pfandscheine bei der Lcihhaus-
^sse hier in Empfang genommen werden, was mit dem
bemerken bekannt gemacht wird, daß die bis zum 24. Ok¬
tober 1906 nicht erhobenen Beträge der Leihhaus-Anstalt
tUtheimfallen.
y^ ^ ^ b̂aden, den 29. November 1905.

Städt . Leihhaus -Deputation.

Bekanntmachung.
y. Interessenten werden auf das von der Kaiserlichen
Alogischen Anstalt für Forst- und Landwirtschaft heraus-
Acbenc Flugblatt über die Blutlausplagc und ihre

srämpfuug» aufmerksam gemacht, mit dem Bemerken,
a? dasselbe soweit der Vorrat reicht, im Rathause hier,

Zimmer Nr. 44 unentgeltlich verabfolgt wird.
Wiesbaden, den 1. Dezember 1905.

^2 a Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der diesjährige Weihnachtsmarkt wird von

Dienstag , den 12 . bis Sonntag , den $ 1^ De¬
zember einschließlich ans dem Faulbrunncnplatze, der Christ-
baummarkt von Freitag , den I» . bis Samstag,
den 2 » . Dezember einschließlich auf dem Dern'schen
Gelände, in der Querstraße und auf dem Luxemburgplatze
abgehaltcn.

Wiesbaden, den 28. November 1005.
Der Polzei-Präsident:

v. S chen ck.

3045
Wird veröffentlicht.

Der Magistrat
Bekanntmachung.

Um eine regere Benutzung der städtischen Krankenwagen
im allgemeinen sanitären Interesse herbeizuführen, hat der
Magistrat beschlossen, eine durchgängige Ermäßigung der bis¬
herigen Tarifsätze eintreten zu lassen

Es werden erhoben:
Bon einem Kranken der 1. Verpflegungsklaffe— 12 — Mk.

" " " " f " “ 2 50 "
bie normaler Benutzung des Fuhrwerks bis zu 1'/, Stunden
gerechnet vom Anspannen bis zum Ausspannen. Eine
längere Inanspruchnahme des Wagens wird für jede weitere
halbe Stunde in allen Klassen mit je 2,50 Mk. berechnet.
Das zur Bedienung erforderliche Personal wird eben¬
falls besonders in Rechnung gestellt und zwar für Kranke
der 1. und 2. Verpflcgungsklassemit 1 Mk., für Kranke der
3. BcrpflegungSklasse mit 0,50 Mk. pro Kopf. Die Be¬
förderung von Personen, welche an ansteckenden Krankheiten
(Diphtheritis, Scharlach, Masern, Typhus u. dgl.) leiden,
darf innerhalb hiesiger Stadt nur mittelst des eigens hierzu
bestimmten städtischen Krankenwagens erfolgen. Oeffentliche
Fuhrwerke und überhaupt alle nicht lediglich dem Privat¬
gebrauche des Besitzers und seiner Angehörigen dienenden
Pcrsonenfuhrwerkedürfen zur Beförderung solcher Kranken
nicht benutzt werden. (Polizei-Vcrordn. v. 1. Dezbr. 1901).

Die vorhandenen Krankenwagen, von denen einer nur
für ansteckende Krankheiten benutzt wird, stehen im städtischen
Krankenhause und werden Bestellungen aus diese Wagen zu
jeder Zeit, auch bei Nacht, im städtischen Krankcnhause ent-
gcgengenommcu. Bei der Bestellung ist genau anzugeben,
Name und Wohnung des Kranken, Art der Krankheit, sowie
den Ort, wohin der Kranke befördert werden soll.
5258 « Städtisches Krankenhaus.

Dienstboten Abonnement
des städtischen Krankenhauses.

Die Dienstherrschaftensetzen wir hierdurch in Kenntnis,
daß vom 1. Dezember 1905 ab die Abonnementskarteu bei
unserer Kasse eingelöst werden können. Diejenigen Karten,
welche bis zum 1. Januar 1906 noch nicht abgeholt worden
sind, werden durch unseren Kassenboten zugestellt.

Neuanmeldungen von Abonnements seitens der Herr¬
schaften, welche unserer Einrichtung noch fern stehen, werden
jetzt schon von der Krankenhauskasse eutgcgeugenommen.

Wiesbaden, den 20. November 1905.
5432 _ Stadt Krankenhaus.

Verdingung
Die Ausführung der Klcmpnerarbeite » für den Neu-

ban der Mittelschule an der Riederbergstraste zu
Wiesbaden (Los I und II ) soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Bormittagsdienststunden im städt. Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße 15, Zimmer Nr. 9, eingeschen, die Angebots¬
unterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von Mk. —.50
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A 115 SoS' ,
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 1». Dezember 190 »,
vormittags II Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffliung der Angebote erfolgt — unter Ein¬

haltung der obigen Los-Rcihensolge— in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dein vorgeschriebenen und ausgefüllten
Verdingungsformular eiligereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 30. November 1905.

2331 Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.
«erannkmachungi

Auf der städtischen Kläranlage bei der chcmaligen
Spelzmühlc kann kompostirtcr Dünger unentgeltlich ab¬
gefahren werden. 2825

Städtisches Kanalbauamt.

Verd 'ngnnA.
Die Herstellung der Zimmsrerarbeite » des Neu-

baues für den Bäkkerbrnnnen in der (Krabenftraste
zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angebotsformulare und Zeichnungen können während
der Vormittags- Dienststunden im Städt . Verwaltungs¬
gebäude, Friedrichstraße Nr . 15, Zimmer Nr. 9, eingesehen,
die Angebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bcstellgeldfreie Einsendung
von 50 Psg. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Ansschrist „H. A 114"
versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 9 . Dezember 1905,
vormittags 19 tthr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular cingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 27. November 19P5.

2709 Stadtbauamt, Abt für Hochbau.

Seefischverkauf.
Bon der nächsten Woche ab findet bis auf Weiteres

unter Aufsicht der Akziscverwaltung in der südlichen Halle des
Akziseamtsgebäudes, Neugosse 6a, ein Verkauf von See-
fischen zrr billigsten , von uns festgesetzten Tages¬
preisen statt.

Der Verkauf wird jedesmal vorher in den Tages¬
zeitungen bekannt gegeben und außerdem durch Aushang
unter Preisangabe am Akziseamtsgebäude, am Markt¬
hause, an den Akziseabfertigungsstellenam Lndwigsbahnhof,
an den Güterbahnhöfen Süd und West und im Schlacht¬
hause, sowie an der Stadtwage, Bleichstraße3, bekannt ge¬
geben. Der verfolgte Zweck, die Einwohnerschaftmit gutem,'
aber billigem Ersatz für das zur Zeit teuere Fleisch zu
versorgen, kann nur erreicht werden, wenn von dieser Ein¬
richtung allgemein und regelmäßig Gebrauch gemacht wird.

Wiesbaden, den 28. Oktober 1905.
2580 Der Magistrat.

Freiwillige Feuerwehr.
Während der Dauer des Nemisenumbaues in

der Feucrwehrstation Neugasse6, befinden sich die
Handspritze1, Netter 1, Leiter 2, Handspritze 2,
Fcnerhahn 2 und Netter 2 in der Remise
Orauienstraste.

Im Falle eines etwaigen Alarms haben sich
die Mitglieder obengenaiuttcr Abteilungen dort-

selbst einzufindeu. 2916
Wiesbaden, den 1. Dezember 1905.

Die Branddirektion.

Auszug aus der Polizei -Verordnung.
8 27.

1. Fuhrwerke und Reiter müssen bei einer Begegnung
mit anderen Fuhrwerken oder Reitern nach rechts und zwar
Fuhrwerke mit halber Spur , ausweichen.

Leere oder leicht beladene Fuhrwerke müssen schwer be¬
ladenen, falls es der Raum gestattet, mit ganzer Spur aus-
weichen.

3. Marschierende Truppentheilen, Leichenzügen oder son¬
stigen öffentlichen Aufzügen, den Hosequipagen, den kaiser¬
lichen Postwagen, den Mannschaften und Wage»
der Feuerwehr , dem städtischen Sanitätswagen, den
Gießwagen und Straßenreinigungsmaschincn, sobald sie aus
Straße in Thätigkeit sind, und den Dampfwalzen müssen
Fuhrwerke und Reircr vollständig ausweichen und, falls dies
der Raum nicht zuläßt, so lange stillhaltcn, bis die Fahr¬
bahn wieder frei ist.

Auf vorstehenden Paragraphen machen wir besonders auf¬
merksam.

Wiesbaden, den 19. Juli 1905.
5028 Die Branddirektion.

Bekanntmachung.
Bei Vergebung städtischer Bauarbeiten haben wir die

Absicht, allen Gewerbetreibenden, welche Wert darauf legen,
Gelegenheit zur Beteiligung an den Verdingungen zu geben.
Nachdem uns durch Vermittelung der Jnnungsvorstände
diejenigen Jnnungsmitglieder namhaft gemacht worden sind,
welche zu städtischen Arbeiten hcrangezogen zu werden
wünschen, fordern wir hierdurch alle hier ansässigen der
Innung nicht angehörenden Gewerbetreibenden, welche be¬
absichtigen, sich im Jahre 1906 um Arbeiten und Lieferungen
für das Stadtbauamt zu bewerben, auf, uns dies bis zum
20 . Dezember d. Js . schriftlich mitzuteilen.

Wiesbaden, den 9, November 1905.
1923 Das Stadtbanamt.
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S | Conserven, | ® Ql i ] & fft 4 Q & S QU « 1 Colonialwaren. ] gS 52 Kircigasse 52, JM C. ICEBPER) 52 ErcllSasse 52* #
^  tEöSr * 1867 Gegründet 1867,empfiehlt

St Buss. Caviar , das Feinste , was die Saison bietet.
m  Hochfeinst . Beluga-Malossol, das Pfd. Mk. 16 u. Mk. 20

ÄS Feinster Seliipp-Malossol, das Pfd. Mk. 12 u. Mk. 14.
m  Pr . Stör-Caviar , das Pfd. Mk. 8 u. 10.

Aechte Strassburger Gänseleber -Pasteten stets frisch vor-
jre  rätig in Terrinen von Mk. l an, in Teig-Krusten von Mk.

1 20 an.
2626

Ült JrtL
Nürnberger Lebkuchen von F. G. Metzger, Packet von 10

Pf . an. Thorner Katharinchen , Aachener Printen . J mL

Als WeüanacSits -Maffee empfehle meine gehraEmteia
Kaffees in vorzüglicher Qualität , stets Msch gebrannt, in lfm
Packeten und lose gewogen, das Pfd. Mk. 1, 1,20, 1.30, 1.40,
1.50, 1.60, 1.70, 1.80 u. 2. W

Delikatesss -Korbe,
gaschmackvoll arrangiert , in jedep Preislage. *

#

Oelsardinen von 85 Pf. an.
i;iV Delicatess -Ostsee-Heringe in verschiedenen Saucen.

wy  Aechte Strassburger Gänseleber -Wurst und Galantine.
J Grosse Auswahl in feinsten Braunschweiger , Gothaer undFrankfurter Wurstwaren.

Pommersche Gänsebrüste und Keule. Hauchaale.
Geräucherten Lachs im Ausschnitt und in Dosen.
Neue Südfrüchte : Tafel -Rosinen, Krachmandeln , Datteln

und Feigen , frische Almeria -Trauben , Ananas , Manda-
rinen und span. Orangen.

Franzos . Wallnüsse Pfd 40 und 50 Pf., Ital . Haselnüsse Pfd. . .»v- —r—. -*- - — - — w
40 u. 50 Pf., Para-Nüsse Pfd. 70 Pf.

H 52 Kirchgasse 52. J . C. KeipeP , 52 Kirchgasse 52. H
Telefon 114 . W 1867 Gegründet 1867 . ~3MB Telefon 1R4. ^

In- und ausländische Weine, Cognac, Liköre.
Punsch -Essenzen von Jos . Seiner , J . A. Boeder, J . A. Gilka,

Äug. Kramer Peters & Co. Nachf. 1OK
Div. Arac- und Bum-Punsch -Essenzen per Fl. von 2 Mk. &n.

Mein grosses Lager und Auswahl aller täglich im
Haushalt zum Gebrauch kommenden Leben «» n . Konsum-
Artikel empfehle bei bester Qualität zu den billigsten Preisen. tPT

Nur eignes Fabrikat!
in allen prslslagsn zu

Geschenken geeignete Sachen !
Regenschirme.Kettlet,Langgasse 3. Reparaturen, Ueberziehen

_billig in gewünschter Zeit.
Telephon 2201.

Soeben erschienen:

Jubiläumsausgabe
1880- 1905

3
Rnbrees Allgemeineranbatlas

in 139 fjaupt- und 161 JTebenkarten
nebst Dollftänbigem alptzadetlsitzen JlamenDerzeidints.
Fünfte , völlig neubearbeitete und vermehrte Huflage

fjerausgegeben vonn. scöBer
Verlag von velhagen& Klafing in Blelefelb und Leipzig
res rci ro ro ro rcj ro ro ro ro ro ro r< iro r« ro ro ro ro r^ ro

Bndrees Qanbatlas
erscheint , fünfunfizroanzig fahre nach der ersten Veröffent¬
lichung , heute in fünfter , völlig neubearbeiteterRiefenauflage.

Hnörees ^ anbatlas
ist in diesem vierteijahrhundert stets an der Spitze aller
Konkurrenz - Unternehmungen geblieben , ro ra ra ra ro

Rnürees Handatlas
ist der weitverbreitetste und beliebteste , weil vielseitigste
praktischste , übersichtlichste , preiswerteste aller Atlanten.

flnbrees Handatlas
erscheint soeben in 5d wöchentlichen Lieferungen zu nur
50 Pf., um allen Kreisen die Anschaffung zu ermöglichen.

Die erste Lieferung
wird von jeder Auchhandlung bereitwilligst

zur Ansicht oorgeiegt , _

AusstattungenfKantienleu.WchM-tseiiikiiuse
fault man am billigsten in cem

Möbelhaus Goldgaffe 12
vou Jakob Fuhr.

Große Posten konipl. Helle u. dnnksc Schlafzimmer, Eßzimmer,
Buffets, kleinu. groß in allen Preislagen, Spiegelschränke, Salonfchränke,
Bertikows, Pfeilerspiegel, Ausziehtische, Garnituren, Sophas, Schreib¬
tische in jeder Auswahl, Nipptische, Paueelbretter, Baurrntische«. dgl,

Sämtliche Möbel sind garantiert solide gearbeitet und werden mit
ganz kleinem Nutzen abgegeben. Verpackung und Transport frei.
Gekaufte Sachen können bis zun, Weihnachlstag zurückgeftellt werdeu,
971 D. O.

Korpulenz. Aettleibigkeit
und die damit verbundenen Unzuträglichkeiten und Lebensgefahr ver>
bindert und beseitigt ohne Berussstörung und schädliche Folgen mein
seit Jahren bewährter Zehr- und Entfettungstee „Fucus “ .
Preis 1 Marl. Alleinverkauf : Kneipp - Haus,  59 Rhein
ftratz» 5 » . 2208

Atelier
STBITTEB,

Moritzstrasse  2,
empfiehlt

dieAnfertigung
von Porträts

aller Art , spec.
die Ausführung in
fear  Matt -?m

zn billigen Preisen.
Vergrössernngeu

nach jedem Bilde.
Aufnahmen

zu jeder Zeit,
abends bei

elektrischem Licht.

Wiesbadener Gesellschaft für
!.

Dienstag , den 5 . Dezember , abends 8 Uhr,
in der Aula der Höheren Töchterschule

Oeffentl . Vortrag
der K unstschriftstellerin Meta Escherich -Wies¬
baden :

„Das Problem der Frau in der
deutschen Kunst“

mit zahlreichen Lichtbildern.
Eintrittskarten für Nichtmitglieder ä 2 Mk. sind

an der Kasse, sowie in den Kunst- u. Buchhandlungen
der Herren B . Banger , J . Actuarius , Feiler &
Hecks , Gisbert Nörtershäuser und Victor
zu haben, Beitritt pro 1906 berechtigt zum sofortigen
Besuch unserer Veranstaltungen._

Allgkmmk Mginjkk StcrMofff.
Staatlich anerkannt . Bersickerungsvercin aus Gegenseitigkeit

Gcgründ . 1890 . Mitglieder 2100 . Bermög . SOvvvO 9» .
Bezahltes Sterbegeld 500 000 Mk.

Ansnahmesähig sind alle gesunden Männer und Frauen unter 45 Jahrr
Wöchentlicher Beitrag für je 10U Mk. Sterbegeld im Alter von weniger
als : 2b Jahr . 4 Pig ., 80 Jahr . 5 Psg.. 35 Jahr . 6 Pfg.. 40 Jahr
7 Pfg., 45 Jahr . 8 Pig. — In Orten mit 30 Kassenmilgtiedern kann
ein Ortsrechncr bestellt werden. — Nähere Auskunft erteilt die Ge¬
schäftsstelle UI Mainz , Gr . Bleiche 5t »._ 989

Ae hefte und dillizfte BezWiielle
Möbeln , Betten , Polstcrware », sow. ganzen Ausstattungen

ist nnr

Kürgerliches Möbel Magaffn
Will »ein , IIcumann , 2505

Eck- Ipctencn- und Bieichstraße. — Eingang Bieichstraßc.
Sömtllche Betten u. Polstcrware» werden in eigener Werkstälte

angefertigt und leiste daher weitgehendste Garantie.
Transport frei. — Kostenanschläge bereitwilligst.

Herba-Liqueure!

Ais vor » üglici »es und billiges Familien*
getriink empfehle die beim Sieben der besseren Thees
Bich ergebenden

Theespitzen
Feine Qualität per Pfund Mk.
Hochfeine Qualit ät per Pfund Mk.Cflir. Tanber

Kirchgasse 6. Sfassovia -Drogerje.

Kartoffeln ! Kartoffeln!
Professor de Waldmann . Mag . Nevissa , Mansche «,

LandmnnuSfreude , rote getbfleischige Spezialität. Wichtig für Land¬
wirte, Pensionen und Hotels Für Familien billigste Bezugsquelle durch
Philipp Weyer , Obst- und Land sprodultcnhandlung eu gros,
Budenheim a. Rh.

Niederlage: Marktstratze 13.
woselbst Proben und größere Bestellungenentgegengenommen und zu
den billigsten Preisen franko ins Haus geliefert werden. 2839

Möbel - u «Bettenverkauf-
Große Auswahl. — Billige Preise. — Teilzahlung.

2376 A Leicher , Wwe . , Adelheidstraße 46 . ^

n I
1.40 . ^ I
L.00 20 I

I
Telephon

Für Herrschaften und Vereine!
Theater -u.FahnenverleihanstaB

Gelegenheits-Dekoration, Fcstdekoration aller Art empfiehlt
562 I . F . Lewald . Schwalbacherftraße 25.



5. Dezember 1905. Nr. 284. Wtesdaveaer «Seacral -rkazcksrr. SO. Ŝ mem

Für den Winterbedarf!
Gelegenheitskäufe.

Grosse Lasrer-rosteo in:
warmen Unterkleidern , gestritten Westen, Schlafdeckei ), Biber»
Betttüchern , weissen w. bunten Biberhemden für Damen, Herren

und Kinder und alle eiuschlägl . Artikel erstaunlich billig. 1020

Sächsisches WarenlagerM* Sinnes *, Elleiihogengasse 2.

Grundstück - Merkehr.
Angebote,

Zu verkaufen
durch die Immobilien-u.Hypotheken-Agenturj

von

Wilhelm Scliiisslar
Schöne Villa , Schön- Aussicht, 12 Zimmcr, schöner Earten

Gas, elektr. Licht und allem Comfort der Iteuzeit eingerichte
durch

Wilh . Schüßlcr , Jabnstraße 38.
Villa , Emsersir,, 12 Zimmer, 57 Ruten Obst- und Ziergarten,

zu dem billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Wilh . Schüßlcr , Jahnstr. 36.

Hochfeine kleine Villa » 8 Zimmer, schöner Garten, Haltestelle
der elektr. Bah» und Nähe de» WaldeI, zum Preise von
56,000 Mt ° durch

Willi . Schüller , Jahnstr. 38.
Rentables Etagenhaus , 6-Ziul..Wobn.. mit Bor- und Hinter-

garlen, am Kaiser-Friedrichrino, auch wird ein Acker-Grundstück
in Zahlung genommen durch

Wilh . Schüßlcr , Jahnstraß- 36.
Rentables Etagenhaus , 6-Zimmerwohnung., an der Adolfs

aller unter sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch
Wilh . S Hustler, Jabnstr. 38.

Hochfeines Etagenhaus , 3- und 4-Zll.inier-Woonungen, am
Kaiser Friednchring mit einem wirklichen Ueherschuß von
2000 Dkark durch

Wilh . Schüßlcr , Jaünstr. 36.
Etagenhaus , obere Adelhcidstraße, 5-Zimmerwohnungcn, Vor.

und Hinlcrgartcn zu dem billigen Preise v. 68 000 M.xdurch.
Wilh . Schüüler , Jadnstraß: 36s

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zeutral-Bahnhok, für
Hotel-Restaurant eingerichtet, unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch

rr Wilh . SchSßler , Jabnstr. 33.
Rentables Etagenhaus , doppelte3.Zlmmerwoh,i, Werkstatt,

im Wcllrjtzvierlel; rentables Haus, dopp. 3- Zimmcrwohnung,
Werkstatt, nahe der Rheinstr., rentieren mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh . Schüßlcr , Jabnstr. 38.
Eckhaus, sehr rentabel, in welchem ein flottgehendes Colonial-

warengcschüst mit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen
Stadtheile durch

Wilh . Schußler , Jahnstraße 36.
Eckhaus, nahe der Ndeinstraße, in welchem Läden errichtet

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Concurrenz,
durch

Wilh . Schußler . Jahnstr. 33.
Hypotheken Kapitalien , auch auis Land, werden stets zum

billigen Zinsfuß nachgewicsen durch

1

Otto Engel,
Hypotheken- uni Immobilien-Agentur

ersten Mannes.
Vertreter der Deutschen Hypothekenbank

in Meiningen
für den RegEera £ngsbez5 «»k Wiesbaden,

für alle Transactionen bestens empfohlen*
Adolfstrasse 3 . - - 6495

3u verkaufen!
10  ® d,ü e pn ftra6e 1, mit r
r Zimmern , Bad und
"icbliche,,, Zubehör, hochfeiner
Emrichning, schöner freier
^ 9̂ ' tu WaldcZnäbe, hübsch.
G°r.e„, elektr. Licht. Centra.

z»»g> Marmorlreppe, be
lU',me^ "bindung mit elektr.
9fs ,' n Jc- Benehbar jederzeit,
^ » es daselbst 2268 !

ax  Hartmann.

'eiiltlflC lnit  gutgehender
s-höuen, TAT Itiickerei,
8a„b f h ®“r!e.n und 6 Morgen

Oii ZU verkaufen,
b. | j[: ub H. S , z an die Erp.

- -1669
fcfr kleines„ ein großes
>°Nku-„ „ . ^ p^ kNiw. Gesch.. letzt,
laufen rlüT’ dgil zu »er-

Bt. 2915

Groszes

SangrnndstÄck,
untere Dotzheimerstr. 28. mit
Vauncuehmigung n alter
Vanorduuug . ca. 69 Meter
tief, i97 < Meter breit, wegen
anderw. Untern, u. Selbstkosten
zu verk. Näh beim Besivcr
Karlstraße 39, P. I. 9534

Stuf ei« kleines Objekt,
inmitten der Stadt . 21,000 Mk.
ou 4 pCt aus 1. Hypothekp. soi.
(d. a. 1. April (ohne Vermittler) gcs.
(= 60 pCt. der Taxe). 1407

Offert, unter A . O . 1568
an die Exp, d. Bl._

Zu verkaufen:
uiit sehr rentabler
Wirtschaft und 3

Morgen Land für den festen Preis
von M. 20.000, bei M. 6000
Anzablung.

Gest. Off erb. snb St M
postlag. Biebricha. Rh. 1338

Die AmMim !- und
sMchkwl -Agkukr

von

J.&C. Firmenich
Hellmundstr. 53 , 1 . St .»

empfiehlt sich bei An« u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Vermittelung von Hypotheken
u. s. w.

. Ein neues rentab.. mit allem
Koms. ansgest. Haus, südl.Stadtteil,
mit ein. Bordcrh., 3- u. 2-Zlinmer-
wohn., Hintcrh, Werkst, und 3- u.
2>Z,mmerwohn. f. 145 000 Mk. z.
verkaufen durch

■! . & C Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein neues schönes Haus, südl.
Slattt ., in. Laden, 3- U. 2-Zimmcr-
Wohnungen, Hinterhaus, Stall
Futterraum, Werkst., Flaschentier-
kcllcr und 2Zlmiiierwoi>iiiingen f.
125000 Mk. mit einem Remüber-
schuß von ca. 1300 Mk. z. verk. d.

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein schönes Hans, südl. Siadtt,
m. kl. Laden, 3- u. 4-Zimmerwohii.,
Hinterhaus, 3- u. 2 Ztmmerwohn.,

155 00) tllik. m. einem Uebcr-
chuß v. üöer 2000 Mk. z. verk.,
owie ein icittab. Haus, westl.
Stadtt ., in. 2mal 3-Zimmcrwohn.,
Werk ., groß. Keller, Torf, für
98000 Mk. z. verk. durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein schön Haus, Nähe Rbeinstr.,
in. jeder Etage 5-Zimmerwohn.,
wo auch Laden gebrochen werden
kann, für 75000 Mk.» sowie ein
solches am Ring, wo vcrsch. Läden
gebrochen und noch eine Werkst,
oebaut werden kann, für 145000
Mk. zu verk. durch

3 . & C . Firmenich,
Heuiniindstr. 53.

Ein neues rentab., m. allem
Koms. ansgest. Haus mit 2 Lüden,
Lagerraum, großer Werkst, u 3-
u. 4-Zimmerwohnuiigeni. 150000
Mk, zu verk. Ferner ein Haus m.
gutgehender Wirtschaft s. 105000
Pik. verbältnifsebalb. u verk. durch

3 . & C. Firmenich,
Hellmundstraße 53.

Hans irorderh.,Ein rentab.
jede Etage 3- u. 4-Zimmc.rwohn.,
Miltelb., 3mal 2-Zimmermobs. u.
Hintcrh., Stallung oder gr. Werk¬
stätten. großem Hoi, Torf. f. Fubr-
werlsbesitzer, en gros-Geschäste ob.
ein Geschäft, welches großen Platz
braucht, sehr geeignet, für 145 000
Mk. zu verk. durch

3 . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53,

Ein neues rentab. Haus, mit
allem Komfort ansgest., am Ring,
m. 3- u. 4-Zlmmerwohn. f. 127000
Mk., sowie ein rentab, m allem
Koms. ansgest. Haus. Nähe Emser-
straße, nt. Laden u. 2mal 4-Zim.»
Wohn. in jeder Etage, f. 145000
Mk. zu verk. durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53

Eine Billa, herrlich in d. Näh.
des Waldes gelegen, mit 13 große
bohen Nüu >en und reich!. Zubch.,
Bad. Backon, Telefon, elektr. Licht,
eigene Wasserleitung, zur Pension
oder Sanatorium sehr geeignet,
a!er auch als Ruhesitz für Renlner
passend, mit einem ca. 12,000
Q .-Mtr. großen Terrain, welches
als Ödst- und Ziergarten angelegt
ist, für 30,000 M. -u verk., evcnt.
auch gegen Hans in Wiesbaden
zu vertauschen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Billa mit 2 Wohnungen,
ä 4 Zimmer u Zubeh. m Gas
ii. clektr. Licht, schönem gr. Garten,
Terrain ca. 50 Rlh.»i. 66,000 M.,
eine praklv. Billa, in guter Lage,
für 135,000 M., sowie ferner eine
Anzahl Billen, in den versch.
Stadt- und Preislagen, zu verk.
durch

3 . &  O . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, oberen Stadtteil,
für ein Geschäft, das Platz braucht,
da Stallung od. große Werkst, ein¬
gerichtet werden kann, zum Preise
von 85,000 M. zu verk., ferner
in der Nähe Wicsb. ein großes
Terrain, welches. zu 18 Billen
bauvlätzen eingeteilt ist, für
205,000 M. zu verk., sowie sonst
verschiedene Billenbauplätze und
verschiedene größere und kleinere
Häuser im Rhg. zu verk. durch

J . & C . Firmenich,
5725 Hellmundstr, 53.

Haus,Sör ti
Lage einerlei , ohne Anzahlung,
mit Abtragung pro Jabr 1000
Mark, wird zu kaufen gesucht.

Offerten u. E . H. £ 475 an
die Expeditiond. Bl. 2462

Günstige
Gelegenheit.

Lagerplatz . 1500 unt ., mit
Babnanschl iß, und an der Fabr-
straße gelegen, zu vermieten. Die
Umzäunungu. das darausstehende
Bürogebäude ist anzukausen.

Offerten an die Expedition ds.
Bl. unter t». CJ. 353.

Villa
Hochparterre ob. Bcl .-Etage
mit Garten , 6—7 cleg Räume,
zu Mk. 24—2600. zu verm.

Offert, um. V . M . 1836 an
die Exv. d. Bl. 184k
ck̂ rünst . Spetulationsoojelt, sür

Gärtner, 130 Rth., in der
Nähe d. Bahnhofs Waldstr., a. der
Chaussee gelegen, ganz od. geteilt
zu verk. Reflektanten wollen ihre
Adresse unter Cb 1661 in der
Erped. d. Bl. abgeben._ 1661
#(£ mc Mühle mit Wasser, noch
^2 - im Betrieb, direkt Babnstatioii,
ist zu verkaüsen, eo. mit 12 Morgen
gutem Land. 2230

Näheres Dotzheim,
Wilbelminenstr. 4. Bäckerei.

Hypotheken -Merkehr.
JLmg -efoote.

auf Nateiirückzahlung
WUM g ebt Kohlmann,
Berlin 136 Piagerstr. 29. An-
fragen kostenlos. Rückporto.
FLteld Darlehne IN jeder Höhe

unter den koul. Bedingungen
verm. an reelle Leute 1575
Rud Gerber , Barmen. (Rückp.)

1. Hytiolueken , 8
auf 2 . Hypotneken 1

sind stets Privat -Kapitalien zu
begeben durch 1547

Ludwig Jstel,
Webergassc 16,l. Fernspr. 2188.
Geschäftsstunden von 9—1 und

3 - 6 Uhr.

Das lmmobilien-Geschäft vonJ.Ohr. Glücklich
Wilhelir,Strasse 50, Wiesbatien,

empfiehlt sieb im An - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Miethe und Vermiethung von
Fadenlokalen . Herrschafts -Wohnungen unter coul.
Bedingungen. —Alleinige Haupt -Agentur des „Sfordd.
JLloyd “ , Billets zn Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Kunst - und Antikenhdlnaung . _j— _TeL i380

"L>arlchne gcg. ratenweise Rück»
zahl, auf Wechsel od. Schuld,

schein gibt diskret, prompt, koulant-
Eichbaum, Berlin, Postamt 57.
(Zahlreiche Dankschreiben.1 Räck-
vocto erbeten. 850/103
Eeld bis zu 300 Mk. g. diskr.

u. schn llstens, bei ratenweiser
Rückzahlungen. Sckbstgeb. Jrufler,
Berlin, Gitschincrstraße 92. Biele
Dankschreiben._ 1273/305

9- 11,000 Mk.

l| ü idügftoj
kostenloser Nachweis guter
Hypotheken durch 1560

Taunusstr. 31.

zum 1. Januar , auch
Hypoih.

nach aus¬
wärts, ausziilcihcn durch

3 . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

arte hou, 500 auiwärts.
^ 274/119 Kleusch , B r !i»,
Slkinmetzst.25.Oh.Vorichu, n.Ncko.

Hypotheken-
KapitaL

zur I. und 2. Stelle
siehe» jederzeit zur Ver-
fünnug.

Off. ii. I . R 698 a. d. Exp
d. Bl. erb icii. 71

!k

Hljpsttzkrrezl-FgkiliU
von Li.  Winkler , 1557

Btihuhvfsrratze 4,
empfiehlt: .

20 .600 Mk , auch g-tbeilt.
18 .060 Mk . 15 .066 Mk.
gegen 2. Stelle aus 4‘j2 pCt.

aldftratze 59,
an der Schiersteinerstraße,

in nächster Nahe des neuen 6) üterbahnhofes,
bestehend aus Wohnhaus, Scheune, Stallunflen und großem
Garten, ist sofort zu verkaüsen. Dasselbe eignet sich vor¬
züglich für Fuhrunternehmer, größere Holz» und Kohlen¬
handlungen re. Näheres daselbst. 2832

Ich begebe stets in jeder gewiinsebten Höbe

Hypotheken - Kapital
zur I. steile für die Hypothekenbank in Hamburg,
zur II . stelle aus Vermögens -Verwaltungen.

Billiger Zinsfussl Günstige Bedingungen.

Marktplatz 3 . RldlBrd Arf » ^ 6 ^ 61' . Telepnon 305.

Offerten-Vermittelimg.
Unsere verehrten Inserenton , insbesondere

die Herren Immobilien -Agenten machen wir
darauf aufmerksam , das;? wir
keine beionderen0 üerien-6 ebQhren,
weder bei Annahme von Offerten, noch bei
Weitergabe derselben, ancli nicht bei Aas-
knnfterthcilung berechnen.

Auch erfolgt die Beförderung der Offerten
der Herren Vermittler auf das Zuverlässigste.

,,Wiesbadener General-Anzeig-er“,
Amtsblatt dör Stadt Wiesbaden.

Telephon No. 193.

20—25000 Mark
als 2.Hypoth. aufc. neuerb Eckhaus
in gut. Lagev. püiiltl.Zinszahl. gcs.

Off. uiit. H. O . 746 an die
Erv d. Bl. erb. 747

Auf 1. HMihkk
werden 55 —66 .066 Mk. per
gleich od. 1 Jan . zu leihen
gesucht. Prima dies. HauS
Offerte » bitte unter C. O.
6834 an die Exped. d. Bl.
zu richetn. 9340



m sbubw*

Goldschmied,
Faulforunnenslrssse 7,

empfiehlt sein wohlassortiertes Lager in

nebst Ullffen jeder Art.
Ferner empfehle*

Emai!sSchmucksachen
genau nach Photographie.

Haarketten
werden geflochten und mit Goldbeschlag

versehen von 5 M. an.

B. Dqemher 1905._ M. 281. _ - - - - - --

Raufen Sie keine Möbel mehr« Blücberplaiz3
Grosses Lager: Möbel, Betten, Schränke, Vertikows, sowie complette Ausstattungen enorm billig.

Teilzahlungen gestattet.
P .S . Kunden erhalten bei Einkauf ihrer Möbel ein Weihnaeh tsg

besichtig

haben.

Billige Weine für die Feiertage.
Preise incL Flasche * kreise incl. Flasch,

Bas-Medoc
Chat . Bard
St . Juliea
St . Emilion
Chat .Leoville
Macon Burg.
Niersteiner
Loreher
Winkler .
Erbacher .
Geisenheimer
Rauenthaler , .
Hattenheimer
Büdesheimer Berg
Hochheimer . . ,

früher
- .90
1.—
1.20
1.50
1.80
1.50

—.80
- .90
1.—
1.20
130
1.50
1.60

, 2 .—
2.30

Trabener.
Brauneberger . . .
Zeltinger . . . •
Uerziger, feiner Mosel
Erdener Original . .
Valwigsberger Auslese

Bestellungen

9 sM*
0 99 r 1

—.80
—.90

1 —
1.50
1.60
2.20

'er Karte

jetzt
—.60
—.70
- .80
—.90

1.10
—.90
—.50
—.60
—.70
- .80
—.90

1—
1.10
1.20
1.50

— 50
- .60
—.70

1 —
1.10
1.80

Preise incl. Flasche
früher

2 St

Versandt frei ins Bans , nach

Samos . " "
„ feiner alter

Sherry trocken
, v. old . .

Portwein , roter .
, fst . alter

Madeira alt . . .
„ sehr alt .

Bum alter •. , .
Jamaica Bum fst.
Cognac vorz. deutscher
Cognac yieux . . ,
Cognac fine champ.
Cognac fine champ.

Original 1886er
Rum-Punsch -Easenz Ia.
Arak , , fst. Qual. .
Cognac „ „ » , » •
Burgunder „ hocbf. Qual.

|| Prinz Heinrich -Punsch
von Stibbe , Köln . . .

werden prompt erledigt,
ausserhalb frei Bahnhof

1.—
1.50
1.60
2.20
2.-
2.50
1.60
2.20
2.—
325
2.—
3.—
4.—

4.80
2.—
2.20
2 50
3.—

4.25

3 50
1.50
1.70
2.-
2.20

3.25

hier . 2799

Vollst Ausverkauf H.Ruppel,Bismarckring27-

Rosenkohl
Spinat
Rote Rüvea
Gelbe „
Sanerkrant

Crrossef Gemüse -Abschlag l
p. Pfd. 23 Psg.

lb „
6 „
6 „
8

Kohlrabi p. Psd. 4 Pfg.
Rollmops „ Stck. 7
Holl Weißkraut „ „ 23
Bamb. Merrrettig v. 12 Pfg. an.

Holl, aietfraut - 22 Pfg.
Holl. Blumenkohl von 20 Pfg. an.
Schwarzwurzel p. Pfd. 18 Pfg.
Zwiebeln „ » 6 „

Sr®2 , ®tmüV »°d’S SSU»*-i mmm
Zuc !>er >AiwehiaK r

SBürfd der Pfd. 22 Pfg., gestoßener, per Psd. 20 Pfg., Kaffee per Pfd. von 1 bis 2 Mk., Tb-e per Pfd.
A Mg. ^ 4 Mk.. Kakao per Pfd. von 1 Mk. bis 3 Mk., Schokolade garantiert rem. per Psd. 70 Pfg.

* " bis 2 Mk., la . amerik. Petroleum 14 Pfg. per Liter.Carl MS rcli wer,
Rbcinaauorstratze S, früher Wellritzftrafie 37

X Kllllktl-CSNsUMX
Telefon 3557.

»•J . Genas 7.
f Telefon 3557.

Ringfreie Kohlen.
Offerire alle Brennmaterialien zu den

billigsten Winterpreisen, die in meinem Kontor
einzusehen bitte. 8831

. 1824.
befindet sich jetzt

Werter Herr l
Ihre  Rtno - Salbe ist eine

Wundersalbe. Seit 1' /- Jahren litt
ich an einer lupusartigen Flechte,
unter Anwendung aller erdenklichen
Mittel . Seit Gebrauch Ihrer Salbe
bin ich geheilt. Es ist gut, daß
die Salbe in den Apotheken M
haben ist.

München, 25-/8. 04.
DL Lange.

(Man achte genau auf die Original-
1packnng weiss- grün - rot und die
(Firma Rieh. Schubert &Co., Wein-
I böhla, und weise Fälschungen » rück.

8ohtWijfnSiefell2.L
Prima

SchirsteMfel 81
WeiMullt 5 W.
mit geschloffener Lasche

« —7 Mk -,
sehr hohe 24 om 8 Mk.

DkllpWIl
4 .5« , 6 —8 Mk.

Große Auswahl in getragenen

WmriiidkMtt»
von 2.50 Mk. an, sowie getragene

Il>p-.,Aii!iiik,S!iefrln.
k. Schneider,

Schuhmacher, Michelsbcrg 26,
2729 gegenüber der - ynagoge

Jetzt Lüevergasse 14 « -9

Das Äck MrmgesMst JüiesBadeus
von . . . .C. Wüsten ÄLÜ̂-.

Webergas §e 14
Ecke kleine Webergasse.

$et Ausverkauf in meinem seitherigen GeschiistAokal ilana ;»»»«
dauert noch bis 1. Januar 1906.

Zn Weihnachten
empfehlemit ex,

Goldwaren , optische Artikel zu den billigstenPreisen.
Prinzip : Führung nur solidester Fabrikate.

Grosse Auswahl . Garantie.

Fr . Seelbach,
Kirchgusse 33.

Lieferant des Beamten-Vereins.

Ich. August Defilier.
Cleltrakerzen brennen

am hellsten, beim
Gus; leicht beschädigt,
per Dtzd. » 0,75 . 85,
M. 1 >0 Hier : Trog.
8anitas,MauritiuS-
>ftrane._ 1385

C&̂ afeinatnrbuttcc , tägl. fr.. 9
Psd.-Kollinetto6 M. Z.Probe

5 Pfd. Satter . 5 Pfd. Honig5 M.
1809/305 Herm . Schechner,
ScriqnM). Tinste, via Oderberg.

Mir nnaben u.
Mädchen!

Einen Posten Schube u. Hofen
Gelegenheilsiauf, um schnell damit
zu räumen, verkaufe dieselben zu
jedem annehmbaren Preis. 2742

N' imffk 22, 1. St
( Ehe

v. Dr . Reta « (m. 39 Abb.) ftat.
Mk. 2 .50 nur Mk 1.50. Preis!
über interessante Bücher gratis.
066/90 « . © sekmann,

Konst anz
Hübsch

find Alle, die eine zarte, weiße
Haut , rofiges, jugcndsrischesVlus-
fehen und ein Gesicht ohne
Sommersprossen und Haut«
Unreinigkeiten baden, daher ge¬
brauchen Sic nur : 576

Steckenpserd-Lilienmilch»
Seife

v. Bergmann &  Co -, Rade¬
beut mit Schutzmarke: Stecken¬
pferd. ä St. 50 Pf . bei: A. Bcr-
Ung, Fritz Böttcher, A. Cray.
Ernst Kocks, C. Portzebl, Robert
Santcr, Hugo Schandua, Otto
Si -dert, Ehr. Tauber. Drogerie
Otto Lilie. Wiih. Machenbcimer.
Apotheker Restel. Drog. Moebus,
Taunusstr. 5.Backê Eskionv.576

Anzündeholz,
gespalten , ä (£tc . 2 20 liHf.

Brennholz
ä Ctr 1.30 M 7586

liefern frei ins Haus

Gebr. Meugebauer,
Damps- Lchreiiicrci,

Schwaiback rstr. 22. Tel. 411.
tzitektri che

2160
sowie Reparaturen derselben werden
aut und billig ausgeführt.

Jakob Wagner.
2906 Mauritiusstr. 10.

Bienenhonig
“ her Psirnd ohne Glas garantirt rein.
Bestellung ver Karl, wird sofort erledigt. Die Besichllguna mem-s

Standes , über 90 Bölker, und Probiren meiner verschiedenen Ernt-n aern
gestatlil. '

Teiepbon 3205 nur Walkmübistraße 46_ Telephon 3201

Mseits belieb//
fjämericheE

Ffei  ins Haus- 2686

Täglich frisch!
Bon 5 Uhr ab 2467

Frickels Fisctihallen,
Nenstaffe 33 und Walramstrahe » 1.

Garantiert reines

MfflßüicfdiiMf)
das Pfund zu 60 Pf,

empfiehlt J . € . Keiper,

Telephon 114. Delikatessenbandlung. Kirchgasse 5 8̂

Germania-Vackpulver
Light unstreitig das wohlsebmeckendste . hekörnmllehste 0 « ^
hei leichtester Anwendung die ein Msslmgenvllmnoss ^ .
Faeket für ca. 1 Ffnnd Llehl IO Pf , 6 P . 50 Bi.
Rezepte gratis . Nur zu haben:Germania - Drogerie

von C . Portzehl » Bhöiustrasöe Nr. 5Ä.

i
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